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1 Gent 


Kommen nicht dom Fleck — 


So berichtet Rom über die oſterreichiſche 
Offenſive. 


Was Wien ſagt. 


(Seliefert yon der „Affostirten PBreffe“ und den „United Vrek Affoctations”.) 

Rom, 19. Juni. Das italieniiche Kriegsamt meldete geitern Mbend: | 

„Die Heftigfeit der Schlaht bat an der Gebirgäfront etwas ab- 
genommen, nimmt jedoch am Biave zu. 

„Die dritte Armee wideritand geitern den jtarfen Bemühungen des 
Feindes. Vor Maferada und bei Candelun (am Piave) wurden wieder- 
holte Beriuche, neue PBreihen am rechten Flußufer inzurichten, bfutig 
abgeſchlagen. 

„Von Foſſalta bis Capoſile tobte das Ringen ohne Unterbrechung. 

„Am Nordrande des Montello veritärften wir unjere Befigung am 
Fluß bis Caſſaſerena. 

„Am Nachmirtag unternahm der Feind vom nordöſtlichen Berg— 
vorſprung aus zwei Angriffe. Der erite wurde öftlich der Zinie nord» 
Slih Biavera zum Stehen aebraht, der zweite unmittelbar jüdlich der 
Eifenbahn Sanro-San Andreo. 


„sm Grapparaume ichlugen wir feindliche Angriffe ab und machten | 


in erfolgreichen Ueberfällen ungefähr hundert Gefangene. 
„Am Ausaang des Brentatales und öjtlich des Fsrenzelatales wurden | 
feindliche Roritöße prompt zum Stehen gebracht. 


„Auf dem öltlihen Rande des Nitagoplatos entrilfen unjere Truppen | 


dem Feind Razen Pizza und die Höhen füdöitlih Saflo und machten etwa |; 


dreihundert Gefangene. 


„Uniere Abteilungen und ein franzsitiches Kontingent gavannen im | 
itarfen Angriff Boden auf dem Coitalungaiporn und machten dort emtige | 
Sefangenc. 


„Starfe feindliche Angriffe wechielten mit unseren Segenangriffen | 
ab. Am Beginn wurden fräftige Vorſtöße durch unseren Widerstand zer- 
ichmettert oder dur Gegenoffeniivaftionen zum Steben acbradt. 
Ringen wurde erit am jpäten Abend unterbrochen. 

„Die tapferen Truppen nnjerer Armce waren hart geprüft, aber der 
Feind war nicht in der Lage, den Bodenſtreifen zu vertiefen, in welchem 
der Kampf ſeit vier Tagen wütet. 

„Die Gefangenenzahl, die 
auf 1550. 

„Unſere Flieger nahmen ungeachtet des ſchweren Regens unermüdlich 
und wirkungsvoll an der Schlacht teil. 

Zahlreiche Gefangene wurden von den Briten eingebracht.“ 

(Telephoniſch von der „Aſſoziirten Preſſe“ um 4:15 Uhr heute früh 
ibermitteit): 

Wi ne 


zn, 


in unserer Sand blieb, beläuft sich 


19. Suni. «lleber Yondon.) 
re&leitung berichtete Dienftagabend: 

„Beiderfeits der Pre 
Ihen Angriffe auf unfere neue Stellungen. 

„Südlich Miiago blieben britiiche Angriffe gleich erfolglos. 

„Die Zahl der Geiaugenen iit auf 30,000 geitienen. Wir haben 120) 
Kanonen erbentet. Die Kriegsbeute an Minenwerfern, Maichinenge- | 
Ihüten und anderem Sriegsmaterial fonnte noch nicht Feitgeitellt werden. | 

„sun Benetien nimmt die Schlacht ihren Zauf. Die Armee General- 
oberit ‚sreiberr v. Wurm bat an zahlreihen Bunften Boden gewonnen. 
shr füdlicher lügel. erreichte in zähbem Kampf den Foflettafanal. 

„sm Raume des Montello tonfolidirte Erzberzog Franz Noiepb | 
eine Erfolge. talienifhe Gegenangrifie brachen nieder. In 
Kampitagen wurden bier 73 Geichüße, darunter viele ichweren Kaliber 


erbeutet.“ 
WDeitliche Rampffelder. 


19. uni. Heute meldet das franzöfiiche Nriensamt: 
Deutichen begannen geitern Nadıt, nad) einem heftigen vor: 
—— Bombardement, einen Angriff auf der Reims-Front zwiſchen 
Vrignuy und Ya Pompelle. r 
Baris, 19. Jimi. Ber heutige 
lautete wörtlich, wie nachſtehend: 
Geitern Abend mın 6 Uhr begannen die Deutichen ein heitiges vor- 
bereitendes Artilleriefeuer entiang der ganzen Front don Reims, von! 
Vrigny weſtlich dis La Pompelle öftlih. Um 9 Uhr fette fich die deutſche 
Infanterie gegen die zwiſchen den genannten Punkten 
vanzöſiſchen Stellungen in Bewegung. Die Franzoſen widerſtanden 
dem Angriff vollſtändig erfolgreich, und das franzöſiſche Geſchützfeuer 
erwies ſich als ſehr wirkſam. Zwiſchen Vrigny und Ormes wurden 
wiederholte Angriffe deutſcher Stoßtruppen zum Stehen — io! 
dak cS ıhmen nicht gelang, die Franzöjtihen Stellungen zu erreichen. 
Sm ganzen GSchiet von Neims murden fait iammtliche Angriffe der 
Deutihen abgeichlagen, 
(fern gelegenen Wald einzudrinaen, 
angriff wieder vertrieben. 
Gefangene Deutiche erklärten 
den Pefehl erbalten hatten, den 


Tie öſterreich-ungariſche Hee— 


Paris, 
Die 


nl 


Bericht des franzöitihen Striegs- 


amts 


ſie wurden aber durch einen Gegen— 


daß drei 
Ort unter 


Diviſionen gekämpft 


allen Umitänden während | 


der Nacht zu nehmen | 


Baris, 
amt: 

„Sehr lebhafte Mrtillerietätigfeit nordweitlih Montdidier und an! 
verichiedenen Runften zwischen Montdidter ımd der Nisne, 

„Bir unternahmen heute früh einen örtlichen Angriff ſüdlich Val- 
der c8 uns erlaute, unsere Stellungen zu verbejiern. Mir machten 
100 Geiangene und erbeuteten einige Mafchinengemehre. 

„Ein deuticher Ileb erfall wurde im Raume don Mpocourt abgeichla- 
Ter seind lich Tote auf dem Boden, Wir machten einige Gefangene, 
‚sit den lerten fünf Tagen wurden 32 feindliche 
geholt oder zur Landung gezwungen. 
durch Abwehrfeuer niedergeholt oder zur Landung gezwungen und drei 
Feſſelballons — in Brand geſetzt. Während dieſer — wurden 
22 Tonnen Bomben auf die Bahnhöfe von Soiſſons, Noye, Nesle und 
Chaulnes — ⸗ 

London, 19. Juni. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute über 
den Verlauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie folgt: 

Ein feindlicher Vorſtoß im Gebiet von Locre wurde von franzöſi— 
ſchen Truppen aba gewieſen. Die feindliche Artillerie war geſtern Abend 
im Ancre⸗Tal, bei Hericourt, ſehr heftig, und während der Nacht ſteigerte 
ſich das Geichütfeı: er beionders in der Nähe von Merris. - Mniere Trup- 


19. Kunt, Geitern Abend berichtete das franzöfiiche Kriegs— 


tern, 
etwa 


gen, 


pen unternahmen geitern Mbend eimen erfolgreishen Vorjto jitdlich von | 


Sebuterne, und bei Bieur Perauin eroberten fie eine uns dort am 14. 

uni verloren gegangene Stellung wieder zurüc, wobei aud) einige 

Gefangene gemadt und zwei Maichinengemwehre erbeutet wurden. 
Zondon, 19. Juni. Das britiihe Kriegsamt meldete Dienitagabend: 


„R@ir unternahmen in der legten Nacht erfolgreiche Nleberfälle nörd- | 


lich Lens. Heute früh überfielen engliihe Truppen die feindlichen Schan- 

sen nahe Hulluh und machten nad jtarfem Kampf einige Gefangne. 
„Außer der üblichen Artillerietätigkeit auf beiden Seiten iſt an der 

übrigen *ront nichts zu berichten.“ 

Berlin, 19. Juni. (lleber Sondon.) 
dete geſtern gegen Abend: 

In vereinzelten Abſchnitten der flandriſchen Front, beiderſeits des 
Ins fowie zwifchen Arras und Mlbert hat fich da8 feindliche Artillerie- | 
feuer zu arofer Seftigfeit geſteigert. 

„Segen Mitternacht griff der Feind nach wütendem Feuerausbruch 
ſüdweſtlich Albert an. Er wurde abgeſchlagen und ließ Gefangene in unſe— 
ren Händen. 

„Während des Abends lebte die Artillerietätigfeit fiidmweitlih Nonon 
und jüdli der Wine auf. Teilvorftöße des eindes wurden nördlich deri 
Aisne und nordweſtlich zurückgewieſen. 


Das Große Sauptquartier mel- | 


Das | 


nta ernenerte der Feind beſtändig feine verach: | 


| geit des Beginns des Kriegszuſtandes 
mit feinem Landesherrn, und der von itratenischen Feldzuges, ſondern ein 
dieſem Recht vor dem Kriegsausbruch Kampf von zwei Weltanfhauungen, * 


drei, 


| ben iſt. 


va \fönnen es erhalten, 
bertndlichen | 


c& gelang Yeßteren in den nordöttlid von Sil- | 
und | 


ınußt werben. 


Maichinen nieder: | 
Vier deutihe Meroplane mwirrden | 





— — 


— — — — 


Chicago, Mittwoch, den 19. Juni 1918. — % 5 


Mönnen Bürger werden. füge 


wine Verfügung für feindliche 
Ausländer erlaiien. 


Was das Gefek beiagt. 


Feindliche Ausländer, deren Geiuch um 

Ginbürgerung bei Ausbruch des Rric- 
| nes noch in der Schwebe war, fünnen 
| jest den Bürgerbrief erlangen, 


Während bi8 vor Kurzem noch 
feinbfichenYfustänbern, in erjter Linie! 
die Einbürgerung 
| während der Dauer des Krieges ber . 
\Tagt war, fann jeßt jeder feindliche 
| Ausländer, der fein „erite® Bapier”| fi 
mindeſtens zwei Jahre vor ber 


| Kriegserflärung gegen fein Land er- 
| wirft hat, und deffen „erftes Papier“ 
jet nicht älter ala fieben Jahre it, 
‚ein Gefuh um Einbürgerung einrei- 
chen und während bes Strieges einge- | 


| Interejjenten an der Förderung der Kinderwohlfahrt. 
| 


| bürgert werben. 

Heute ift in der Kanzlei des Kreis | 
gerichts ein Rundjchreiben der Abtei- 
lung für Einbürgerung des Arbeits⸗ 
amts in Waſhington eingetroffen, 
welches Anweiſungen über das neue 
Geſetz zur Einbürgerung der durch 
Bundesgeſetz für feindliche Ausländet Paris, 19. Juni. Der franzöſiſche 
ertlärten Perfonen enthält. Das neue Finanzminiſter Klotz erklärte heutt 
Geſetz beſtimmt in ſeinen Hauptbe—⸗ in der Deputirtenkammer, die fran— 
| ſtandteilen folgendes: 

Was Geſetz beſagt. 

Eine in Deutſchland oder in Oeſter— 
reich uͤnga geborene Perſon, die 
nicht Bürger der Ver. E’naten ge: 
worden ijt, ift ala feindliger NMuslän- 
der anzufchen, jelbjt wenn fie Bür— 
ger eined anderer Qandes geworden 
ift, zum Beifpiel der Schmeiz. Eine 
derartige Berfon fann nur unter Be: 
obadhtung folgender gejeglicher Vor 





Kleine Keiegsdepeichen. 


Grwartet, daR Nußland zahlt. 


trauen, dat Rußland fchließlich feine 
Schulden zahlen würde. Auf eine 

Frage des ſozialiſtiſchen Deputirten 
Barth, wer für die 500,000,000 
Franken verantwortlich ſei, welche 
franzöſiſche Geldanleger in ruſſiſchen 
Anleihen noch zu bekommen haben, 
antwortete Klotz, es mache keinen 
Unterſchied, welche Regierung Ruß-— 
land habe; er verzweifle durchaus 


nass a = Inicht am wuffiichen Staat, denn e8 ift 
—— Bürger der Ver. Staaten nic die Negierung, die das Geld! 


Seder, der jeine Abficht, das Bür- |1hibet, PERS DON. a 
gerrecht zu erwerben, mindeſtens zwei Kampf zweier Weltanſchaunngen, 
und höchſtens ſieben Jahre vor der! ſagt Kaiſer. 
Kriegserklärung an ſein Vaterland, Holland, 
6. April 1917 an Deutſchland, 7. 
Dezember 1917 an Oeſterreich- Un⸗ der erwähnten) 30>jährigen AYubi- 
garn, erklärt hat, fann fein Geluchijaum der Thronbeſteigung Kaiſer 
um das Bürgerrecht jetzt einreichen, Wilhelms fand auch im deutſchen 
wenn er es noch nicht getan hat. 


Jeder, der bexechtigt war, ohne Ab., welcher der Staifer jelber und 


Amſterdam, 





die 


gabe ſeiner Erklärung der Apficht zut | uberften Heerführer beitvohnten. Aus: 


Erwerbung des Bürgerrechtes fei in der Anſprache des Kaiſers wird nach— 
en einzureichen zur) iräglic) Folgendes mitgeteilt: 


feinen Gebrauh mahte, fann das|tie mit einander Entweder 


ringen. 
tan bat. 
Wittwen und minderjährige Kin 
der von Berfonen, die feit Eroietung [{ejen Grundfäge mit ihrer Mam- 
des fog. „erften Bapiers“ geſtorben mons-Götzendienerei müſſen ſiegreich 
find, fönnen auf Grund jenes Dofu- |jein, Die Anglo- Sadjen jtreben dar— 
mentes das Bürgerrecht erwerben, | inac, vie Völker der Welt als Stla=! 
'porauägefegt, daß e3 zwei Jahre vor |ven für die herrfchende anglo⸗-ſächſi— 
‚Ausbruch des Krieges erwirkt mor: |Iche Raffe arbeiten zu laſſen, und eine 
ſolche Sache kann nicht in Tagen oder 
Perſonen, deren Geſuch um das | Wochen, auch nicht in einem Jahr ent: 
Vürgerreht („zweite Papier“) bei | ichieden werden. ch habe von allem 
| Krieasausbruc in der Schwebe war,.. Anfang an gefühlt, daß diefer Krien 
wenn ſie den uns große Prüfungen bringen werde; 
ſonſt üblichen Aufnahmebedingungen der erſte Ausbruch der Vegeifterung| 
entiprechen. hat mich nicht getäufcht.“ 
Neunzig Tage. | Schließlich ſagte der Kaiſer aber- 
Kein derartiges Einbürgerungsge— mals den Sieg für den deutſchen = 
— * Standpunſt voraus, hob hervor, daß |! 
ſuch ſoll verhandelt werden vor Ab— * 
ſauf von neunzig Tagen nach Un: | das deutſche Volt und die Armee 
— —— Ilfommen eins feien, prie3 die deut. | 
meldung des Geluchs jeitend des Ges u. 
\tichtsichreibers an das Einbürge- | Ichen Heerführer, die ihm der Himmer| 
rungsamt in Washington. geſandt habe, und trank auf ihre 
Sit das „erite Papier” älter Geſundheit. 
ſieben Jahre, ſo iſt es ungiltig und Neunzehn Jahre für Grace Lust. 
tann nicht als Grundlage behufs Er-⸗ 
wirkung des vollen Bürgerrechts be⸗ 


| Sreibeit, Ehre und Moral aufrechter=! 


ala 


Wautefha, Wis., 19. Juni. Die 
frühere Hochjchullehrerin GraceLust, 
welhe der Erjhießung von Frau 

Falls das Gefuh um das „erite| Roberts, der Gattin ihres Ge- 
Papier“ innerhalb zweier Jahre vor | Iiebten,'de3 Tierarztes Dr. 
Yusbruh des Krieges oder nad | ſchuldig geſprochen worden wat 
Ausbruch des Krieges eingereicht (Mord im zmeiten Grab) wurde zu! 
wurde, fo jollte das Gefuh um das 119 Jahre Zuchthaus verurteilt. Rich- | 
„zweite Papier“ an den Bundesgenes fer Lüc hielt eine kurze, aber fehr 
ralanmwalt (Attorney General, De— ſcharfe Strafprebigt für Dr. Roberts 
partment of Juftice, Wafhington, D. | Das Urteil wurde gefprochen, nach: | 
E.) gerichtet werben. | 

Formulare noch nicht bier. flärt worden mar. 

Wie Herr Hermann 7. Bartelg, | 
Leiter des Einbürgerungsamtes in | 
\der Kreisgerichtöfanglei, heute einem 
|Berichterjtatter der „Abenbpoft“ mit 
‚teilte, find die erforderlichen Fyormus | 
|lare noch nicht eingetroffen, und man! 
muß fich mit den Gelucdhen bis n 





| 
| 

Chicago und Umgegend: Teilmeiie | 
ach | bewölft heute Abend und morgen, un- 


dem 1. Juli gedulden. Solde Ein- |beftändig morgen Abend; fteigende Luft- 
| wanderer, nicht nur die au& feindli- | wärme. ‘ Mähig ftarfer Oftwind, mor- 


zöſiſche Regierung habe volles Ver- 


19. Juni. | = 
Xn Verbindung mit dem (gun jrüs 


Hauptquartier eine Yeitlichkeit ſtatt, 


„Dieſer Krieg iſt teine Frage eines 


jetzt tun, wenn er es nicht ſchon ge— |müffen deutiche Grundfäte von Recht, | 


halten werden, oder die anglo- ſächſi- 


dem Frl. Lust für geiſtig geſund er⸗ 


—⸗— 


Uhr Ausgabe 


— 


—V nf der Sude. 
ns von 
richteramt 


PBewerbern für ae 
macht Fraktionen Sorge. 


QAusihüfle au der Arbeit, 


Im Lager der Neutralen —— ſich 
Oppoſition gegen E. Olſon. 


A 


Mayor Thompſon wird feine Nede: | 


kampagne am 15. Juli beginnen. 


Die drei 
nen im County, die E. ©. Deneens, 
die Banffirma ©. W. Strauß & Co.) 
Idie der Neutralen und die Mayor 
ıZhompfons, find eifrig mit der Aus 
typorwahlen am 11. September be: 
ichäftigt. Während die beiden erften 


16 | TFattionen befondere Ausschüffe mit 


Copprigdt, Underwood & Underwoob. 


Bon der Wiarineverlimtltite. 


Mafhinaton, 19. Juni. Die Beute 
‚veröffentlichten zwei Marineverluft- 
liften zeigen folgende Namen au 


dem mittleren Weiten: 
Erſte Liſte. 
Im Kampf gefallen 
James A. Patterſon, Ripley, W. Va. 
Gemeine Bert G. Taylor, Malinta, 
eio.; Seremiah Wood, Agoita, O.; John 
W. —B Sebring, O. 20 Leary, 
Cincinnati; Kroporal Otmero Ander— 
ſon, Cincinnati, O.; Bon Kinsley 
C. Buck, Elmhurit, Mich.; Ras. F. 
Chriſt, Akron, O.; Guy Fravell, Orient, 
RIR Charles E. Hubbarit. Beecher 
City, Ill.; George Knorr, Youngs toi, 
Io. Edmund E. Peebles, Dundee, Mich. 
| John Welſh, Yisbon, O.; Kohn W. Col- 
lins, Auguſtus, Kans. 
| Hr im Namnf erlittenen Wunden ges | 
ſtorben Gemeiner Joſeph Bryan 
Kelly, Carrollton, Ill. 
Grankheiten erlegen 
Clark; Walton, Ind. 
Im Kampf fchiver verwundet Kor⸗ 
poräle Neil S. Shannon, 5802 W. Ohio | 
Str,, Chicago: Raymond E. Dunhanı, 
Yatemvod, T.; Gemeine Kohn Grberle 
Lounisville, Ky.e; Joſeph Stringfellow; | 
Robinion, Il.; Walter 2. Vırrougds, 
Helena, Mrf.; Henry G. Springer 
Mineral Roint, Wis.; Willerd %. Sn 
arıc, 8841 Saginaw Ave. Chicago, 
Ill.; Earle B. Jones Minneapoils; 
Clarence B. Meisinantel, 
William W. Hoppins, Harriſon, 
Elmer S. Wood, Leachville, Ark.; Or— 
ley M. Dunton, Allegan, Mich.; Ste— 
phen Durr, 1821 Coldſprings Ave., 
Milwanfce; Carroll Hill, Bellevue, O.; 
Site Fran Jones, „gueberidtoton, Mo.; 
oe ph 9. Hipp, Dayton Bluff, 
| Raul; Byron 9. Comitod, Bortage, | 
IMs; Non M. Miller, Columbus, C.; 
Glarence 9. Douglak, Warnego, Nan.; 
Names %. Clarf, Seaman, C.; Kano— 
inier- Sergeant le: 


8 


Sergeant 


Joſeph K. 


O 
L).; 


St. 


John Bont, 26472 


| zington Str., Ghiengo: Gemeine Nobn | 


| Harris, Georgetoron, Q.; Howard Bes | 

|tosfi, Rarf Yafe, Mich.; Norporal Her- 
bert Hinds Churchill, Minncadolis. 

| Zweite Lifte, 

Im Kampf ſchwer verwundet Ge⸗ 
meine Harry H. St. Louis, Escanaba, 
Edgar R. Dempfen, Sanre, Ark.; 

Chbermiller, Dover, O.; Chas. 
Louisville; Korporal 

Carrollton, Ill.; 
St. Leon, Detroit; 


I 
! Mich. ; 
Arıdur 
V. Macrthur, 
Roberi N. Crow, 
; | Gemeine Roy ©. 
Gemeine Arthur AM. Tees, Nokford, 83 
| Tliver ©. Leonard, IUnionville, Mo.; 
|Zergeant Walter F. Tuda, 1715 N. 
Winceiter Nve., Chicago; Storporäle 
Oſuld Bredezen, Manitowoc, Wis.; 
Jerome E. Johns, Litchfield, Minn.; 
Gemeine John H. Ivbes, Hedrick, Ja.; 
Theodore R. Lasko, Detroit; Sergean 
ten Harry M. Maas, Veoria, Ill.; 
Ddarei J. MeKinney, 2209 12. Ave., | 
Milwaukee; Gemeine Earl T. Durbin, 
Graß Lake, Mich.; Edward B. Prince, 
Minneapolis; Joyee S. Lewis, Long 
Prairie, Minn.; Warren C. 
Ecorſe, Mich.; Warren GC. Nones, 
Ecorje, Mih.; David €. Toms, Rair- 
field, ©.; Stis R. Bilbop, Louisbille; 
' | Herbert E. MeGarthy, Blooming Prai- 
|rie, Minn.; Lee M, Shivley, Sebring, 
3% a Holmes, Syracuſe, O.; Ha— 
rold J. Turner, 2228 Kirkland Ave., 
Coltago Max Hawley Reed, Cleveland, 
Korporal E. Kirk, Vandalia, Ill. 
| Gemeiner Ralph Aldrich, Shenandoab, | 
'Na.; (George U. Jones, Hofpitalstchr 
|gebilfe bon der Bundesflotte) 


Jadianas Demofraten. 
Indianapolis, 19. Juni. 


. 
—. 


rung unterbreitet, 
tigfte Aufgabe für Alle fein mürfe, | 
|ben Krieg jo jchnell ald möglich ge- 


|mwinnen zu helfen. &3 müffe das ge=! 
fchehen, um die Welt von allen Dro- | 


| hungen und Ungerechtigfeiten einer 


autotratiſchen Regierung zu befreien. 
In der Planke heißt es zum Schluß, 


Jones, 


In der 
demokratiſchen Staatskonvention von 
Indiana wurde heute als Haupt- 
planke für die Platform die Verſiche- 
daß es die wide) 


der Auswahl ihrer Kandidaten be— 
traut haben, wird die Faktion des 
Mayors ihr Ticket für die Vorwahl 
m einem Konvent nominiren, der am 
von jedem Wahlbezirf im County von 
ſechs Vertretern befchicdt werben fol. 
Inzwiſchen ſind die Führer der Fat— 
tion und die einzelnen Wardorgani— 
ſationen natürlich mit der Sichtung 
der paſſenden Kandidaten beſchäftigt. 
Sowohl die Faktion Deneen als auch 
die der Neutralen hielten geſtern 
Sitzungen ab, in denen Kandidaten | 
für die einzelnen Aemter erörtert 
wurden. Die Faktion der Neutralen 
betraute einen aus E. J. Brundage, 
| Homer K. Salpin und William 9. 
| Weber beitehenden Ausfhuß damit, 
' feitzuftellen, welchen Wards und mwel- 
chen Nationalitäten die Kandidaten 
für die wichtigſten Aemter 
men werden ſollen. 

Countyrichteramt macht 
| Die 


| den 


größte Schwierigkeit 
drei Faltionen unjtreitig Die 
Wahl der Kandidaten für das Koun- 
——— Davon, wer für dieſes 
* aufgeſtellt wird, hängt 
großen Teil die Auswahl der Kandi— 
daten für die anderen Aemter ab. 
Der Zehnerauüsſchuß, den die Faktion 
Deneen mit der Zuſammenſtellung 
ihres Tickets für die Vorwahl be— 


traut hat, hat drei Kandidaten unter 


Erwägung: 


Allan Carter, Evanſton, 
Charles Goodnow, 7 


7. Ward, und 


et. Louis; Sohn N. Newcomer, 34. Ward. Car=! 


Iter ift der Sohn des langjährigen 
| Eountyr ichter8 und jeigen Mitglie: 
| des des Staatöobergerichts Orrin N. 
‚&arter und hat der Legislatur in ih- 
‚rer leßten Iagung angehört. Good- 
| now und Newcomer ſind Stadtrich— 
ter. Someit hat, mie verlautet, Car- 
iter die beiten Ausfichten, für das 
| Amt ausgewählt zu werden. 

| Der Elferausfhuß, den die Fat- 
tion der Neutralen mit der Zufam- 
menjtellung eines Countytickets be- 
‚traut hat, hatte für das County: 
richteramt Edwin WU, Olfon von der! 
23. Ward vorgefchlagen, gegen def- 
ſen Aufſtellung aber 
Seite ſo nachdrücklich proteſtirt wur— 


de, daß Die ganzen Verhandlungen | 


ſich zerſchlugen, und ein Dreieraus— 


ſchuß damit betraut wurde, eine Lö⸗ 
ſung zu finden. Außer Olfon ift noch | 


|der frühere erfte Hilfs 
ı Thomas Marihall: für 
| vorgeichlagen worden. 

| Die Faftion Mayor Ihompfons 
tft bezüglich ihres Eountyrichter 
| fandidaen nicht weniger im linflaren | 
al8 die beiden anderen FFaktionen. 
Sie hat nicht weniger als vier Kan- | 
ı Didaten unter Erwägung: Charles | 
R. Francis, 25. Ward; Clifford ©. | 
Ne, 6. Ward; Roy Gastill, 7. 
Ward, und Frant Righeimer, 34. 
Ward, 


Kandidaten für nndere Nenter. 


Bon Kandidaten für andere Aem- 
ter, die für die Faftion Deneen ernit= | 
| lich in Betracht kommen, ſind zu nen— 
nen: 
Countyſcha itzmeiſter: Jake * —J 
Ward; Iſaat N. Powell, 7. Ward. 
Countyſchreiber: Walter G. "Davis, 
9. Ward. 
Sheriff: warl DMeill, 25. 
Charles Beters, 25. Ward, 
— Lewis D. Sitts, 
7. Ward. 

— — Raymodn J. 
Darby. 33. Ward. 
Kriminalgerichtſchreiber: 
derick, 34. Ward. 

Aſſeſſor: Paul Weidel, 15. Ward. 
Im Lager der Faktion Thompſon 


ſtaatsanwalt 
den Poſten 


Ward; 


Sol. Ro— 


republitaniſchen Faktio⸗ 


1. Juli im Koliſeum abgehalten und 


entnom⸗ 


Schwierigkeiten. | 
macht | 


zum | 


bon gewiſſer 


at the Post Office pr Chicago, | 


By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


1 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 145. 


Die Sranenreniftrirung. 


Größte e Penſionsbewigungsbill rutſcht iu 
| fünf Minuten durch. a 


| Das anrüchige Fleiſch. 


| ‚@eltefert von der „Affozitrten Breffe” und den „United Preg Nfloctatiana".y 
Waihington, D. E., 19. Juni. Deutiche rauen, weihe ſich ala 
„reindliche Ausländerinnen“ bei der Rolizei oder bei Poitmeiitern regi- 
ſtriren laſſen ſollen, beeilen ſich damit nicht beſonders, ſoweit die Berichte 
des Auftizamtes hierüber achen. 
| Chwohl man jchäst, daf 400,000 ioldyer Frauen der. Regiitirung 
unterworfen jind, jcheint es, daf erft ein Fleiner Brozentiak derſelben ſich 
hat einſchreiben laſſen. 
Es bleibt noch eine Woche Zeit für ſie, das Verſäumte nachzuholen 





| „Penfionsbill" angenommen. 

Rafhington, 19. Juni. Vom Senat wurde heute nad) nne fünf 
| Minuten langer Beratung die unterbreitete Benjionsvorlage im Betrage 
'von $220,000,000 pro Jahr autgcheiten. Die Summe iit zwölf Mil- 
—* höher, als je zuvor in der Geicdjichte der Vereinigten Staaten jür 
\folde Zwede bewilligt wurde. Der Senat fünte der Vorlage des NAb- 
| neordnenhanjes wegen der fürzlihen Zunahme von Penfionirten noch 
—* ‚000,000 hinzu. 


Ebicagoer Sleijch abgelehnt! 


| New Norf, 19. Juni. 


| 


Hunderttaufende von Pfund Fleiſch, welche 


für die Benutzung auf amerikaniſchen Schlachtſchiffen beſtimmt und von 


der mehrerwähnten Chicagoer Schlachthausfirma Wilſon & Co. geliefert 
worden waren, jind verworfen worden, weil jie nicht in gutem —— 4 
waren: So bezeugte Kapitän G. 
bei der Interindung, welde die —— bezüglü 
|der Anichuldigungen wegen Yieferung jcrledhten Fleiiches veranitaltet. 


Heitungspapierpreiie feitgeießt. | 
| Waihington, 19. Iumi. Die Vıundeshandelsfommiflion hat bein 
Iinfolge einer zwilchen dem Generalanwalt und den Papierfabrifa 
in den Ver. Staaten und Canada getroffene Vereinbarung, folgt 
Preife für Zeitungspapier .feitgefekt: In Rollen, eine Waggo | 
3.10 für 100 Pfund: in Rollen, aber weniger al3 eine Waggonlabın 
—*— 2214 für 100 Pfund; in loſen Blättern, eine Waggonladung $3. 
für 100 Pfund: in lofen Blättern, aber weniger als eine Way 
ladung $3.621% fir 100 Brumd, 





9 Proteſtirt gegen Bierſperre. 

Waihington, 19. Juni. Bar dem landwirtſchaftlichen Ausſchu— 

| Abgeordnnetenhanies erhob heute dns Mitglied der Scitfebehörde, | 
bridge 6 Golbyn, enerniihen Einwand gegen jofortige unbedingte Prohibi 
tion. 
weigern, daun könne man ſich darauf gefaßt machen, daß ſich die Pr— 
duktion der Schiffswerften um 25 Prozent verringern würde. 


| Größte amerifanifche Einfuhr. 


| Wafbington, D. E., 19. Junt. Die Einfuhren im Monat Mai waren 
|die größten in der Geichichte ber Nation; und der gefammte Aus indhan- 
|del für den Monat erreichte eine Höhe von 875 Millionen Dollars 

| blieb mr hinter dem Suni-Muslandhandel von 1917 um 4 Millionen 7 
zurück, Tie Mai-Einfuhr fam auf 323 Millionen 
um 44 Millionen D. über er April. 


Milltonen D. beziffert, 





\ nn 


DV, 


> Millionen D. mehr als im April. 
| 
Mat) fam die Eimfuhr auf 2686 Millionen Dollars, 
5445 Millionen D. Xegteres it aber um 272 


|im entiprehenden Zeitraum vom leßten Jahr. 


| Amerikaniſcher Gasangriff. 


| Bei der amerifaniiden Armee in Lothringen, 19. Juni. Der erkie 
 amerifmiiche Gasprojeftoren-Angriff auf die dentidren Truppen 
‚hente Tormittan nördlid von Tonl. Es wurde den Deutichen offenbar 
ſchwere Verluſte zugefügt, die nodj erhöht wurden, als die Deutſchen einen 
| Vergeltungsangriff verjudten, — denn bei diefem war der Wind 1 | 
Dentichen ungünjtig und wehte ihr Gas in ihre eigenen Schükengr 
zurück. 


Millionen weniger, a 





eu gemeldete Marineverlufte: 130. 


Waihingten, 19. Juni. Zwei Marineforps-Verluftliften 
| hente befannt gegeben: fie enthalten 130 Namen, welche fich wie 
| verteilen: 


Gejallen im Kampf 30. 


An Aranfheit geitorben 1. 
Wunden erlegen 7. 


Schwer verwundet 92, 


| 
| 
| Teuer gemeldeter Armeeverluft: 144. 


Waihington, 19. Juni. Die heute veröffentliche Armeen — 
144 Namen, die ſich wie folgt verteilen: ; 
im Hamff gefallen 28. Krankheit erlegen 8, 
An Runden neftorben 12. Schwerverwundet 87. 

> Durch Unfall und andere Leichtverwundet 1. 


Urſachen geſtorben 3. | Im Kampf vermißt 1. 
Tot durch Neroplan-linfall 2. | Gefangen 2. 


Türfen treten feindlich auf. 


gibt 


S. Williams, von der Bundesflotte, a 


Gr erklärte, wollte man den Arbeitern den Genuß von Bier ver 


— eine Zunahme” 


Tie Mai-Mustuhr wird auf 552° 


sur die eriten elf Mo onate des Nehnungsjahres (alfo bis Ende. i 
die Ausfuhr af 


| Q 9 sen Südwind. 
chen Ländern, welche nach dem 29. Illinois? Zeilmweife bewölft heute Abend und | 


morgen, im nördliden Teil morgen Pıbend 
unbeitändig. Langfam iteigende Lıurftwärme, 

Wisconſin: Teilweiſe bewöllt beute Abend | 
und morgen, im ibeitliden Teil mög licher | 


daß Alle, die den Präfidenten Wilfon, 
herzlich unterftügen, fehr viel mehr | 
dazu behilflich find, das Ziel zu er=| 
‚reihen, als folche Leute, die einige 
ı Verjehen der Regierung bemäteln. 


uni 1906 eingewandert jinb 
‚das „erite Papier” befiten, mülfen | 
ſich vom Einwanderungsamt in —55 Ben m 

2 . Weiſe egenſchauer: im ſüdli en n mittle⸗ 
Waſhington Landungsſcheine durch ren Zeil beute Abend, im füblihen auch nor: 
|die Hiefige Gerichtäfanzlei bejorgen | sen wärmer. 

faffen. Man wende ſich direft an! Indiana: Klar beutc Abend und morgen, 


fein einfchnmeidender Wechfel in der Yuftmarme, ——— — 
Herten Bartels, Zimmer 412 Coun- | Niever-Tivigan: Klar beute Mond um) — Jede forttgeſetzte philoſophiſche 
Itngebäube, der auch Deutih jpricht. 


| morgen, wärmer morgen | 
Sonnenuntergang, beute: 8:28, Betrachtung führt zum Trinken, je⸗ 
Wie ſchon geſagt, hat es aber feinen | Sonnenaufgang, ntorgen: 5:14. des fortgeſetzte Trinken zur philofo⸗ 
Zwen —* — —— — ee tele 1:06 \phifehen Betrachtung. | 
vor dem 1. Yult bei ihm einzureichen eraturitaud: 8 Ey 
Ida er nicht vorher im Bejige der da-| Nacjtehend der Zemperaturitand nach 4 Der Optimift.— „ft es Ihnen 
u nötigen Formulare fein wird. en amtlichen Ungaben des Werteramres nicht jchwer geworben, die hohe Dot- 
3 on gejtern Nacdınittag um 3 Ilür An: | torrechnung für Ihre Operation zu 
— bezahlen?” — „Gefreut hab’ ich mich 
— 22* Press. 3 | drüber, daß ich m ne. kim: ge: 
The sociate ress is ex- 


Uhr M 5 

Uhr orgeng. ice 

—— 

— 3 ** habe!“ 

elusively entitled to the use for re- 

publication of all.news dispatches 

‚eredited to it or not otherwise cre- 

fin} > Tip zopee Zune Den 


und! | 


Morgens.. .65 
Bart 34— 


Waſhington, D. C., 19. Juni. Der amerikaniſche Geſande— 
Teheran, Perſien, teilt dem amerikaniſchen Staatsamt mit, 
amerikaniſche Konſulat zu Täbriz, Perſien, von eindringenden türh 
Truppen ausgeplündert wurde, und daß die Türken das amerite 
und das britiſche Konſul beſchlagnahmten. 

Dieſe Vorgänge mögen als ein Kriegsakt gegen Amerika 

Moreiß | werden und die fon lange idnvebende Trage, ob die ottom 
— — örbe: d Todd, 14. | bimndeten der — ——— nicht formell zu den freinden Amer 
Ward, u. Chas. Vapet, 34. Ward. jet werden jollen, zug Entideidung bringen! 
Thompfond Rampagnepläne. | Nie cs heiht, plünderten die Türfen das Hofpital über 
Mayor Thompfon wird feine Kam- | teſt des ſpaniſchen Konſuls hinwegkans (welcher die amerikani 
pagne für die republifanifche Nomi- | ejfen dort in TChhut hat) und ungeadjtet der Tatjadıe, baf 
nation für den Bundesfenat in den) Flagge über dem Gebände wehte. 


Zandbezirten de3 Caates am 15. auifihes 6 
* beginnen. Sie wird bid zum (Das Heivitel * ein presbyterianijche Miſſis er 


uguft dai 21.4 
sa Sen. Dom. 1. Hua 


daten ala ficyer angenommen werben: 


Sheriff: Geo. Higmann, 33. Ward 

Revifionsbehörbe: W. H. Reid, 31. 
Ward. 

Nachlagerichtichreiber: F. W.Brady, 
1. Ward. 

Kriminal - RE 


| 
| 
| 
| 
'tann die Wahl der folgenden = 


3 





* Gedanten hinein. 


© Schuld noch fo fhhwer fein, die füh- 


heden, bevor das Echerbengericht der | 
Melt feinen Anfang nahm. 


en 


venbigkeit ergaben. 


egraben würden, ihm doch immerhin 


J dieſe ſeltſame Stimmung an. Aber 


unten 
jeher Schritt ihn der Gewißheit 
© näher brachte, da empfand er plöß- 
= Us ein rafendes Herztlopfen. 

“ Hauß des Todes mag in feinem n- 


J 
— 


> N 
— 
F 


Veun unter zehn 


der bekannieſten Kraukheiten 
— — 
geſchwächten Zuſtaud der 


Sorni’s 


- Alpenkräuter 


feineögleihen um die — — zu ſtaärken, das Blut zu ver⸗ 


unreinen Buftand 


— — 
den 


träftigen. 
zur io 


2601.17 Waſhington Blvd. 


(Bollirei in Caunada geliefert) 


Der Makel. 


Noeman von Friebrich Jacobſen. 


(21. Fortſetzung.) 
Und Guſtavb wühlte ſich in dieſen 
Es wurde ihm 
Gließlich ganz feierlich zumute, und 
er dachte daran, daß der Mann, den 
ſie in den nächſten Tagen mit Ehren 


nabe geſtanden hatte. Mochte ſeine 


| 


nende Mutter Erbe follte ihn erſt be⸗ 





Man 
durfte Doch auch nicht vergefien, daß | 
inn feiner Untat im Bolt3- | 
beiwußtfein twurzelte und die Folgen 
fi alddann mit unerbittlicher Note | 
| 


" Solange der Wald raufchte, hielt 


al8 Guftan dann auf die Landftraße | 


binaustrat, ald er die Springmühle 
im Grunde liegen fab und 


Das 


mern noch fo fehr die Spuren der 


Trauer oder der Sitte tragen, von 


ßen ſieht man ihm nichts an, es 


den wollen effen und trinken. 
h ‚einen Nillen Eindrud, aber e3 war 


F 
ne 


ift iwie jeder andere Bau — felbit ein 
MFaudender Schlot berechtigt nicht zu! 
Shlußfolgerungen, denn die | 


wohl 


| 


Die Springmühle "machte 


bober Feiertag, da dreht fich nicht 
Ela und da regt fich nicht das 
\ ın 


ber das Kamnmerfenfter des Mül- 
EB war nicht verhängt. Man tut! 
#8 jonft, folange der Tote auf fei-| 


mem Bett Iiegt, befonder3 auf dem 
Sande find die Leute unerbittlich in 


nicht aufgegeben. 


et Beobachtung althergebrachter 
auce; fie brüden baburch einen 

fen Zeil ihrer Trauer aus. | 

Der Molfshund des Müller? lag | 

£ der Haustür an einer dom Winde | 
Ahühten Stelle. Daß mar jein| 
Mgersohnter Lieblingsplaß, und er 
Hatte auch heute diefe Gewohnheit 


Dann Stand eri 


auf, am dem Sohne des Haufes | 
jömweifwebelnd entgegen und jchob 


amauje vertraulich in deſſen 
Hand. 
Das tut fein Hund, deijen Herr 
jeltorben ift, jonbern er berfriecht| 
ib ober lagert vor der Tür des 
bezimmers. ; 
Auf dem Hausflur tramte die alte 
I in einer Trube. Sie mar fo 


lange in der familie, daß fie den 


on noch mit Vornamen anrebete, | 
db als fie feiner anfichtig murt:, | 
Iug fie die Hände zufammen. | 
‚Ra, Sujtav, das muß ich fagen! | 

in aller Welt find Sie denn ge= | 


Fiwefen? ft das eine Art, bei Nacht 
ES umd Nebel wegzulaufen und uns hier | 


 finaung war ganz iveg. 


Not und Sorge allein zu laſſen?“ 
Dann fah fie, daß er nad ber! 
and tafiete, und dag Mitleid ge- | 
ann in ihr die Oberhand, 
Sie legte die Hand auf feinen Arm 
begann haftig zu flüftern: „Sie | 
auchen nicht zu erfchreden, Guitab, | 
re dad Schlimmifte find wir ja num) 
fr -Uber diefe Nacht dachten 
Bir wirklich, dab e3 zu Ende ginge. 
‚Denn ber Zirad nicht fo arg gebellt | 
SBälte, wäre ich ja wohl gar nicht mach | 
borben, aber jo fand ich Ihren 
ater in feinem Bett, und die Be- 
Da babe ih 


I 


e 4 


hm naffe Tuer aufgelegt, jodah er 
Sieber zu fi fam, und dann ber- 


* Tangte er einen Starten Kaffee. 


Beftanbteil 
‚ denn es wird nur durch Epezialagenten geliefert. 
Begen näherer Auskunft fgreibe man au 


Dr. Peter Sabrney & Sons Eo. 


‚feit der Amtörichter bier war, liege 


Toll ich zufammengerebet haben. Und 


Abendpoit, 
Ritwiffer einer Schuld fünnen nur 
I zufammenleben, wenn ihnen das Ge⸗ 
mwiffen eingefchlafen if, und aud 
dann müffen Tie auf den Fußfpigen 
1 | fchleichen. 

Jahn ftellte nur noch eine halbe 
Trage. „Ach möchte menigftens wij- 
fen, mo Du bingehft. E38 ift wegen | 
Leben und Sterben.“ | 

„Das fann ich felbft noch nicht 
Tagen. ch will irgendwo eine Stelle * 
ſuchen — als Müller oder im Korn⸗ Die wenigſten Menſchen können 
handel. Die Welt iſt groß genug.“ ſich einen Begriff machen, wie bie 

Dann verließ Guſtav die Kam- Maſſen von Menſchen, von denen in 
mer. Es war kein Verſprechen Kriegszeiten berichtet wird, eigentlich 
ſchriftlichen Verkehrs gefordert oder qusſehen. Wir lefen da oft von 10, 
gegeben worden, und der Müller 000 Gefangenen und können uns nur 
wußte auch ganz genau, daß eine der⸗ ſchwer ein Bild machen, welchen 
artige Zuſage in den Wind flog. Raum ſie einnehmen, was ihr Fehien 
Dieſes Auseinandergehen war gerade |in den Reihen des Feindes oder der 
fo gut ober fo ſchlimm wie der Tod, Ällürien beveuten fan. Hier im 
nur baß wir nad) dem Sterben no | Chicago konnten wir ja fürzlich einen 
ein Grab Haben — und biömeilen |1eperbfic über wenigſtens 16,000 
eine Erinnerung zurüdlaffen. Leute haben, wenn Billy Sundays 

Uebrigens brauchte der Sohn dei] Fapernatel bis zur -Faffungstraft 
Haufes nicht viel Zeit, um feine Anz | gefiitit war und — menn man bin- 
gelegenheiten zu orbnen. In feiner ging. Aber 30,000 Mann wohlgeord- 
Kammer, Wand an Wand mit beim | net auf einem led zufammen jtehen 


Alten, Hleidete er ich um, ftedte ein | * 
Sparkaſſenbuch über etwa en TB en, 
Marf fomie feine Militärpapiere it | ficheren Gefühl für ungewöhnliche 
bie Brufttafche und nahm feinen | (Sreigniffe gerade in dem Augenblid 
Handftod. —— . in Great Qafes anfommen, in dem 
Auf dem Hausflur fam ihm die niefe 30,000 Mann aufmarfchiren. 
Welfch In den Weg. Sie hatte na | mer med diefer intereffanten Maf- 
hier mar, liege ;türlich feine Ahnung und fragte, mo fenübung war ” nicht fogleih Kar. 
ih, wie man mir erzählt, in wilden es nun fchon wieder hingehen follte; Wurde es erft, wenn man auf ben 
Fieberphantafien. Das tollite Zeug —— Guſtav entgegnete ganz kurz, 
aß er für den Vater eine Geſchäfts— ' 
reife machen müffe und ben Zag der Ion "Apndieg” einige Qunkert ober 
Rüdtehr nicht bejtimmen könne. Sie| yaren es Tauſend die Buchſtaben 
ſah ganz berwirrt hinter ihm brein, „Great Lakes“ bildeten und daß das 
Ei fiel jhon die Haustür ins Ganze vom Dad) des Gebäudes pho= | 
4 x:,.; |toaraphirt wurde. E8 heißt, daß bie: | 
Das legte Geleit gab ihm Tiras, fes Bild die größte Anzahl Denfchen | 
der Wolfshund. Cr glaubte wohl an verewigt, die je auf einer Photogra= 
—— — und > phie zufainmen aufgenommen wurde. 
ergren  D foll dazu dienen, die Refrutirung 
| 


($ür die „Abendpoft“.) 


— bunt bee 
— — 


* 


aches Kräuter⸗ 


ift ein altes, . 
ält, an frage nicht 


e enth 


Chicago, JU. 


Kunze oder der Amtsrichter jelbit. 
„Als er den Eintretenden erfannte, 
löfte fih bie Spannung in feinen 
Zügen um ein geringes, aber Miß- 
trauen und Furcht blieben noch im= 
mer zurüd, 

„Sp,“ fagte er, „alfo Du kommt 
doch endlich! Geit geftern Abend, 


mein eigener Sohn läßt mich im 
Stih! Dir wäre e3 wohl recht ge- 
iwefen, mern ich nicht wieder zu mit 
fam, denn die Springmüble ift doch 
ein fchönes Erbe!“ 

Das alfo hatte er fich ausgefon- 
nen in biefen legten Stunden! Er 
war auf den tollen Gedanien gefom- 
ok fein ganzes, von der Todes- 
furcht erpreßtes Geſtändniß als eine) Landftraße trieb Guftan ihn zurüdie. <: “range 
Fieberphantafie hinzufiellen, jet, —— hob —* — J— als das für die Marine im ganzen Land zu 
der 2od die Hand mieber von ihmj|treue Tier micht aleich gehorchen ſteigern. 
abgezogen hatte. wolte. Er wart fie auch, aber ohne 

Guftav jeßte ich auf einen Stuhl.| die Abficht zu treffen, und fo fchied 
Nicht fo weit entfernt wie in berier von feinem väterlichen Erbe mit 
verflofjenen Nacht, denn die Kammer |jener ſymboliſchen Handlung der 
mar nicht jo groß mie bas Wohn: | alten Germanen, wenn fie ald Geäd;- 
zimmer, aber doc, dicht an die Wand | tete in die Weit hinaugzogen, 
und in fich zufammengebrüdt. Ein fchwerer Weg blieb ihm nod) 

Und fo blidte er feinen Vater | übrig: der fteile und mit Geröll über: 
mortlos an. fäte Steig, der nah der Schufterfate 

Der wurde immer unrubiger und | hinaufführte. 

Ihlug mit der flahen Hand auf bie) Aus dem Chaos der Gedanten, die 
Dede. „Warum redeft Du nicht?“ lauf Guftan einftürmten, tauchte nur 

„Was foll ich reden?“ |ein einziger mit Klarheit empor: fo 

„Was ich von Dir hören will!" !iange der alte Mann da unten in 

Ein Schritt näher an die Wahr-|der Mühle lebte, mußte auch fein 
beit. Der Alte jah offenbar ein, daß | jchredliches Geheimnik beivahrt blei= | 
er ben Sohn nicht überzeugen konnte, | ben; feine Moral der Welt, ob alt 
und er tajtete jegt nur nach einem oder neu gepräat, konnte von dem 
geheimen Einverftändniß. In Worte | Sohne verlangen, dak er der Henter 
überfeht, hieß da3 etwa: "Bir willen | des eigenen Vaters wurde. Erft der 
ja, wie wir miteinander jtehen. Aber | Tod des einen konnte das Brandmal 
zwiſchen ung Beiden fol niemals da=|pon der Stirn des anderen hinweg: 
bon die Rebe fein. Wir wollen follöfchen, aber bis dahin war eine Ehe 
tun, alö ob alles ein Yyiebermahn ge= | zwifchen den Kindern diefer beiden 
iwejen wäre. nd fo können wir ne-| Männer ein Ding der lnmöglichteit. 
beneinander her leben.“ | Sie hatten einander ihr Wort ge- 


Wenn die Frage eines guten Can: | 
tonnements für freiwillige Truppen | 
eine ausfchlangebende Rolle fpielt, | 
dann fann man fidh allerdings nicht | 
munbern, ivenn die Great Lafes Na: | 
val Training Station eine bejondere 


Guftao raffte jich endlich auf. Er|geben, und die Einlöfung des Wor- 
deutete hinter fi$ durch Die offene | tes follte erfolgen, wenn der mirf- 
Tür nad der Wohnftube und fagte | liche Täter entdedt war — man 
leife: „Da drinnen haben wir ge: !Tonnte die Sachlage mit einem Ano= | Anziehung auf die jungen Leute aus 
fefien — Du am Tifch und ich neben | ten vergleichen, der fich immer fefter übt, und wenn fie augenblidlich. 
der Tür, Du haft die Lampe ausge- | Tchlingt, je mehr die Hände daran über 30,000 Mann zur Ausbildung | 
Löfcht und mir alles erzählt. Dann zerren. beherbergt. Der Dienit zur See batı 
bin ic in die Nacht hinausgeiaufen. | Nun mwurbe er zerjchnitten. immer einen romantifcheren Anftrich, 
©o war e? und fo bleibt e8 — da! (Fortfegung folgt.) ıal8 der gewöhnliche Heeresdientt. 
vun - Verſteckſpielen.“ | Kommt aber dazu noch die Ausficht, | 

er Alte änderte jetzt ſein Be— a iin einem fo großartig angelegten 
nehmen. Die fühle Rabe, das Erb. Fine Million Dollars, 


teil feiner Familie, foien plößlic) | 
Er 





—$) oe — 


Diejer Fonds foll für die fath. Wohltä- | fes, dienen zu können, und ba& in ber 
über ion gefommen zu fein. |tigfeitägefelliyaften aufgebramt werden Nähe der Großitadt, fo begreift man, 
fügte fi) auf den Ellbogen und fah| Wei einem geftern im Antereffe der daß fo viele junge Leute fich gerade 
feinen Sohn fharf an. „Haft Du | Vereinigten Katholifchen Wohltätig-| zum Tragen der blauen oder in bie 
mich fchon angezeigt?“ \teitögefellfehaften im Hotel Sher⸗ ſen Sommertagen 
Vein. Ich mar die ganze Nacht man abgehaltenen Feſtmahl, dem Uniform drängen. 
im Walde. I EI ı Delegaten der verfchtedenen tatholi- | 

„Wirt Du mich anzeigen? } Ifchen Pfarreien beimohnten, wurde | 

„Nein — das fann ich nicht. z | beichlojien, für die Zwecke der Gefell⸗ 

„Was verlangft Du von mir?“ schaft durch Gewinnung von Mitalie- 

„Daß Du feldit auf das Gericht einen Fonds von $1,000,000 


gebft!“ | bern 
E * RE. ir . Die katholiſche Be— 
u a ‚aufzubringen. ie kath e Rd 
iſt ne Teen" TelbR ger | olfenung Sicagoß TH 300,000 Bo» | 
fommen — währenb ber brei %abre ‚milten umfaffen, von denen eine jebe 
wo ber Gchufter {ah ee habe | itglied der Gejellfchaft fein follte. | 
ich ed nicht getan jept ivo er frei ijt ı Dur bie Mitgliebßbeiträge hofft | 
werde ich es erit tech nicht tm gie. man, den Millionenfonds zu Ichaffen. | 
ber häng’ ich mich auf!“ 5 Undere Rebner des geftrigen Abends 
ch hatte gehofft daß Du dieſe Maren Migr. Francis Kelly von der | 
„Ich fft, * \ — 
Nacht ſterden vurdeft ſagte Gufev — ur en => 
leife. Er fühlte das Graufige feiner bel Bros Ein F die Vereinig⸗ 
— —— mußten heraus, es ten Katholiſchen Wohltätigkeitsge- 
Der Müller fien ein Verfiändnit Teihaften bezüglicher Hirtenbrief 
dafür zu haben, denn er nidte Das des Erzbiſchofs wird am kommen⸗ 
Beite wär's gewefen. Dann hätteft | Lan “5— von den Kanzeln der 
Du natürlich alles, offenbart?“ Stadt verlefen werden. 
„sa!“ | 2 
„Der Doktor ift an Allem fhuld,“ | Kurz und Nen. 


weißen Marine: | 





Ghicags, Mittwoh, den 19. Juni 1918. 


Bei den Jurkies. 


Great Yafes, die Vorbereitungs-S 
von Dr. Walter 


Stufen des Adminiftrationsgebäubes | 


Hanpteinnang zur Marineitation, Great Yafes, AT. 


Sprache „Barrads“. Aber felbft hier |der Lage find, fich auf diefe Weile 


—XEE 


— — 
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J 
Ahnle für die amerifaniihe Marine kr; 
I. Briggs®. 


au man meit ins Land und über 
‚die mogende Fläche des Michiganjees ıE 
‚blidt. Unmittelbar »or dieſem Ge— 
'bäude treten die ftändigen Bauten 
Inad) beiden Ceiten etwas zurüd und 
| bilden fo den Rahmen eines riefigen, 
|Ererzierfeldes, auf dem _die Mafie 
‚der 30,000 Mann, allerdings in 
| dichtgebrängter Aufftellung, nur 2 narantirt — fpegiell 


einen Kleinen Bruchteil der Boden- S die Dard 

fläche ausfült. Nedts don ders Hl 290 

Straße erheben ſich jetzt zwei Eiffel— —5 

türme zu ſchwindelnder Höhe. Ganz Z 81,50 bis 82 Novelty 

‚zart fieht das Stahlgerüft aus, das iS Taffetas und Pongees 
ſich da hoch in die Luft erhebt. Der — Brädtige Satin geftreifte Yaflens, 


Eiffelturm würbe daneben wi en alle Schattirungen, riefige Varietät 

plumpes Entlopenbaumert wirken. | ur Auswahl; yardbreit und 40 Boll 

E3 find die Träger der brahtlofen ı breit, Bargain-Tifche, 

ı Telegraphenanlage, von der auß über = morgen die Yard 

einen viele hunderte von Meilen mei- ür nur 

ten Umfrei3 die Marconimellen ihre | Gebleichter Shaker | 

Wanderung dur die Lüfte antreten. Flanell, ſtark ſchwer ge⸗ 

Auf den an bdiefen Türmen ange |S fließt; nur 12 Yards an 

brachten Leitern zu ihrer vollen Höhe = jeden "19 | 

zu Klettern bedingt eine geradezu un=;= jbeaiell die C | 
Ganton | 


heimliche Schwindelfreiheit. Yard au... 
Die Gebäude find alle rot ge: Gebleichter nt 
Flanell, ſchwer geflicht, | 
nı Reden; 29 | 
ie Yard Se c | 


ftrichen. Große bequeme Hallen bie: 
Kin Verkauf von weißem Schuhwerk 


nen heute, fomweit fie nicht ala Lager: 
räume oder für Kanzleien in Anz 
fpruch genommen jind als Schlaf: 
räume, in denen bie Leute, um ſich 
daran zu gewöhnen, in Hängematten, IH 
ivie an Bord der Kriegsichiffe Ihla- | = 
Sin 3 2 >. * Ka ce a 
. — an ze Zu einem Preije, der jeder Dame, bie einen weißen Schuh 
das Herz höher fchlagen macden muß, i® winfcht, genehm fein jollte. 
i Ein großes Auditorium, das — 3 
en Yufnahmeftation | In dieſem Verkauf könnt ——⸗ era 
für die neuantommenden QIruppen nem borzüglichen Sortiment er eleganteytei 
Faffons fir Sommergebraud, einſchließlich — 
Weiße Canvas Promenaden⸗ oder Sport-Da- 
menſchuhe, verbeſſerte engliſche Walking Leiſten, 
niedriger Abſatz, weißes Elfenbein Leder, Welt 
Sohlen und Abſätze; 
Weiße Nile Cloth Schnür-Stiefel für Damen, 
Rleichte, biegſame Sohlen, weiß überzogene Holz 
Louis-Abſätze; 
Weiße Poplin 1-Strap Pumps für Damen — 
weiße überzogene Louis-Abſätze; 
Weiße Poplin Schnür-⸗Oxfords für Damen — 


weiße überzogene Louis-Abſätze; 
240 


j. 


” > 


* 


Waſchſtoffe und Seide unterm 


Fr Zweiter Floor 
— 


| 


| 


Seine Percales 


Prüchtige Plaid, 
farrirte und fanch 
belle Faflons — alle 
hardbreit, Bent 

p 


F'ey Ginghams 
Ausgeſuchte Plaids 
und geſtreifte Faſ— 
ſons, alle 32 Zoll 
breit, Farben voll— 
ſtändig echt, ſpegziell 


die or 35€ 


Lager eines Dent- Die 
denfabrifanten von 
feinften 65c ımd 75c 
Madras Cloth, aus: 


eſuchte fanch Faſ— 
ons, ſpeg. 39e | 


die Mard 
für nur . 
| Ungerftörbare Crepe Pongees | 
Hochfeine ganzſeidene Suiting, | 
Shirting und Coating Seide, 40 Zoll | 


breit, alle beliebten Schattirungen— | 
Schlachtſchiffgrau, Pekinblau, Natu-⸗ 


2.29 


in 
Farber 


für 
——— 


die Ya 
für mı 


ral und Oyſterweiß 
83.50 Seide, morgen 
die Hard zu 


Sommer-Kammgarne, reduzirt 


zügliche Drei Schwere, die Yard zu 


hübfche Kleiderftoffe, die Yard zu 


Seidene Brilliantines, ne 


b 
a 3 3 —_ ıut2 
d Finifh, für Vadeanzüge, Waiſts und Sfirts, Yard 


E 


Secor:d Floor 


Nette vaffende Weihe Boplin 
Stnir-on Rıumps für Damen, leichte 
Sohlen, weile überzog. Louisabjägße; 

Auswahl der obengenannten nnd 
anderer Moden, Donnerstag zu.... 


au iHRBABBERURDREELEUNN 


— 


| 

Camp Grant das Effen zentralifirt. | Namen ober Adreſſe er nicht angeben 
Rieſige Speiſehallen und entſprechen- konnte, bisher vergeblich geſucht und 
de Küchenanlagen werden um die ſei planlos in den Straßen umher— 
Früh-, Mittags- und Abendſtunde geirrt, bis er ſchließlich nach dem 
don Tauſenden der weiß- oder blau⸗-jLincoln Park gelangte, mo Herr Re— 
uniformirten Mannſchaften befeßt, | gan ihn, entfräftet von Entbehrung 
die mit alänzendem Appetit die üb- und Hunger, fand. 

tiche Armeetoft verzehren. Wer aber| Die Hiefige Polizei hat fi mit den 
damit nicht ganz zufrieden ift, der Mehörden in Baltimore in Verbin: 
Ererzierfeld fieht man einige der |fann in einer Cafeteria, die neben dung gefegt, um die Angehörigen des 
neuen und viele der alten Gejchüte | der Koımmandantur errichtet ift, Fich | Ynaben zu finden. 

aufgeftellt, an die fich hiftorifche Er= | noch alles ‚mögliche Gute billig ein- 
innerungen fnüpfen, darunter einige | taufen. Die Zipiliften, darunter bie 
von der fo lange im Hafen von Ha=|ihre „Smeethearts“ befuchenden Mäd- 


dient. „Ein Boftamt mit einem mäch— 
tigen Betrieb. Cine meite, qededte | 
ESrerzierhalle fehlt nicht. An einer) 
der Lagerhallen fieht man in einer 
forafältig - abgezäunten Wbteilung | 
eine Anzahl funtelnagelneuer leichter 
Gefchiütbe und einige der aroben und 
ganz großen, die zu Uebungszwecken 
hier aufgeſtellt ſind. Auch um das 





me 


Oppofition am Wert. 


Uebungslager, wie das in Great La- vana verfenften „Maine“ mit ihren | chen, werben auch da verpflegt. Wom | Trifft Vorfehrungen zum Kampf gegen | 


mächtigen Gefchofien. 
Tas Barrarenlager. 


Kafernen heißen in 


| militärifchen Standpuntt aber fcheint die aktion Sullivan. 

|e3 mir nicht aanz einwandfrei, daß Die Gegner der Yaktion Sullivan 
englifcher | die mohlhabenderen jungen Leute in|in der vemotratifchen Partei bejchlof- 
fen geftern Abend in einer Konferenz 
verbindet fi mit dem Begriff der|eine reichlichere Verpflegung zu ver- | im Hotel Morrifon, ein Counthtidet 
Barrade, die Vorftellung eines pro: | fchaffen, als die Laqerverwaltung Tie!ins Feld zu ftellen, wenn die Anhän- 
ihnen ohnebies bietet. Yür Die wer ger Noger CE. Sullivans, welche die 
niger demittelten muß das eine demofratifche Organifation fontrol- 
Duelle des Neides jein, die mohl|liren, nicht die Forderungen ihrer 
beifer veritopft werden follte, weniq= | Gegner erfüllen. Daß die3 der Fall 
fteng innerhalb des Lagerd. Natürz fein wird, feheint wenig glaublic. 


Mi Diefe Bertäufe für Donnerdtag — 


(The Store of Tö-day and To-morrow 


THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Veiner Madras | Poplin Bongees 


einfach farbig. mer- 
cerized Waidhitoffe; 
allen prächtigen 


breit, jpe3. 


Moderne Bigoreauz Snitings, in dem neuen militä- 
riichen Blau, Khaki u. andere Schattirungen, Yard. 
Feine veinwollene naunblaue Drei Serges, vor- 


Feine ſchwarze und navyblaue reinwollene Poplins, 
tte Shadow Streifen — in 


ſchwarzen, navyblauen u. grauen Schattirungen, Yard, 
Schwarze und Navpblaue Brilliantine, feiner feidener 


minu ö öömu uuuuu 


Preiſe markirt 


Corduroys 
Feine weite Tub- 
Corduroy8 —- aud 
Bırnt Orange — in 
feinen umd breiten 
Yard: | Cords — Be ud 
rd 


»49e ©. 59e 


Sorten— 

Yard ... 
Schöne Novelty SuitingSeide 
Mioderne, breite Satin geitreifte 
Suiting Taffetas und Novelties — 


prächtige reinfeidene Ginghbam- 
Plaids; ſchwarze reinſeidene 40-3öl— 


lige Charmeuſe Dreß 1 79 


Satins, 82.25 bis 82.50 
Seide, die Yard zu .... 
Gebleichte Kiſſen Tub— 
ings, nahtlos, 40 Zoll 
1.19 
U} 


breit, runder Faden — 
1.95 


beliebteiten 


1 
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ſehr dauer⸗ 
| haft, 10 —3730 
Gr., Yb., 
Gebl. Sheetings, 9-4 
1 45 Leinen finifhed, fehr 
® dauerhaft, 1 
59e 129%, an 20 
Dar | Reden; Yb., 
Boſton — 1 K B 
1 
zu Port & Benns 
In Tomaten-Sauce, Nr. 2 Büdie; 
nur 2 Büchjen an jeden Nuns 
den, die Büchie für 
10 Bund beited gelbed Maismehl 
1 t falifornifhe Lima-Boh d3c 
nd Pal a ma-Bohnen 
.. Pfund kaliforniſche 750 
5 


Pfund fanch Pinto⸗Bohnen 
für 


Nahrungsmittel » Demonitration unier 
den Mufpizien de3 Momen’3 Committee 
of State Tommtcil of Defenfe täglih auf 
unferem fiebenten Floor, Lernt. wie man 
Erfagmitter zum beiten Porteil gebrau- 
chen fann, frei, 

u. ©. Gopt. Licenfe Nr. G-25295. 


Yutter Wiheat Fintes, Die wirkliche Keik- 
wetter Yrünftüidäfpeife, reguläre 15c I5c 
Nadete, 3 Radete für 

Bonthd Hering in Sauce — ovale 16e 
Buchfe zu 
B. & M. Fiſch Flales, neu einge. 13€ 


padt, zu 
Baby Chi, 3 bi3 10 Tage alt — 
Mmesiell & Mir ....00000u00s0nnnsnu u 
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Syratts Hunbe- oder Pupph⸗Kuchen — 
mittlere Padete, no. Breid 37c; mur 
6 Vadete an einen Kunden — 

Es anrusian near — —— — 29e 

Höfitra Inſektenvulver, tötet Inſekten 
aller Art an Pflanzen, Bäumen, Sträu- 


Kern und Semüfen; 10c Blafer 
und 10c wert Pulver für 10e 
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7 
| 


| 


| Mode - Neuheiten. | 


Eigendienit der „AUbendpoft”. 
Kinderkleid. 


Ein Jumperkleid im Empire-Stil 
wird jedem Mädchen gefallen. Der 
Rock iſt an den oberen Teil angefäl- 
telt. Das Kleid wird über den Kopf 
gezogen. Der rundgefchnittene Kra- 
Igen ift im holländifchen Stil, bie 
Uermel find lang oder furz. 


ih fehlt es much nicht an verjchies | Fiihrer der Oppofition machten fich | 


deren „Scecream”=Hütten. Alles mas | jelbjt wenig Hoffnung in diefer Be- 
man im Zager befommt, ift von guter | ziehung. Sie waren im Allgemeinen 
Qualität und fehr billig. Ws ih |der Unficht, vaß Harmonie in der 
draußen war, hatten die jungen Leute | Bartei unmahrfcheinlich fei, und daß 
zum Mittageffen nebit anderen Din: | die beftehenden Meinungsverfchieden- 
gen Ahabarber-Rompot. Dan faßt | keiten fich faum aus der Melt fchaf: 
gar nicht, daß es fo ungeheure Menz | fen Lafjen werden. In der Konferenz 
gen des grünroten Gemächled gibt, !waren alle die Gruppen in der Par- 
das man bor den Küchenräumen bon |tei vertreten, die gegen die Faktion 
eifrigen Händen zufcneiden fah.| Sullivan find. Ungefähr 
Kartoffelfhälen ift natürlih aud Ward- und Wardbezirfsführer 
hier eine der Haupttättigfeiten der waren anweſend. 
den Küchendepartement zugeteilten Es wurde beſchloſſen, eine Orga— 
Leute. niſation in jedem Wahlbezirk der 
Stadt und des County gegen die 
Faktion Sullivan ins Leben zu ru— 


eo 
„Dnfei Zimt. 


Zen ı? Ber an 
Junger Buriche aus Baltimore erzäntt | TN- Ein Fü 


nn 


ie in’ber heilgien Nacht, denn nun | der Teilfel will mich noch nicht haben. 


Es ſagte Jahn, „denn ich glaubte wirk⸗ 
iſt Umſchlag geweſen, Guſtab. | li, eäsginge mit mir zu Ende. Uber: 


8 ihm viel beffer, und er wollte | Wenn ich mich nicht doch aufhänge, 


| ® sgebände in Great Yafe 
* Satherine Borter Iſhams Nach⸗ Verwaltungsgebände in Great Lakes. 


‘laß bat an den Binnenfteuereinneh: | 
Imer Smietanta aejtern $96,676 Erb- | 
Ichaftäfteuer bezahlt. | 


Das Ständige Uebungslager. viſoriſchen Holzbaues und die An— 


Die Great Lakes Naval Training ſichten der Prachtbauten von Great 


nferausſchuß wurde er— 
eine romanhatt Hingende Gefcicte, |tannt, der 


| mit ber Wahl eines 
—“ Hauptquartiers, Ernennung eines 

Als der 2 Sincoln Parkway | Moitziefungsausfehuffes und anderen 
wohnhafte C. A. Regan geſtern wichtigen Worbereitungen betraut 
Abend im Lincoln Park ſpazieren 


w 


2001 


| Bei Achtjährigen braucht man 23% 
| Yards 36 Zoll breites Meaterial für 
ıtas Kleid und 114 Yard für die In» 
terbluſe. 

Schnittmuſter Nr. 8880. 5 Grö— 
ßen: Für Mädchen im Alter von 2 
bis 10 Jahren. 


| 


I 


| 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünichten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Ginienbung von 10 


i | urde. De ünferausfc ehören 
Son auffieben, aber das habe ich dann fann ih noch lange Teben. | m Sünferausfhuß gehöre | 


fürlie nicht gelitten.“ Schön ift das Leben freilich nicht!“ | 

Bo ging die Rebe wie der Mühl- Er machte eine Baufe und jah nad)! 

——— —8 Guſias hieln fich dem Sohne hinüber. Vielleicht ging 

J—— an der Wand ber jegt hinaus und holte ihm jelbft 
Die Alte verftand bad auch ganz den Strid. €3 ift fchon alles auf! 
Er u ; 00: ı der Welt bagemeien. 

it, benn e3 ift doch feine Kleinigfeit, | 9 


Gent? zu beziehen dur die „Mobe- 


Station ift, wie eine Votiptafel am|Xates, die den Namen ‚Barrads“ | ging, fand er unter einem Baum/an Staatsanwalt Maclay KHopne, | abteilung“ der „Ahendyaft”, 223 Meit 


— ner eg he ost er tragen, vergefjen nicht bie Ki] sen 18 Seien —S —F E. * —— ⏑ ——— *8 m 

s 3 ſidentſcha odore RoojeveltS ge: | rungszeichen, um auf den Unterſchied der rlic ihn L. O'Connell, der frühere Mayor n anf „Ihe 
Bruch totet «000 gründet worden, Großberzige Bür-| zwifchen bdiefen fländigen Baläften | mit —* — — —* a | Gorier 9. Harrifon und der frühere | Abenbpoft Ge.” außgeftelt werben. 
ta } ger, die mit ber Vegeifterung Roofe: |umd den Hütten zu vermeifen, die, mit Spetfe und Zrant und beranz | Gouperneur Edward F. Dunne. Ald. E — — 
jährlid;. belt3 für die Ausgeftaltung bet proviforifch errichtet werden mußten, |Taßte ihn dann, ihm über ſich Aus⸗Joſeph O. Koſtner wurde zum daui 63 —* beichloffen, bie 
SE Siebentaufend Perfonen werden jährlih de. Wehrmacht zur See in Uebereinftim- | um die maffenhaften Refruten un. | Qinf! zu geben. Die Geſchichte des des Organiſationsausſchuſſes | Delegatenverfammlung im Juli aus⸗ 

man fortgeiwefen ift und ber) uftan Hatte fich aud; wirklich er Manns" iieeee miung waren. haben das auf den ſerzubringen. Sie find weniger ge— 

i Vater ſtreift indeſſen das hoben. Was zwiſchen ihm und bie= | feipft vernawiäffigt hatten oder fi nur: tım das | 


Di en bat ben Knaben Elinat mie ein Abſchnitt aus nannt. Ein weiterer Kaukus iſt —— pe Enz Silher — 
igen ſtreift indeſ a a ne um das | Wferabhängen des Michiganfees bei räumig und weniger auf langen tinem Roman. Mach feiner Angabe | Donnerftag einberufen worden. An⸗ elegatenverfomm: 

9 ıb — Sie ſtreichelte ihm die Backen, ſem alten Manne erörtert herben | mert. der Urfahe ander Teine Beadtung ges 
able ibn an der Hand und zog ihn 
lid, fich von ihr 


BE BWaufegan gelegene Terrain getauft | Aufenthalt angelegt als die in Camp | beißt er Herbert Herzmann jr. umd|fprachen in der Konferenz hielten | Ugen wie dererwählt. 

es uER, DaB Mar I menigen inhalt⸗ G ie Te ee cn net und der Regierung zur WVerfügung | Grant. Nur zu ebener Erbe und tt der Sohn eines wohlhabenden |außer den Mitgliedern des Fünfer- =. . 3 er 
nad der Stube. ‚Tcpweren Worten gejagt worden. Nun Torriasung, ober, Ile dr es „ont nennen geftelit. Weitausgebehnt bietet es alle; nicht fo luftig, wie die neuen Lager- | Gelhäftsmannes in Baltimore. Nach |ausfchuffes Countyratspräfident Pe- 2 —— die Verſammlung 
Re "Da Dar e3 unmö fam das Handeln, und da gab es nur — wi Rn mg ——8 Vorteile der Lage am Waſſer und bauten. Der Seemann aber liebt die dem dor etwa ſechs Jahren eingetre- ter Reinberg, Appellhofſchreiber * rn n 2 ee 
ımaı — fortzu- | einen einzigen Weg. für eine einftürgende Mauer — umd man fanı |am Bahnlinien. 3 ift don hoher freie Luft und fol auch feine voll- tenen Zode feiner Mutter lebte er, | James S. Mecänernen, erfter Hilfs- Gündete * *— Die er 

und er ging mit jchleppenden landfaftliher Schönheit. Tiefe) tommene Abhärtung womöglich fehon | fo gab er an, mit feiner Tante Sa | ftaatsanwalt M. %. Sullivan, Fran n inen gehören. 

n hinein, mährend frau 

I bie Tür hinter ihm jchloß 
> in der Truhe weiterframte, 
füller fah aufrecht im Bett. 


— —“ 


urn 


# i & .x ».|peon ihm nigt erwarten, dab e3 mehr [eiiter, 
RT „Ich dente, Du wirft ohne mich in ja 


13 nur einfade, medaniihe ‘Stügung. Der 
der Mühle auskommen,“ fagte er, die  arein —J— 
Augen auf den Fußboden gerichtet. | miss, deffen fie am meiiten bedürfen — Nähr- 
„Während meiner Militärzeit ift e3 | "Los die Siftenſchaſt bet einen Weg geiun. 
weniaftens gegangen, und pielleicht | den, a Ba 


7 


Schluäten durchziehen das Gebiet an | ‚ (egatenverfammlung ber beutfdien 
9 chaieh — Darum | Vereine der Nordiveftfeite ift auf den 
sreitag nad) der Wider Barf Halle, 
2040 W. North Ape., einberuf.n. 

——— 


| ‚im Mebungslager erhalten. rah in der Nähe von Baltimore und IM. Koralesti, John J. McLaugbhlin, 
zwei Stellen, auf deren Grund gute) wohnen die jlingen Leute zum großen !fah feinen Veter, der fich viel auf | Chriftopher Mc&urn, Alb. Stanley 
Teil, meniaftens in unmittelbarer : Reifen befand, nur felten. Die Tante|H. Kunz, Si Mayer und H. P. Ber: 


Straßen nad dem GSeeufer führen. 
In hohem Bogen überjegen Stra- | Nähe ver Station, in Iuftigen Zelten, [erlaubte ipm angeblich nie, fein Zim=|gen. Ald. Koftner verlas ein Schrei: 


barfes Ohr hatte fchon ge- 
5 draußen irgend eimas vor 
‚er wußte nur nicht gewiß, 
Sohn war ober jemand an 
8 fonnte auch ein anderer 


1 
bleiben die Leute auch nach und nach | eigenen Häußlicteit._ damit einen Tolientreien 
2. * R umaden. Die PLAPAO-MeL fi 
fort. Den lau mürbe ih anı —— mitfenicoftlicte, Iogifeite — 
ine | ihfte Eelbitbebandlung für ? 
en 
' —⸗ 2 


Das PLA PAD, ba& dem Körper hicht 
hört ja jomiefo zum Haufe. Und | ambänet, farn unmöglih adgleiten oder fig 


Benbrüden diefe Schluchten am Ein- 
gang der Station und dort, imo eine 
neue gut aöphaltirte Straße nach der 
prächtig ausgebauten Hojpitalanlage 


die für zwei bis drei Mann bequemes |mier zu verlaffen, fondern bemachte | ben von Kongrekmitglied U. 3. Sa- 
Unterfommen bieten. Sie find auf!ihn mie einen Gefangenen. Wie der |bath, der in Wafhington iſt und nicht 
Holzböden errichtet, um die Voden-| unge weiter erzählte, wurde er am |tommen fonnte. 

feuchtigkeit fern zu halten. Die jun- legten Sonntag von der ermähnten Verbündete Vereine. 


das wäre wohl alles, oder haft Du 

noch einen befonderen Wunfch?“ 

— Den hatte der Müller nicht, 
er schreien böchitens empfand 


allerr 
De 


Beifpiel der Wachtmeifler 


n % 
— 2 
2% —8 


Per —* 


oder 
er das Bebürfnik, | fit der 
ein. 3 war jül, 


derf und den zeitweiligen Zubauten 
Beih wie Sammet — Feiht aufaulegen nit | fiihrt, Die der Krieg mit ji ge- 
Loftfpielt ebraudeit, mähı end . : 
Belt. abet it Kein Riemen, Ednalten, | bracht hat. 

er. die Brudäftn er u) Die ftändig ſind rechts 


heben, bader nicht (deuern ober peikden gen Seeleute lernen da auf dem ge- 
tingften Raum durh_Drbnung und 
Igftematifche Einteilung möglichft be- 
quem zu leben. 

rn ber Naval Training Station, 


Tante auf einen Zug gejegt, der ihn 


Ueber die wichtigen Fragen, welche 
nach) Baltimore brachte. Dort war- 


icht die Verbündeten Vereine für örtliche 
tete der Vater auf ihn, veranlaßte Selbſtverwaltung im laufenden Ge— 
ihn, einen nach Chicago beſtimmten ſchäfisjahr zu löſen haben, ſprach in 
Zug zu ſteigen, und ſagte ihm, daß der leten Verſammlung der Dele- 
jein „Ontel Jim“ ihn dort am Bahn⸗ ge der deutfchen Vereine ber N 
of ‚abholen werbe. Doch habe er|feile, bie dem Merbanb angehi 


DLD> | Farıt: 
RE at . 


| * Meil fie angeblich dem Bunbes- 
| matrofen Albert Norman geiftige Ge- 
itränte verfauft haben, wurden Gus 
Brunte, Schantwirt in Morton 
Grove, und der Schantwärter Her- 
mann. Pracht verhaftet und von Bun 
deäfommiffär Yoote unter je $1000: 
Bürgfhaft zum Prozeh gehalten. 
* Ber ae} i 


* 
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e 


Es 


beutet, fowie Edward Connelly vor 
deifen Wohnung Nr. 3829 Wallace 
Straße um $35 erleichtert Hatte, ift 
unbebelligt enttommen. 

| Drei Yutobanditen veriibten ge: 
fiern Abend einen Raubüberfall in 
3. Bignolds Apothete an 31. Straße 
und Cottage Grope Avenue und er= 
—— $150 in Baar und Ched3, 
‚Tomie eine Unze Morphium. 

; es > A ı Am Abend zubor ergatierten die- 
— — bon. (felben Rıubgefellen in der Gordon 
ernden Leiter der Bolizei ernannt |  potbete an &t. Lawrence Abenue 
werden wird. Collins wiederernannt ‚und 47. Straße $170 in Baar, $80 

’ ‚in Ehed3, jowie Kofain und Mor: 
— phium. 

Als ekartetes Spiel im aus- An 57. Straße und Drexel Ave. 
—— Antereffe der Gasgefell- wurde geftern Abend Charles Yahı,. 
paft bezeichnet der ftäbtiiche Anwalt INr. 5531 Kimbarf Avenue, von zwei 
Gadfragen D. R. Richberg die |Negern um $22.50 und bie Tafchen- 

age 3. . Sutterd gegen die Gas- |uhr beraubt. Ab 
ellihaft in einem Gefuh an das |  Auh den Boitgehilfen Edward 
natsobergericht, in dem er um AUb- | Connelley, Nr. 3827 Wallace Etr., 
is bes Berufungsperfahrens in |bat ber Mordbube ausgeplündert und 
m Prozeß um feine Ernennung dann kaltblütig niebergefnallt. Con- 
a Freund bes Gerichtö erjucht, nellen befand ji auf dem Heimmeg. 
as ihm geftatten würde, obmohl Er hatte die 38. und Wallace Str. | 
bi an dem Prozeh beteiligt, aufjerreiht, als I 
ehtige Punkte aufmerffam zu ma- Weg verlegte und Hände hoch! be- 
n. Das Gefuch ftand heute vor dem |fahl. Der MUeberfallene gehorchte, 
taatäohergericht zur Verhandlung. | Der Räuber nahm ihm feine Baar- 
ie Berufung, um deren Abweifung 'Thaft ab und jagte ihm dann als 
nadyjuchte, ift gegen die Entichei: | Quittung eine Kugel in den Leib. 
na Stabtrichter Doyles eingelegt | Der VBermundete befindet fich in ärzt- 

prden, der die Gasgefellihaft -zur licher Behandlung. 

üdzahlung von $11 an Sutter, die) Pier Autobanditen fielen geitern | 
angeblich zu viel erhoben hat, ver- |Ypend in der Upothele der Firma 
fleilt Bat. In feinen Gejudh an den | Grund & Broulette an Campbell 
chſten Gerichtshof des Staates igmd Archer Avenue über den Ge- 
bet Aichberg aus, dab ber ganze | fpäftsführer her, |perrten ihn in den 
Cuiters gegen | Keller, plünderten den Kaffenapparat 
ellſcha ei, 
Dicage umb die Gasfonfumenten | nd ftahlen 
wichtige Rechte zu bringen, da=| Sie haben 
tnter Ansprüche gegen die Gasge- | 
Uchoft auf Rüdzahlung von unge- 


3 der Berufung Sntters 
gen Gasgeſellſchaft verlangt. 


Aenderungen in der Polizei. 


eine Unze Morphium. 
ſich 
Sicherheit gebracht. 


und die Beute in 


ni 
— 


Verſonal· Aachrichten. 


— Nad) einer Feier im Trauerhauje, 
1834 Sedgwid Eitr., und in der ©t. 
Baulsfiche an La Ealle und Goethe 
<ir., wurde beute der am Montag 
plöglid) ‚aus dem Leben geichiedene 
Herr Friedrich Labahın auf dem Roie- 
bill Sriedhofe zur Testen Ruhe beitat- 
tet. Paſtor Komert bielt die Gebädht- 
nißrede. Herr Labahn tar am 27. 
September 1861 in Deutichland gebo- 


ven, fam aber fchon als Heines Rn | 
ie als 
er in jungen Jahren nach Chicago fam, | 
Aus | 


mit jeinen Eltern nad Illinois, 


gründete er ein Mildgeichäft. 


Aus dem Appellhof. 


| 
| 
Wie die La Salle Str.-Bant um 
| $11,500 Fam, 


Der Befund der Leihenihau. 


War nicht gerihtlih eingetragen und 
|  baber ald Beweis nicht zuläſſig. — 
Die Haftpflicht von Speifewirten. — 
Tr. Moldenhauer und fein Patient. 


jeiner Ehe mit jeiner Gattin Staroline, | — 


geb. Kuſel, entſproſſen die Kinder Karl 
und Martha. Herr Labahn war lang— 


| William CE, Niblat batte als 


jähriges Mitglied und Beamter der St. ; Maffeverwalter der verfradhten L 


Paulsgemeinde, fürzlich zum Vorfteber | Salle Street Truſt 


* 


des Concordia⸗⸗ 


ſident des 


and Savings 


Friedhofs gewählt, Prä⸗ Bank im Kreisgeri ie 2) 3 
Concordia-Unterjtübungs: | ersgericht ein Zahlungs. 


vereins und Mitglied des Direktoriumz | NE über $11,500 gegen John W. 


bon Wunders Friedbofsgefellichaft. 


sm Mercy-Hoipital tit geitern an |rung eriwirft, 


den Folgen eines Unfalles, den er vor 25 se 
— * 00. DER 05 * ‚von der Yirma John W, Farley & 


einigen Wochen erlitt, Michael 


Flavin im Alter von 69 Kahren geitor- | 
alla b Flavin, der Inhaber eines gro— beſtehend, 
der Bandit ihm den ßen Marmorſchneidewerkes war, wurde |iiber $10,000 und 


ben. 


in Lockport, Ill. geboren und kam vor 
35 Jahren nach Chicago. Hier wohnte er 
Nre 3815 Vincennes Ave. Außer ſei 
ner Gattin Rebecca hinterläßt er ſechs 
Kinder, von denen drei Söhne bei der 
Armee ſtehen. Die Beerdigung findet 
Freitag ſtatt. 
—e —— 0 
Vom Bafeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League — Chicago, 
Brooklyn, 3; Philadelphia, 1 


Pittsburg, O; Boſton, 45 St. Louis 
0; New York, 7, Cincinnati, 1. 


die Stabi! um den aus $50 beftehenden Inhalt | 


„American League”. 


St. Louis, 2—1. 
Spiele verzeichnet. 
Bisperiger Stand. diefer Ligen: 


Keine andere 


— Waſhing- Vechſe 
un. 3, Cleveland, 2: Detroit, — nen neuen Wechſel 


Farley unter einer Wechſelforde— 


Farley hatte zwei 


Co., aus ihm und John A. Murphy 
ausgeſtellten Wechſel 
81500 gegenge— 
(zeichnet. Drei Monate nad Er- 
langung des Geldes hatte die 
Yirma banferott gemacht, Murphn 
war geitorben, und Farlen war im 
Bundesgericht aller Schulden ledig 
geiprodhen worden. Dann war die 
bisher als Nationalbanf betriebene 
Seldanitalt Staatsbanf geworden, 
und ihr PBizepräfident Munday 
hatte Farlen unter dem Simweis 
darauf, dab er wieder Geichäft trei- 


"ben wolle und Kredit von der Banf 


\erhalten fönne, veranlaßt, ihn ei- 
über $11,500 
auszuitellen. Mundan mollte den 
neuen Wechiel nur dem Staats: 
|banfprüfer als Teil der Beitände 
vorlegen, laut Farleys 


Mbenbpoft, Chicago, Mittwod, den 19. Juni 1918: 


Belhwerte fd. | 
Wurde angeblih von PBarkpoliziiten be- 
ihimpft und mißhanbelt. 


DB. 8. La Barge, Nr. 3807 
Irving Ave., Inhaber einer Mafdi- 
nenmwerfitätte und Mitglied der Po- 
lizeirejerve, fprady heute, von jei- 
nem Anwalt begleitet, bei dem itell- 
vertretenden Polizeihef Mlcod vor 
und bejchwerte fidh itber zwei Weit- 
ſeite Parkpoliziſten. 

Vorigen Sonntag, behauptete er, 
hätte er, von ſeinen Eltern beglei— 
tet, eine Ausfahrt im Kraftwagen 
gemacht. Im Douglas Park hätte 
er, um einen Zuſammenſtoß mit ei— 
nem anderen Auto zu verhüten, jäh 
ausbiegen müſſen, und bei dieſer 
Gelegenheit die beiden Schergen 
beinahe über den Haufen gefahren, 
Beinahe! Denn in Wirflidhfeit 
babe er jie 
Dejlenungeadhtet wären fie über ihn 
bergefallen, hätten ihn in ein flet- 
nes Wachtlofal gezerrt und ihn bru- 
tal mißhandelt. nd das dürfe er, 
als Mitglied der Bolizeirejerbe, 
doc) nicht auf fich figen lafien. 

Der Bolizeihef pflichtete ihm bei 
und veriprad), die Sade griindlic 
zu unterfuchen. — 

Wie La Barge behauptet, iſt 
Matthew Mulbvihill der Poliziſt ge— 
weſen, der ihn geprügelt hat. 

PREISER 
Streit beigelegt. 


Die meiften Forderungen der Schlädter 
und Wurftmadher bewilligt. 


| 
nicht einmal geitreift. | 


Boulevard und 53, Straße, 
die Banffirma S. W. Strauff & |leiht auf $100,000 im Jahr ftellen | 





Die feit dem Iehten Donnerftag 
fireifenden Schlähter und Wurft- 
macher der zu ber „Paders Aſſocia— 
tion“ gehörigen Firmen find heuts 
wieder alle zur Arbeit zurüdgelebrt, 


* 


Staatsanwa ltſchaft wurde erſucht, ge⸗ 
wiſſe Streiks zu unterſuchen. 


Die Staatsanwaltſchaft iſt ange— 
gangen worden, eine Unterſuchung 
verſchiedener kürzlich im Baugewerbe 
ausgebrochener Streiks anzuſtellen. 
Nach Angabe des Anwalts Jakob 
Kern foll es fich um. einen Racheakt 
von Thomas Kearney, einem frühe: 
ren Gefchäftsagenten der Plumber- 
Gemwerffchaft, gegen ©. T. Cooper, 
den Eigentümer des im Bau befind- 
lihen Cooper-Earlton Hotel? am 
Hyde Park Blod. und 53. Straße, 
handeln. Staatdanmwalt Hohne er- 
Härte heute, daß er perfönlich in dies | 
fer Sade feine Angaben gemächt 
habe und daf das uterviem, das 
heute in zwei Morgenzeitungen. bet- € 
öffentlicht wurde, nicht von ihm her: 
rühre. Nah Angabe von Anmwalt 
Kern, dem Anmalt von ©. T. 
Cooper, dem Gigentümer bes 
Cooper⸗Carlton Hotels, Hyde —* 
teilte 


3 J pe 
i 


— 


— — — — — — — — 


1 Uhr, 
Freie Koninitation. Mehr 


Eo., dem Eigentümer des Mietshau- | werde. Er verkaufte Laughlin, mit 
fe Nr. 5101 Cottage Grove Ane.,|dem er feit acht Jahren befannt war, 
Michael Moran, kürzlih mit, daßjeinen halben Anteil zu $6200. Nach 
wenn er nicht fofort die rücftändigen ein paar Monaten in dem Gefchäft, 
Zinſen auf feine $90,000 betragende |entdecte der Kläger, dab das Gefchäft. 
Hnpothet bezahle, fie dieje einklagen |fich nie bezahlt und in den vier Mo- | 
werde. Moran foll dann, fo behaup: Inaten vor feinem Eintritt nur $5000 
tet Kern, zufammen mit Kearney bei |umgefeßt hatte; in den nächften acht 
Straus & Co. erihienen fein, wobei | Monaten war der Umjaß nur $6000. | 


| legterer angeblich erklärte, daß, fall® | Dem Kläger wurde der volle Betrag 


fie ihre Drohung ausführten, er feiner Forderung zugejprocden, io: 
ihrem Geſchäft den ſchwerſten Scha- bei die Geſchworenen feine Jugend, 
den zufügen werde. Natürlich ließ Unerfahrenheit und fein Vertrauen | 
ſich die Firma dadurch nicht ab⸗ zum Verklagten, einem geriebenen 


ſchrecken, ſondern führte ihren Vor- Feſchäfts Iten. | 
fat aus. Seither find bei einer Reihe! martemsen, in Rehmung Beilten.: 
bon Neubauten, deren Eigentümer | Er; ’ 
Geld von Strauß & Co. gedorgt EN — 


die groe Armee von Lenten“in diejer Dertlihfeit 


“#’5-Dr. Boyd und Teilhaber =: 


Die entmutigt, in Schmwierigfeiten, 
en, erflolglied und me 
fäbig find, fi ber guten Dinge bed 
Lebens zu erfreuen, In Bolge don 
Ausihmweilmgen, Exsellen, Leberat«- 
beitung od, flehter Gefundpeit, Tanın 


eine ſichere, ſchnelle und an ⸗ 
dauernde Heilung 
erlangen. 

Bir nehmen feine Hülle an. Ne wie 
als unbeilbur anieben. br Yönnt 
alfo zuter Erfolge fiher fein, wenn 
wir Eure Behandlung iibernefemen, 
Zaufende von Männern und 
rauen 
leiden und werben Durch nn 
;ugrunde gerichtet, melde, wenn fie 
in ihren Morgen rihtig behandelt 
worden wären, faum borlübergeben 
Sorge erregt hätten, Nehmt Eu 
alfo in Uht und Lonfultirt und, ehe 
es zu fpät ift. . 


} —BXNR 


Unſer Motto: „Zeigt an und laßt die Leute wiſſen, was wir vollbringen lonnen, 
da wic fiher find, alles tun au können, was wir anzeigen und verſprechen“. 


219 8, Tear- 


it-Difler. 
ald WOjährige Erfahrung. Pi ft. 


ARMOUR’S 


Tprozentige Goldpfandbriefe 
zif Originalpreiien 
aub bei und au baben. 


Russische 
53pr03. Kegierungsbands 
audögegeben 1916, fällig 1998, 
notiren wir $100 per 1000. Mubel, 
Normaler Preis $500 per 1000 Rubel, 
Guter Profit in Ausfidht. 


Ausfunft in allen Geldfragen gratis 
verfünlich oder’ brieflic. 


Offen au Sonntags bon 9 bis 12:30 = 
Mittagß, 


L. KAUFMANN & C0, 


Bankgeſchäft, 
28 Süd Wels Straße, 


er ERTL 
ee —— 


— GEST 


Ausſage. nachdem folgende Forderungen der 
Proz. Als die Bant dann verlracht war Leute bewilligt worden waren: 

‚94 hatte der Kafjeverwalt. die Clage) Einſtellung aller ausgeſperrten 
Boiton .... Son eingereicht. Farley wehrte ſich ge⸗Arbeiler bei Urnoid Bros 
| Eineinnan 3 5 58 /gen die Bezahlung, weil er den) Ginftelfung aller am Streit betei: 
—— Bedſel nur aus Gefälligkeit und ligten Arbeiter. 

— 4 jobne Gegenleiitung ausgeſtellt ha Entlaffung aller Streitbrecher. 


dr zehn Millionen, welche die Ge: | 
haft den Gasfonfumenten ans 
plich zu viel abgenommen hat. Ein | 
eiterer Zmed der Klage jei, die| 
tobt um das Recht zu bringen, die‘ He jtaailice Nahrungsmittelton» 
aöpreife zu reguliren. Der Ge- | fpalle jegte bee —* Lebens» 
htähof wies das GAuc ab, joweit  pittelpreife für dem Sleinverfchleih 


Ilka Dssana. hatten, Streits angeordnet worden, Im Fall Blotfa heute bereits die eriten | 
Gew, 
BE ns 
New Port 3 
o 


Saatszeitung⸗ Blog. 
Franklin 8782. 


— — 


en 
Lebensmittelpreife. | 


Eee 


Tolephon 


Berl, 





Breit,den Wreis, ben 
Rleinhändler Hausfrau 





fo 3. 8. beim Cooper-Carlton Hotel, | Zeugen vernommen, 
nicht zur feitgefegten Zeit eröffnet |, : 
—— feſtgeſtoten 8 ff | ihmorenen im Mordprozeß gegen 
fih auf die Behauptung fügt, | geft . 
aahlt. aahlen ſollte. 2 2 — au Banking 60 
sweet 3 ‚544 | geiagt, dab der neue Wechſel nur | Stunden 11sfacher Lohn. gleich auch hier anſcheinend nicht der Ten zu haben, ihre Auffaſſung der 8 
Kraftwagenbefiger, die ihre uhr: | „Dr EB I— ur 
erfölizens für das neue Lizenzjahr % Yab, Yaumwolifat..$1.84-1.37 $1.41-1.00 Heutige Spiele. ? = . R er ern 
213 4 Tadels für oben angeführten Hauptpuntte einig= ‚ganz ähnliche Erfahrungen machten, | fie fich mit ihm eingelafien hatte, 8% Zinfen bezahlt auf 
Echrot- oder Grabamn | | s 
i * TEN Kein amtlicher Beweis. 
Keine Kriegsiteuer nötig. Hogaacnmebi- „American Reague”. — 
%4 Hab, Baummollfad.. 1.27-1.64 134-183 | in Chicago: Wafbinaton in New ( 6, fi x Abend s — 
| 90; | |Yekır ben, die fie an end | —— | 2 : . 
‚legungen geftorben, Die | \ gen jollte, wird Bumbesrichter Als |; nper 3.9. Stone und fein Teftament. | Ö vonnell darauf verlegen, denEr- 
’ .$4.50-5.50 0.05-9.06% | 
uhren, die für Benugung der | Geb — — 
en £ . zu Ben 10 ! Hei ori | r 
per 100 Bfb. ber Plund | | Ktraftwagen in ihr Buggy hineinfudt, |ciation“ gehörigen Firmen jeht die rigen Bunbesrichter, beftätigt. Da- — een Del $2 000 000 
| 0 ( ⸗ * * 
Strandbad an der Clarendon ganch Head .. uch 
Anficht neigte Dr. Sindra nicht nur 
Surcon Mitgl‘ Borzüiglihe erfte Hypothek 
Eurtogate für Weizenmehl find: Mais» | des Vereins Deutfche Prefje mit ihren | gewieien. Bei der Verhandlung wat ten. Edith, wohnt bei der Mutter, bie Jond d auch npotheken 
Aenderungen in der Polizei, . - moraliider Sinfiht auf tiefer 
weil, Buchtweizgenmeil, SHafermehl, | jitalifche- und deflamatorifche Vor: ! worden, n 1 
j | Rolled | De |fünne überhaupt nidt jagen, — — —— — 
zei berrfchenden Anficht amdeutet, Hand gefallenen®ie aufzulefen, den Tod | Die Stiefmuiter. ” 


Wollten in Ghiengn Heights eine Ber: 

fammlung veranftalten, j 
da habe der junge Arzt mit ihr ge-| Wier angebliche J. W. D., die am 
rungen, die Waffe habe fidh entla- | Sonntag Abend in der Arbeiterhalte 
den, und die Stugeln, zwer an der | im Chicago Heiahts verhaftet mute 
| Zahl, hatten ihren Weg, anitatt ins | den, weil fie dort eine Derfammlung 


.$1.70-1,85 0.20-0.22 | 
2.090-3.10 0.35-0.37 


Herz der Angeklagten in den Sör- |neranftalten wollten, wurden geftern 
per ihres Geliebten gefunden. BundesftommiffärMafon vorgeführt. 

DO’ Donnell bezichtigte Dr.Sindra | Xhre Namen find Giovanni Gar 
auch, Geld von der Plotfa ange: |foni, Dominif Marmile, Duilio Mar 
nommen zu haben; fie jei e8 gewe- |ri ımd Naffeele Bello aus Chicage 
fen, fagte er, die ihm die Mittel | Heights; ein Fünfter, Ungelo Yaggi, 
zum Studium gegeben babe. tit entflohen und wird gejucht. Der 

Damit itehen aber die Außfagen | Rommirse ftellte die Häftlinge un: 
der zuerit als Zeugin vernommıenen |ter je $2500 Biürgfchaft, nachdem 


—+) ——— 


0.29-0.33 v 
Danners Benefi;. 


Bund 


0.30.0877 
0.30-0.35 


rr Sn Beantwortung zahlreicher von | 


a 
per Did, a)* 
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batte, verhalfen die Flaren, überzeugenden Worte all- 
mäblich zu der Erfenntnis, daß jeder Arbeiter, den man 
bei der Heritellung von Bedarfsartifeln für die Zivil- 
bevölferung des Landes entbehren fanır, einen unmit- 
telbaren Gewinn für die Schlagfertigfeit der Heere be- 
deutet, und zu der ferneren Erfenntnis, daß jeder per- 
fönlich erfparte Quarter oder Dollar, jobald man ihn 
prompt der Regierung leiht, eine höchit erwünjchte Ver- 
mehrung der Rriegsfaffe bildet. 

Kriegszeit it eine Zeit der Entiagungen und 
Opfer. Die einen find ihrem Gefchledhte und ihrem 
Alter nad) dazu berufen, ihr Leben fir Land und Volf 
in die Schanze zu ichlageh. Die anderen müſſen da— 
nad) ftreben, ihnen die Mittel zum Erfolge in die Sand 
zu geben. Ste müfjen dafür forgen, dai e8 ihnen nicht 
an Mleidung, Nahrung, Waffen oder Munition man- 
gele, müffen alles die8 mit ihrer Hände Arbeit be- 
Ihaffen und die Koiten aufbringen. Eriteres fann nur 
dadurd) gejchehen, dat jedermann jeine perjönlichen Be- 

‚dürfniffe tunlichit beihhränft, um die zu ihrer Befriedi- 
gung notwendigen Arbeiter und Maichinen fiir milita- 
riihe Zmede freizugeben, da3 andere dadurd, dak ein 
seder feine Erjparniffe für die Fiihrung des Krieges 
zur Verfügung Stellt. Der Anfauf von Sreiheitsbonds 
und Kriegsiparmarfen find die Mittel dazu. Was die 
‚sreiheitsbonds im Großen jchaffen, das follen die ande- 
ren in den Ziwifchenzeiten zwifchen den Ausgaben jener 
im leinen leiten. Neder, der zu jparen im ftande tit 
— und bei der gegenwärtigen jtarfen Nachfrage nad) 
Arbeitsfräften und den zumeift hohen Zähnen wird es 
nur wenige geben, die nicht dazu in der Qage wären — 
jollte den erübrigten Dollar fofort in Sparmarfen an- 
legen. Wer jo verfährt, jtellt jich den tapferen Kämpen | 
auf franzöfishem Boden würdig an die Seite. 

Allein zu ſparen iſt löblich. Es in Geſellſchaft 
und Gemeinſchaft mit anderen tun zeitigt jedoch beſ— 
ſere Erfolge und iſt darum zweckdienlicher. Es iſt eine 
Erfahrung, daß der Geiſt zwar willig, das Fleiſch aber 
ſchwach iſt, ſobald Verſuchungen winken. Es nimmt ſich 
wohl mancher vor, ſyſtematiſch zu ſparen, aber nur ein 
Bruchteil von denen, die es könnton, führt den Vor— 
ſatz auch wirklich aus. Der beſte Schutz gegen dieſe 
menſchliche Schwäche bildet das Sparen in Gemein— 
ſchaft mit anderen oder auch die Unterzeichnung einer 
Verpflichtung, zu beſtimmten Zeiten gewiſſe Summen 
für den gedachten Zweck zu verwenden. Beide Mittel 
wirken als moraliſche Stützen, wenn der Verſucher in 
allzu verführeriſcher Geſtalt ſich nähern ſollte. Der 
Schatzamtsſekretär hat deshalb angeregt, daß alle Ver— 
eine und Verbände beſondere Ausſchüſſe ernennen ſol— 
len, die es ſich zur Aufgabe machen, die Mitglieder zum 
Sparen und zum Ankaufe von Sparmarken zu ermun— 
tern. Dieſe Anregung ſollten ſich die deutſchen Vereine 
aller Art ganz beſonders zu Herzen nehmen. Sie wiſ— 
ſen, daß ihre Verſammlungen und Vergnügungen von 
gewiſſer Seite — wenn auch ungerechtfertigter Weiſe, 
— mit einem nur notdürftig unterdrückten Mißtrauen 
betrachtet werden. Die einzige Art und Weiſe, wie ſie 
argwöhniſche Verleumder und Hetzer allmählich von 
ihrer Loyalität gegenüber dem Lande ihrer Wahl über— 
zeugen können, beſteht darin, daß ſie ihren Stolz darein 
ſetzen, bei allen Bewegungen, die zur Verteidigung des 
Landes von maßgebender Seite aus eingeleitet werden, 
mit an der Spitze zu ſtehen und an ihrem Erfolge nach 
Kräften mitzuhelfen. So geſchah es bei der Zeichnung 
der jüngſten Freiheitsanleihe. So ſoll es bei der be— 
vorſtehenden Feier des 4. Juli ſein und ſo ſollten es die 
Amerikaner deutſcher Abſtammung auch mit dem Spa— 
ren und dem Ankauf von Sparmarken halten. Der 28. 
Juni iſt als Kriegsſpartag feſtgeſetzt worden. An die— 
ſem Tage oder ſchon vorher ſollte ſich jedermann nach 
ſeinem Vermögen zum regelmäßigen Ankaufe von 
Sparmarken bis zum Ende des Krieges verpflichten. 
Die deutſchen Vereine, Kirchen und ſonſtigen Organiſa— 
tionen ſolten zu dieſem Behufe eine tatkräftige Werbe— 
tätigkeit ausüben. Sie haben bei früheren Gelegenhei— 
ten Großes geleiſtet. Jetzt mögen ihre Mitglieder ein— 
mal zeigen, was ſie ſchaffen können, wenn nicht die alte 
Heimat ruft, von der ſie ſich ſeiner Zeit freiwillig los— 
gelöſt haben, ſondern wenn die neue Heimat, in der ſie 
Wurzeln geſchlagen haben, der ſie verdanken, was ſie 
heute ſind, die ſchließlich auch die Heimat ihrer Kinder 
iſt, auf der ihr und der Ihrigen Zukunft beruht, ihre 
Hilfe braucht. 
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gue Blut.“ 


Bald nad dem Eintritt Amerifas in den Krieg 
‚wurde von gemwiljer Seite der Vorichlag gemacht, durd) 
Boritellungen und Petitionen dahin zu wirken, daß 
auögehobene Mannichaften deutichen Ylutes filr den 
Dienit im eigenen Lande oder in den leberiee: 
‚Beligungen Amerifas zurüdbehalten und nicht nad 
Sranfreich geihict werden würden — weil e8 unrecht 
und graufam wäre, von den jungen Amerifanern 
deutihen Stammes zu verlangen, gegen Soldaten 
„ihres eiaenen Blutes“ zu Fämpfen. 

Der Gedanfe fand, glüdlicherweife, aud in 
deutihamerifaniichen Sreiien jo gut wie gar feinen 
Anklang. Man erkannte, dab, wie jeiner Zeit an 
dielfer Stelle ausgeführt wurde, die Amerifaner deut- 
ſcher ABſtammung durch die Ynterftügung oder aud 
nur Billigung des Vorichlags felbit für wahr erklären 
würden, wma3 unjere Feinde von uns behaupten: daß 
unfere Loyalität nur eine bedingte und beichränfte jei 
umd wir tradıteten, im amerifantihen Bolfe eine 
Sonderitellung einzunehmen. Da ein Erfolg etiwaiger 
Betitionen, die jungen Amerifaner deutihen Stammes 
höm Kampfe gegen die „deutichen Brüder und Vettern“ 
zu entbinden, eine dahbingehende Anordnung der Regic- 
rung und — die Amerikaner deutihen Stammes — 
tatfählidh zu Bürgern zweiter Klaſſe 
machen und amtlich ftempeln würde. Dementiprechend 
verhielt die große Mafie fich dem Gedanfen gegenüber 
fühl bis an’3 Herz binan; man redete wenig oder 
(öffentlich) gar nicht davon, und die Gefahr, die Haupt: 
gefahr, ging vorüber. E38 Fonnte aber nicht fehlen, dat 
der Gedanke auf eine Anzahl junger ZXeute, beziv. deren 
Gitern, Eindruf machte und dieje Befreiung vom 
Militärdienit forderten (aus eigenem Antriebe, oder 
weil's die Eltern wünichten) auf den Grund hin, dab 
sie Verwandte in Deutichland hätten und nicht gehalten 
werden jollten, womöglich gegen ihr eigenes Blut zu 
fampfen. 

Einige von dieien wurden friegsrechtlicd prozeſſirt 
amd ihuldia befunden. Die Urteile wurden dem Strieg®- 
sefretär Baker vorgelegt ıınd von diefem beitätigt, und 
die armen Teufel muhten zu dem Schaden aud) nod) 
Spott erdulden. Denn e3 wurde bei den Verhand- 
Tungen feitgeitellt, dai fie die Verwandten in Deutid- 
Yand niemals von Angeficht zu Angeiicht jahen, fondern 
höchſtens aus Photographien fannten, was den gewiß 
nicht allzu rauhen Hriegsfefretär veranlaßte zu der 
ipöttiihen Bemerkung: „Die Photographien müflen 
fchr gewinnender Art geivefen fein.“ 

Sn der Tat — eine unglüdlihere Begründung 
für ein Gejuh um Befreiung vom Fsrontdienit als die, 
Amerikaner deutihen Stammes jollten nicht gehalten 
werden, gegen die „deutihen Brüder und Vettern zu 
fampfen“, fonnte für amerifanijche, befonders anglo- 
amerikanische Ohren, unmöglidy erfunden und vor- 
acbradht werden. Denn die Amerifaner find cs 
jozufagen gewohnt, gegen „ihr eigenes Blut“, gegen 
„Brüder und Bettern”, zu fümpfen. Dies geichah in 
dem Revolutionsfriege ‚der das Xand von der britischen 
Serrrichaft befreite, das geichah im Striege von 1812, 
der d68 Landes Unabhängigkeit betonte, und bejonders 
in dem blutigen Bürgerfrieae von 1861 bis 1865, 
der die Einheit und Unteilbarfeit der Republik ficherte. 

Und nicht minder unglüdlich, ald vom amerifani- 
ichen ijt jene Begründung vom deutijhen Standpunfte 
aus, beionders dann, wenn diejenigen, die fie vorbrin- 
gen, etwa nody nicht voll umd ganz dent demofratiichen 
Gedanken huldigen, jondern nod) eine fleine „Schwäche“ 
für den „angeitammten“ oder ehemaligen Yandesherru 
— Sailer, König, Herzog u. |. wm. — haben joll- 
ten. Denn wie die Amerifaner — die „edhten“ 
oder Angloamerifaner — fo fümpften die Deutichen in 
den vielen Kriegen der taufendjährigen Geidhichte des 
deutihen Volkes zuallermeiit gegen Teut 1 be, 
gegen das „eigene Blut“, gegen „Brüder umd Vettern“ 
— ur dab fie dies nicht nach Volksbeſchluß, ſondern 
cuf-Beichl ihrer „Fürsten“ md „Serren“ taten und 
tun mußten. Der deutihe Boden, wie der Boden aller 
Nachbarländer, Hollands, Belgiens, Frankreichs, Ita— 
liens u. ſ. w. iſt gedüngt mit deutſchem Blute, ver— 
goſſen in Kriegen, die deutſche Fürſten führten: die die 
deutfchen Untertanen ausfämpfen mußten zur Er— 
hohung des Ruhms und die Macht der „erlauchten“ 
Geſchlechter und Landesherren von Gottes Gnaden. 

Auf Befehl ſeiner Fürſten, im Intereſſe der 
Dynaſtien ——*— — — age 

> gen Brüder und Vettern Tampten am a 
de. — bis in die Neuzeit — da war — — von 1917 betrug $44,481,600, gegen 
c3. eine böfe Verirrumg, geradezu cine Kächerlichfeit, 935,914, = im Jahre vorher. Dies iſt aber nur die 
sen Gedanken zu äußern: deutichblütige Amerifaner | Einfuhr aus den eigentlichen Ver. Staaten ohne Mit—- 
— natürlich — —* land ſtammte. ‚Haste tt jedenfall3 eim auter Kunde 
Kampfe neaen das eigene Wut anzubalten! Ausge.· und Verſorger für die Amerikaner. 
rechnet in dieſem Kriege! Denn Amerika führt dieſen F —— Eu — ———— ur 
Krieg : gegen die deutiche Regierung, den demao- | Das leiähteite Holz. An dem jandigen, binjenrei- 
Tratiihen Gedanken zur Geltung zu bringen und die hen Ufer des Tihhadjees mädhit ein Itrauchartiger, bi8- 
Melt und da3 deutiche Volk zu befreien von der Auto-|ber wenig Befannter Baum. Die Botanif bezeichnet 
Fratie.und dem Gottesgnadentum — dem dpmajtifchen |ihm al® Hermintera claphrorlon. Diejer Baum er- 
Gedanken — die Nahrhundertelang Deutiche zwangen reiht im Turhiähnitt eine Höhe von 12 bis 16 Fuß; 
gegen Deutihe zu fämpfen und deutiches Blut in fein Stamm hat am der Wurzel einen Durchmeffer von 
Etrömen vergofien. — — 8 bi5 12 Boll. Das Holz diejes Baumes wurde fchon 

lange von den Eingeborenen wegen feiner hervorragen- 
den Eigenjhaften, nämid; feiner beifpiellojen Zeichtig- 
feit, mit Vorliebe verwendet. An Gemidt und Dich: 
tigfeit foll das Holz noch weit hinter Korf zurüditehen. 
Die Eingeborenen (der Stamm der Auris) ftellen fich 
nun aus diefem Baum, den fie Mara nennen, eine Art 
Schwimmer ber, der ihnen den Verfehr zwiichen den 


— — — — — 


Alaskas großer Handel. Es wird ſelten beſon— 
derer Vermerk davon genommen, ein wie achtungsbie— 
tender Faktor auch der Handel des nordiſchen Territo— 
riums Alaska geworden iſt, trotzdem dasſelbe erſt etwa 
50,000 Einwohner hat. Und er ſteigt beſtändig iwei- | 
ter. Für das Jahr 191 7-das letzte Jahr, für welches 
eine dvollitändige Statiitif vorliegt—betrug der Wert 
des alasfaniihen Sandel3-Imjages nahezu 144 Mil- 
fionen Dollars, oder genau gejagt, $143,956,285. 
Der Verfandt von Waren aus Mlasfa nach den Ber. 
Staaten zeigte einen Gewinn um 21 Millionen Dol- 


Teil diefer Zunahme von dem Steigen der Preiie. 
1917 batten die ausgeführten Sceeprodufte eine um 
$3,000,000 größeren Wert, al3 die erportirten Zand- 
produfte, während im Nabre 1916 die Landprodufte 
um fait $13,000,000 wertvoller al3 die Seeprodufte 
gewejen waren. Für dtejen Ilnterichted waren 1916 
hbauptfäahlich die abnormen Aunferpretie, und für den 
ton 1917 die abnormen Fiſchpreiſe verantwortlich zu 
halten. Die gefammte Musfuhr für 1917 belief ich 
auf $84,622,450 — und bi8 auf 3 Millionen ging 
alles nach den Ver. Staaten. Der Wert der alasfanı- 


Ein Appell an die Deutichen Vereine. 


Seit Wochen und Monaten bemühen fi Regie— 
rungsbeamte und zahlreihe andere Männer, die jtch 
auf diefem oder jenem Gebiete — ſei es in der Indu— 
ftrie oder in der Wiffenihaft — einen Namen gemadjt 
haben und deren Einfluß auf das Volk infolgedeilen 
ehr beträchtlich ift, den Bewohnern des Landes Flar- 
zumachen, dab Sparfamfeit in Sriegszeiten die größte 
Bürgerkugend iſt. In Tageszeitungen wie auch in 
BWohhen- und Monatsfhriften find Auffäge über Auf- 
füge erfäienen, melde dieien Punft von allen 
Ceiten beleuchtet, jene Wichtigkeit gebührend her- 
torgehoben haben. Die Artifel dürften denn aud) 
wohl im Großen und Ganzen ihren Zweck, das Publi- 
Zum über den Bufammenhang zwiſchen zielbewußtem 

und der Schlagfertigkeit der Mliiertenheere in 
tanfreich und Italien aufzuflären, erfüllt haben. An- 
glich mag e3 unter den Bürgern nod) jo mandhen ge- 
haben, der nicht veritchen Fonnte, wie e& den 
mies drüben etwas nüßen follte, wenn er perfön- 
weniger für feine Mleidung oder für Luruögegen- 
eo ige Bergnügungen veraudgabe. 


tend erleicitert. Der Schwimmer beiteht aus einer 
einzigen langen Stange von etwa 4 Fu$, deren Durd- 
meffer nur etwa 5 biß 6 Zoll beträgt. Diefe Stange 
wird dann bogenartig gefrümmt. Die Auri3 reiten 
auf diefem Schwimmgerät im Wafjer, wie zıı Qande 
auf dem Pferde. Sie benugen zum Fortbewegen 
Hände oder zühe. Dabei ragt die Spike desSchwimm- 
gerät nod) 8 bis 12 Zoll über den Wafferfpiegel hin- 
aus und vermag leicht noch) ein Mind zu tragen. Mit 
Hilfe folder Schwimmbölzer durchqueren die Kuris 
mühelos Wafferarme von 40 bi3 50 Fu Breite. Wäh- 
rend der Yahrt trägt der Krieger jeine Waffen und 
Kleidungsſtücke auf dem Kopfe. Auf dem Lande wird 
dann das Schwimmholz auf den Schultern getragen. 
Weiter verwenden die Eingeborenen das Holz mit vor 
liebe zur Anfertigung von Kriegsſchilden, da die Faſe⸗ 
rung dem Eindringen von pigen und Schwe 
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‚3. | zäblung irgendiwelder Einfuhr, melde au8 den Mus- | 


Abendpoft, Chicago, Mittwod, den 19. Juni 1918. 


morgen dir. 


Freund, fieh auf Dich 
Und nicht auf mid, 
Unb fehle ich, 

Sp beif’re Did. 


Uns mwürben die deutfchen „Mei: 
fterfpione”, die regelmäßig in den Er- 
zählungen des „Popular Weagazine“ 
auftauchen, beträchtlich glaubwürbdt- 
ger erfcheinen, wenn fie etwas beffer 
mit ihrer Mutterfprache vertraut mä- 
ren. Wie könhen wir aber an ihr 
Gefhid für erftllaffige Spionage 
glauben, wenn ein „bandäwerfmann“ 
\den „herr“ zum Näbertreten mit ben 
Morten einladet: „Hier in, mein 
berr“, diefer fragt: „Sit fertig 
—i3 everpthing reaby?“, und feinen 
Untergebenen anherrſcht: „Eite! — 
hurry!“ Daß dieſer von ſeiner Ehe— 
hälfte als von „mein frau“ ſpricht, 
und den deutſchen „baron“ beſtändig 
mit „excellenz“ anredet, wollen wir 
nur nebenbei erwähnen. Anſcheinend 
würde es ſich empfehlen, den deutſchen 
Sprachunterricht wenigſtens für Ro— 
manſchreiber beizubehalten. 

Oregon und Waſhington erfreuen ſich 
bekanntlich der Segnungen der Prohi— 
bition. Ein Richter des Obergerichts 
des Staates Oregon faßte dieſer Tage 
die Situation wie folgt zuſammen: 
„Wenn alle Leute, die das — über⸗ 
treten, indem ſie ſich in dieſem Staate 
der Bierbrauerei widmen, hinter Ge— 
fängnißmauern ſäßen, ſo würde es nicht 
genug Gefängniſſe im Staate geben, 
um ihnen Unterkunft zu gewähren.“ 
Ein anderer „Sachverſtändiger“, der 
Gouverneur des Staates Waſhington, 
iſt zu der Ueberzeugung gelangt — auf 


Grund erhaltener Berichte — „daß in 


unſerem Staate allein zwangigtauſend 
Privatbrauereien betrieben werden.“ 
Und er findet, „daß es ſo beſonders 
ſchwer iſt, gegen ſie einzuſchreiten, weil 
die Bevölkerung mit ihnen iſt und ſie 
vor jeder Verfolgung ſchützt.“ Woraus 
zu ſchließen ſein dürfte, daß die Bevöl— 
kerung wohl für Prohibition ſtimmt, 
aber es nach wie vor vorgieht, Bier zu 
trinfen..... 


Eine Ueberjchrift in der „St. Louis 
Mepublic” Tautet: „Wisconfin mag ein 
Geſetz erlaſſen, Loyaliſten in's Amt zu 
bringen.“ Traurig, wenn dazu wirk— 
lich erſt ein Geſetz notwendig iſt! 

Eine bemerkenswerte Rede hielt Ge— 
neral March, der Chef des Armeeſtabs, 
letzte Woche anläßlich des Abgangs Gra— 
duirter von der militäriſchen Akademie 
zu Weit Point. „Der Sirieg in Euro- 
pa,“ erflärte er den jungen Offizieren, 
„bat endgiltiq und überzeugend beiwie- 
fen, dab perfönlicher Mut die allges 
meinſte Eigenjchaft der Menfchheit iit. 
Alle Nationen bejiten ihn. Er berubt 
nicht auf Ueberlieferungen, Vorfahren 
oder der Gerechtigfeit der 
melde Männer fämpfen. 
foldat, der Freimillige, der Einberufene, 
— jie alle bejißen ihn. lm Euren ge- 
eigneten Plaß in der Militärmafchine 
zu nehmen, genügt e3 nicht, tapfer zu 
fampfen und beldenmütig zu jterben. 
Ahr werdet finden, daß jeder Eurer Ge- 
fährten, gleichviel welchem Sreife ent- 
nommen, fih nicht minder ald3 Ahr 
auszeicdmen wird. hr werdet einer 
vollfommen organilirten militärijchen 
Maſchine gegenübertreten. E83 gilt 
dieje Majchine zu zerichmetiern, und der 


einzige Weg, Tie zu zerfchmettern, iſt 


in der überlegenen Fübrerjchaft auf 
unferer Seite zu finden.“ 
Amor vincit ommin, 
„Du Tügit,“ ipradı Pecunia, 
‚Wo ich, VBecunia, nicht bin, 
Ta fommt der Amor jelten hin.“ 


In einer politiichen Revue iiber 
deutſche Propaganda im Auslande läjßzt 
ſich das „Berliner Tageblatt“ u. a. wie 
folgt vernehmen: „Abenteuerliche Pläne 
wurden mit Dank angenommen und ge— 
fördert, und 
aufgenommen, die uns die Herzen der 
andern gewinnen ſollte, die aber nach— 
drücklichſt alles verdorben hat, was noch 
zu verderben übrig gelaſſen worden 
war.“ Treffender konnte das, was 
beſonders in den 


deutſchen ſogenannten Propagandiſten 
verbrochen wurde, nicht be⸗ und verur— 
teilt werden. 


| 


Keinem Xand legt die Nufrechterhal- 
tung: der Neutralität ſchwerere Opfer 
auf al3 Holland. Ein Giertanz iit 
nichts dagegen! 

Wer feinen Willen hat, ift immer ratlos, 

Und wer fein Biel bat, ift immer 
pfadlos, 

Und wer nicht Früchte hat, iſt im 
ſaatlos, 

Und wer kein Streben hat, iſt immer 

tatlos. 


mer 


College, in Beaver, Pa. „eliminirte 
'aus dem Lehrförper diejer Hocichule 
Jeden, durch 

Biut fließt.“ Und daher wurden zwei 
der Lehrer, Selmar Janſon, Muſikdi— 
rektor, und Rev. Robert Barner, Lehrer 
der Geſchichte, aus ihrem Amte entlaſ⸗ 
ſen. Es liegt abſolut nichts gegen ſie 
vor, es ſind beſonders tüchtige Lehr—⸗ 
kräfte, aber „man verlangt völlig un— 
beſtrittenen Amerikanismus“. Rev. 
Barner hat einen Sohn, der in der ame— 
ritaniſchen Armee als Offizier dient. 
Er Babe freudig fein Blut für das 
Iamerifaniihe Vaterland, jedoch feines 
Vaterd Blut ijt den Herren in Beaver 
„zu deutſch“. Patriotismus auf Irr— 
wegen! 


Ne nette Sorte Hausfrauen muß 


es in Philadelphia geben. „Alles, 


zahlloſen Inſeln in jenem Teil des Tſchadſees bedeu- was eine moderne Hausfrau an ku⸗ 


linariſchen Fähigkeiten beſitzen muß: 
„ein Konto beim Delikateſſenhändler 
und einen Kannenöffner“, leſen wir 
im dortigen „Inquirer“. 

Vom Segen des Reiſens. 
m Reiſen liegt ohne Frage 
So manches von hohem Wert, 
Und wer „finanziell in der Lage”, 
Der läkt mal den häuslichen Herd. 


Denn eritend: in fanitärer 
Beziehung wirft e3 famos; 
Doc zeigt jich in pefuniärer 
Der Nuten meniger groß. 


um andern ijtinicht zu beitreiten, 
mer mal imo anders jich jonnt, 


‚ııen. 


x 
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Sache, für 
Der Berufs—⸗ 


eine Propaganda wurde 


Vereinigten 
lars gegenüber dem vorherigen Jahre; doch kommt ein | Staaten in den legten Jahren bon den 


Die Direftorenbehbörde de& VBeaver | 


defien Adern Deutjches | 


Ans jüngiter Vergangenheit. 


Feuilleton von Arkadi Awertſcheuto. 
Aus dem Ruſſiſchen überſetzt von Max Haniſch. 


Viere empfingen den Fünften mit 
lebhaftem Geſchrei. 

„Na, endlich kommt er an— 
gewackelt! Wo warſt Du denn ſo 
lange? Wir warten ſchon eine 
Ewigkeit! Na, nun ſetz' Dich ſchnell, 
iß, und trink ein Gläschen!“ 

„Ach, und ich habe mich doch ſo 
beeilt — noch nicht einmal die Zei— 
tungen habe ich durchgel — —“ 

„Sſſſt! — Sedaſchow, verwarne 
ihn doch! Ja, richtig, er weiß ja 
von unſerer heiligen Vereinbarung 
noch nichts.“ 

Waos iſt es denn?“ 

Teufel! Das hatte ich ganz ver— 
geſſen! Die Sache iſt nämlich die: 
Wir haben beſchloſſen, dieſes Früh— 
ſtück zu einem ganz originellen zu 
geſtalten. Wir haben uns alle ver— 
pflichtet, während des Eſſens nicht 
ein Wort über Politik zu ſprechen. 
Biſt Du damit einverſtanden?“ 

„Und wie! Findet meinen vollen 
Beifall. Brillant ausgedacht! Denn 
heutzutage erſtickt man ja faſt in 
dieſer Atmoſphäre der ewigen 
Miniſterkriſen, der Aufwerfung von 
Fragen über Freiheit, Gleichheit 
und Verbrüderung — aller dieſer 
Plechanow'ſchen Tiraden — —“ 

„Ja, ſeine Reden klingen alle 
meiſtens ſo zerfahren.“ 

„Aber wie können Sie nur ſo 
etwas behaupten?! Was er ſagt, 
hat Hand und Fuß. Mir ſcheinen 
ſeine Anſichten ſehr geſund, ſo 
daß ich — —“ 

„Na, das eine iſt doch klar: 
iſt ein Menſchewik!“ 

„Ja, der wäre nicht über Deutſch— 
land nach Rußland zurückgekom— 
men — der hätte nicht vom Balkon 
herab das Volk zu einem Separat— 
frieden überredet!“ 

„Ach, Sie ſpielen auf Lenin an? 
Aber Lenin iſt doch — —“ 

„Aber Herrſchaften!! Hört doch 
auf! Wir haben doch beſchloſſen, 
nicht über Politik zu ſprechen — 
wenn auch nur während der Zeit 
des Frühſtücks! Gibt es denn wirk— 
lich kein anderes Thema? Wenn 
Euch ſchon nichts Geſcheidteres ein— 
fällt, ſo erzählt Euch meinetwegen 
Anekdoten!“ 


Sedaſchow, als wenn ihm etwas 
einfiele, winkte mit der Hand und 
brach in ein fröhliches Lachen aus: 

„Ich habe eine! Bei Gott, ich 
habe eine ganz neue Anekdote! Eine 
wirklich ausgezeichnete, zum Tot— 
lachen!“ 

„Hört! Hört!” 

„Alſo! Sn ein Dorf fommt ein 
‚mohlbefannter, angejehener Bürger 
gefahren, mit der Abjicht, die 
Bauern über das neue Regime auf- 
zuflären. Er ericdheint in der Ver- 
fammlung, und in einen, dem feier- 
lichen Vorgange angemeffenen Tone 
verfündet er den Bäuerlein die 
|Brinzipien der Freiheit, Gleichheit 
und Brüderlichfeit. ‚Kameraden‘, 
fagt er, ‚der Zarismus it gefallen, 
und Rußland it frei geworden. 
Set jind wir alle aleih, und alle 
mutffen wir jegt auch gleich empfin- 
den! Von jegt an wird es in umie- 
rem freien NRuhland feinen \Sudas 
mehr geben!’ — ‚Gott jei gelobt’, 
|befreuzigten sjih die dummen 
'Muichifs, ‚das iit gut, dab es feinen | 
Imebr geben wird" “ UndSedajchom | 
ichüttelte ji) ordentlich vor Zachen. 

Die Anekdote erregte jtürmiiche 
| Heiterkeit. 

„Komiſch. Furchtbar 
Nur ſchade, die Pointe iſt 
ſchleierhaft.“ 

„Das ſieht ja faſt ſo aus, als 
wenn der ruſſiſche Muſchik, auch 
ohne unter dem Gifte der früheren 
Regierung zu leiden, in ſeiner Seele 
immer noch — —“ 

' „DO nem, damit bin id) nicht ein- 
'veritanden. Die Maife der rufftichen 
Bauern ift heutzutage politiich reif. 
Aber dafür geitatten Sie mir, an 
dem Patriotismus des rımfitichen 
Mufhits zu zweifeln. Wenn unfer 
Muihit mur feine Schtiht und 
Kaſcha (Sanerfrautiuppe und 
Grüße) hat und dazu ein warmes 
Pläschen zum Schnarhen — dann 
it e8 ihm ganz Wurit, ob ihn der 
fommandirt oder 


“ 


— — — — — — — — —— — —— 
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komiſch. 
etwas 





Deutſche 
Japaner — 
Dos iſt eine Lüge! Das iſt eine 
Verunglimpfung des guten 
Muſchik! Wenn auch 


“ 


| gemeine 
ruſſiſchen 
Kerenski — — nz 

Ein ohrenbetäubendes Klopfen 
ertönte. Zmei mächtige, harte zäuite 
bearbeiteten trommelnd den Früh⸗ 
ſtückstiſch, daß das Geſchirr klirrte 
und die Flaſchen wackelten. 
| „Ich ftopfe Euch die Mäuler mit 
den Servietten zu! Haben wir und 
| wicht da3 Wort gegeben, über Bolitif 
Inicht zu ſprechen?! 
|Troifa-Pferde vom geraden Wege 
|zur gewohnten Snetpe abjchwenfen, 
\fo jchmenft Ihr immer wieder zur 
|Bolitit ab! Könnt Ihr denn, bei 
alfen Heiligen, wirflich fein anderes 
Thema finden? Sprecht doch von 
Kunſt — vom Theater!“ 

„Ja, richtig — wißt Ihr, geſtern 
war ich im Theater — Gaitipiel des 
Enſembles vom Kleinen Theater in 
Moskau. Es war ein Hochgenuß! 
Die Sadowskaja, der Juſchin, — 
was für talentvolle junge Leute ſind 
doch das.“ 

Ich war auch neulich dort und 
habe es bitter bereut.“ 

„Warum? Haben Ihnen die 
Moskauer nicht gefallen?* 


—— —ñ— ⸗ — — 
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der | 4, was Sie jagen, wo haben Sie 
denn den her? — Bon einem be- 


Iie die alten! 


„Die Moskauer jhon, aber unjer 
PRublitum hat mir nicht gefallen, 
Da wird gehuftet — an den un- 
pafjenditen Stellen wird gelacht — 
während der ganzen Borjtellung 
unterhält man fih laut —“ 

„Das ilt die Freiheit! Bibi!“ | 


— — — — — —— 


„Erlauben Sie, was heißt Frei⸗ 


| 
| 
| 


beit? Die Freiheit gibt Shnen nod) 
lange nicht das Recht, fich rücfjichts- 
los und flegelhaft zu betragen. 
Entweder ſind wir ſelbſtbewußte 
Bürger oder ein Haufe aufrühre— 
riſcher Sklaven. Kerenski — au, 
verflucht! — 

‚Sch fhlage Did) tot! Bei Gott, | 

mit diejer Foftbaren Schnapsflaiche | 
Ihlage ih Dich tot!“ 
„Au, laß doch, Du zerbrichit mir | 
ja das Handgelenf! Nun — ih 
werde ja nit mehr.... ber 
hört, Brüderdhen, ich werde Euch 
jegt eine Neuigfeit mitteilen, die auf 
einer ganz anderen Seite geichrieben 
ſteht. Sedaſchow wurde geſtern mit 
einer wunderſchönen Blondine ge— 
ſehen. Sprich, Unglücklicher, wer 
war ſie?“ 

„Haha — nicht wahr? 
nicht ſchön?“ 

„Ein Blümchen! Das Geſicht 
konnte ich in der Eile nicht recht 
ſehen, aber dieſe Füßchen! Wun | 
derboll!” | 

„Nach meiner Meinung —- der 
weiblide Zub — der ilit — der ilt 
— tie ein Eramen zu einer Rang- 
ſtellung! — Nach den Füßchen einer 
Frau fann man getroſt auf alle 
übrige ſchließen.“ 

„Früher, als noch lange Kleider 
getragen wurden, da war die Sache 
ſchon ſchwieriger.“ 

„Ja, aber bei der jetzigen Mode 
kann man einen unſchönen Fuß 
nicht mehr verſtecken.“ 

„Dafür haben die Damen ſich 

aber auch Stiefelchen zugelegt — 
Stiefelchen — mit einem Wort, die 
reine Delikateſſe.“ 
„Eine Delikateſſe — ja — das 
iſt wahr! Aber wißt Ihr auch, wie— 
viel man uns für dieſe Delikateſſe 
herunterſchindet?“ 


„Wieſo, herunterſchindet? Es be— 
ſteht doch eine Taxe für Fußbeklei— 
dung.“ 

„Na, verſuche doch 'mal, nach der 
Taxe zu kaufen; da wirſt Du wohl 
ſchwerlich etwas nach Hauſe brin— 
gen, — man verkauft es Dir ein— 
fach nicht.“ 

„Warum denn nicht? Wie kön— 
nen ſie denn das? Wenn ich nun 
einen Milizler heranrufe?“ 

„Ach, Du lieber Gott! 
rechnet denn jetzt noch auf 
Miliz?!“ 

„Ja, wieſo denn nicht?“ 

„Lieber Freund, was hat denn 
die Miliz jetzt überhaupt noch zu 
ſagen? Erſtens hat der Rat der 
Arbeiter und Soldaten beidylojfen 
— au!” 

„Bei der uniterblichen Seele des 
heiligen Iwan Iwanowitſch! ch 
nehme dieje8 Mefier, öffne Deinen 
Mund wie eine Aufter und reihe 
Dir die Zunge heraus!“ 

„Ich bin unschuldig! 
bat angefangen.“ 

„Aber erlauben Sie 'mal, mwieio 
denn ih? ch habe doc, ertra das 
Sejipräh auf die Frauen gebradıt — 
ih ipra von der hirbihen Blon- 


“ 


Sit fie 
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Wer 
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„Ja — komiſch — wie kamen wir 
denn nur von der hübſchen Blondine 
auf den Rat der Arbeiter und Sol— 
daten?“ 

„Weiß der Teufel! 
glücken!“ 

„Wir werden eben ſitzen und ſtill— 
ſchweigend unſer Gläschen trinken 
müſſen. Könnt Ihr das?“ 
a Al 
„Der Menich wird zum Sdioten! 
as foll denn das Gegrung?“ 

„Ich möchte noch etwas fragen, 
aber ich fürchte mich.“ 

„Keine Furcht, fragen Sie nur.“ 

„Iſt dieſes wirklicher Schnaps 
oder verdünnter Spiritus?“ 

„Nun, was iſt denn hierbei zu 
fürchten, die Frage hat doch nichts 
politiſches an ſich?“ 

„Na, ich möchte ſchon lieber 
ſchweigen, — denn wenn ich jetzt 
frage: Iſt das Spiritus?, ſagen 
Sie: Nein, richtiger Schnaps. 


Es will nicht 


“ 


W 


kannten Steuerbeamten! — a, | 
haben denn die Steuerbeamten keine 
Angſt vor dem neuen Regime, daß 
ſie heimlich Schnaps verkaufen? 
— „Eh, Väterchen, würden Sie 
ſagen, kann denn das neue Regime 
nach allem ſehen? Es ſind größere 
und wichtigere Aufgaben zu löſen: 
die allgemeine Organijatton» einer | 
ittarfen Maht — das NKoalitions- 
Kabinet — umd ein dritter Ndiot 
tritt aub nod mit feinen ab-| 
aeitumpften Verftandsfäftchen hinzu 
und fchreit: Aber das, Noalitions- 
Kabinet hat ſich ja jchon gebildet, 
was brauchen wir denn noch? — 
Das iſt zu wenig! ſpringt ein vier— 
ter Idiot in die Schanze, es iſt not— 
wendig, daß das Land ſich ſeiner 


| 





' gemacht haben. 


Können ruhig baden 


Unter den Chicagoern, die 
unter den für feindliche Aus— 
länder geltenden Beitimmungen 
ſtehen, herrſchte die Befürch— 
tung, daß ſie in dieſem Sommer 
auf Grund dieſer Vorſchriften 
von her Benutzung der öffent— 
lichen Strandbäder Chicagos 
ausgeſchloſſen ſeien. Bundes— 
marſchall Bradley gab einem 
Vertreter der „Abendpoſt“ 
gegenüber in dieſem Punkte die 
nachſtehende beruhigende Auf— 
klärung ab: 

„Mir iſt kein öffentlicher Bade— 
ſtrand in Chicago bekannt, der unter 
die einſchränkenden Beſtimmungen 
fiele. Auf alle Fälle können die 
Strände im Jackſon Vark, an Di— 
verſey Parkway und an Clarendon 
Ave. von feindlichen Ausländern ohne 
Weiteres benutzt werden. Sollte es 
einen Badeſtrand geben, der inner— 
halb einer halben Meile von einer 
Munitionsfabrik, Aeroplanfabrit oder 
derartigen Anlage liegt, fo wäre für 
die Benutzung dieſes Strandes ein 
beſonderer Erlaubnißſchein erforder 
lich. Daß weder im Fluß noch an 
ſolchen Stellen des Sees, die nicht 
weiter als 100 Yards von einem 
dem zwiſchenſtaatlichen oder inter— 
nationalen Handel dienenden Fahr⸗ 
zeug liegen, von feindlichen Auslän— 
dern überhaupt gebadet werden darf, 
iſt ſelbſtverſtändlich.“ 


Aus der Mittwochs-Armee⸗ 
verluſtliſte. 


Waſhington, 19. Juni. Unter den 


144 Namen der heute bekannt gegebe— 
nen Verluſtliſte der amerikaniſchen 


Armee ſind folgende vom mittleren 


Weſten: 


Gefallen im Kampf Leutnants 
Edward Wilſon Flower, Youngstown, 
O.; Iſaac V. Coltra, Blue Mound, 
Ill.; Sergeant Erneſt F. Duncan, 
Bloomington, Ind.; Gemeine Theodore 
Kraakmo, Alceſter, D. Dak.; Richard 
H. Sutherlin, Salina, Kans.; Odis 
Young, Arlee, W. Va. 

Wunden erlegen — Korporal Chas. 
L. Joy, Benzonia, Mich.; Gemeine Lo— 
ren D. Banta, Kanſas City, Mo.; Or— 
ville Bazill, Bradford, O.; Floynd De 
Roo, 2631 W. Lake Str., 
Reuben M. Gilbert, Lincolnville, Kan.; 
Lloyd Stanley Howe, Colfax, Wis.; 
David A. Paul, Gilman, Ja. 

Krankheiten erlegen Sergeant 
Rutherford D. Alcock, Effingham, Ill.; 
Korporal William Wallace Carlton, 
Tallmadge, O.; Gemeine Wilbur Mos⸗ 
by, 4500 Wabaſh Ave., Chitago; Leo 
Servid, Chicago. 

Tot durch Unfall — Sergeant Leſter 
G. Nivers, 2913 Lisbon Ave., Mil— 
waukee. 

Schwer verwundet — Leutnant Will 
Alvin Forward, Rockton, Ill.; Ser— 
geanten Gilbert W. Bergen, Harlan, 
Ky.; Eller C. Fletcher, Packard, Ky.; 
Korporäle Arthur E. Bond, Scipio, 
Dfla.; Ralph Gipſon, Mitchell, Ind.; 
Newton Grubb, Rivesville, W. Va.; 
Walter Jaſinski, Eaſt Detroit, Mich.; 
Walter Johnſon, 1050 George Str., 
Chicago; Everett L. Miller, Jewell 
City, Kan.; Enos Robinſon, Big Cabin, 
Okla.; Jens Thompſon, Rolfe, Ja.; 
Gemeine Vincenzo Balitto, Vittsburg, 
Pa.; William B. Barrh, Smith Center, 
Kan.; Louis F. Beckarlo, St. Louis; 
Paddy Brown, Tigerton, Wis.; John 
W. Carl, Covington, Ky. Harvey W. 
Fahneſtalk, Rabid Cith, Mich.; John 
W. Green, Dawſon, N. Dak.; Jeff 
Harmon, Curlow, Ky.: Abie Hinkle, 
Clinton, Ill.; Dale Hyland, Portland, 
Mich.; Oliver H. Johnſon, Egg Harbor, 
Wis.; Vincent E. Johnſon, Gibbon, 
Minn.; John J. Jurick, La Salle, Ill.; 
Sam Kalſi, Columbus, O.; Robert W. 
Lennox, Big Lake, Minn.; Henry Reed, 
Weſt Union, W. Va.; Henry Riß, 
Worthington, Minn.; Thomas Ryan, 
Morristown, S. Dak.; James E. 
Stensland, Boone, Ja.; Stanley Tar 
fowafi, 3319 Wall Str., Chicago; 
Frank Weglasz, 2500 S. Weſtern Ave., 
Chicago; Morton J. Wheeler, Winona, 
Minn.; Frank Zilla, Detroit, Mich. 


> 
D. 


Was nützt das Schimpfen? 


Albertus Niehuis, Beſitzer des 


„Band Box Shop“, 125 W. Madiſon 


Str. einer Inſtrumentenhandlung, 
wurde geſtern wegen 
Uebertretung des Spionagegeſetzes 
verhaftet und von Bundeskommiſſär 
Maſon unter 85000 Bürgſchaft feſt— 
gehalten. Niehuis ſoll, als er ſeine 
militäriſche Geſtellungsordre erhielt, 
ſeinem Unmut durch Schimpfen Luft 


—— — 

Rückſichtsvoll. „Görgl, pack 
amal den Bankelhuber und den Streit— 
berger und werf' ſ'a'naus; aber ſieh 
erit, ob fa Mutomobtl fommt!“ 

Kühner Wunſch. Großgrund 
beſitzer: „Soweit möcht' ich's noch ein— 
mal bringen, daß ich mein eigenes Erd 
beben bab'....!“ 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Mutter 
Wilhelmina Klamfoth, 
Wittwe von Chriſt Klamfoth am 17. 
Juni geſtorben iſt. Beerdigung am 
onnerstag, 1 Uhr Nachm, vom 
Trauerhauſe, 2011 Pratt Court, Evan— 
ſton, Ill. Trauerfeier um 2 Uhr Nach 
mittaas in der deufſchen lutheriſchen 
Kirche in Niles Center. Um ſtilles Bei— 
leid bittet der trauernde Sohn: 


Albert Klamfath. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 


Anna Bel, ach. Mattes 





Verantwortlichfeit den Verbündeten 
gegenüber bewußt wird!“ 

Der bi8 jegt jchweigend da— 
aejeffene Sedaihom wurde plöglid 
lebendig; wie eleftrifirt jprang er 


Stimme: 

„Sewih iit das notwendig! Sind 
Sie, Idiot, etwa damit einveritan- 
den, da der Separatfriede — —“ 

„Rrrr — — Pardaug!!!” 

„Hilfe! Räuber! Mörder!” 

Der Krach des umgeſtürzten 
Frühſtücktiſches erſtickte alle weite— 
ren Töne. 


| Das Frühftüd ift zu Ende. 
„Gefegnete. Mahlzeit, meine 


a 


am Dienstag. den 18. uni, im Nlter bon 69 
Sabren fantı im Herri entfchlafen it. Die Pe: 
erdigumg findet ftatt am Freitag, den 21. Nur 
um 9:30 Borm,, vom Haufe ihres Sohnes, 1037 
Taldale Ave, nah der St. Mlpbonfus-stirdhe, 
bon da nah dem St. Ponifazius-Gottedader. 
Um stille Teilmabme bitten: 
Nicholas und Franf Beh, Söhne. 
Julia und Mary Bee, Schtwiegertöchter, 
nebit Berwandten, 
Pitte feine Blumen. — Mibigan Eitb 
Beitungen bitte zu fopiren. 


| 
auf und donnerte mit fürchterlicher | 


Ind, 
nrido 
Todedanzeige, 
Plattdeutihe Gilde George Herwenh Nr. 15. 
Den Beamten und Mitglie- 
dern die traurige Nachricht, dab 
“unfer Bruder 


Claus Funk 


eſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Donnerstag, den 20. Jen, b 
Trauerbaüufe, 1707 Altgeld Str., dem 
Lulas-igriedbof. — Die Beamte: * 
—— 


——— 


Chicago; | 


angeblicher | 


— 


Todesanzeige. 
Zur Benachrichtigung der Bilgleder 
Freunde des lngarländifden Nehonafl 
Rranfenunterftügungebereins, Cettiom Nr. 
daß unfer Bruder 4 

Anton Maner 

am 17. uni, 8 Uber Abends, .geitor t 
Die Beerdigung findet ftatt ee 
den 20, Juni, um 8:30 Morgens, porn Rad 
iavelle, 1918 W. Taylor ir. mit Autos nd 
rm St. Zofepb3- Friedhof. — Die Beamten bi 


| feinmeln fih um 8:30 im ‚Trauerhaufe, 
| dein berftorbenen Bruder die lekte Ehre 


erweiien, — 
nton mang, Brä 
Stephan Heh, ae 
di 


Todbedanzeige, 


‚Freunden und Belannten die traurige Na 
richt, daß umfer. geliebter Gatte und Pater 


Antony I. Mahyer 
am 17. uni entichlafen ift. Beerdigung d 
Donnerstag, den 20. Juni, um 8:30 Me 
bon MRadles3 Stapelle, 1918 W. Tavlor € 
nach der Heil, Dreifaltigleitä-Rirche, wo fei 
lihe Neauiem:Meffe zelebrirt wird. don ba 
Autos nah dem St. YolgvhHs-Gottedader, Ti 
ftilfe Teilnahme bitten die tramternden Hint 
blirberren: 

 Auna Mayer, geb, Tippona, Gattin, Yof 

M. und Anna GC, Maner, Rinder, 


Um Näbere3 bitte Weit 948 aufzurufen. 
d 


Todedanzeige, 


‚Sreunden und Belannten die traurige Na 
| richt, daß mein Tieber Gatte und unfer lien 
| Vater ımd Großbater 

Albert Bittellow 

Juni im Alter von 78 Jahren und 
Monaten felig im Herrn entichlafen ift. 
Veerdigung findet ftatt am Tonnerätag, # 
20. Juni, um 1:30 Nadm., privat, ba 
Trauerbaufe, 1921 Kimball de. aus nad 

| edang.-iutb. Chriftus-Kirhe, Richmond u 
! Metean Abe., von da mit Mıto8 nach de 

Concordia-Gottesader. Um ftille Zeilnah 
‚ bitten die trauernden Hinterblichenen: 

Louiſa (Wendt) Pittellow, Gattin, nebft KR 

dern, Echwiegerlöhnen, Schwiegertöchtern 

Großlindern. di 


J — 


| 
| am 17, 
| 
| 
| 


Todedanzeıge, 
‚Sreunden und Belannten die traurige Na 
richt, dab unfer dvielgeliebter Sohn und Brub 
Frant %. Braun 
am 17. Juni im Alter von 36 Jabren felig 
Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung fin 
ftatt am Donnerstag, den 20. Junt, um 9: 
Vorm., vom Trauerhaufe, 1448 N, Keeler Ab 
nah der ©t. Bbilomena-Kirhe, bon da nad 
| dem Et. Bonifazind-Gottedader, Am fti 
| Teilnabme bitten die trauernden SHinterbl 
| benen: 
Anton ımd Noie Stahlfe, Eltern. Anton u 
Auguſt Braun, Brüder; nebft Verwandten. 
di 
Todedanzeige, 
‚Freunden und Belannten die traurige R 
richt, daß mein bielgeliebter Eohn und un 


Bruder 
William A. Kosrow 
(Sohn de3 deritorbenen Kari Aosrom) 

im Alter von 43 Jahren und 8 Monaten pli 
lich geitorben ift. Die Beerdinung findet it 
am Freitan den 81. Nuni, bon der Wohnu 
feines Bruders, 1665 Pilfelt Str., um 2 1 
Nachım., nah dem St. Lufas:Gottedader, 1 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Sintd 
bliebenen: 

Garoline Kosrow, Mutter. 

John Kosrow, Brüder 

| und Belannten. 


I 


I 
I 





Ernit Emjl u 
nebſt Verwund 
m? 


Todedanzeige, 
Freunden ımd Belannten die traurige Na 
| richt, daß unfere liebe Tochter und Schwelter 

Gleanor Jachnte 

im Alter don 7 Sabren am 18. Juni felig ei 

fhlafen ift. Die Beerdinung findet itatt 

Tonnerdtag, den 20. Juni, 10 Uber Bor 

Pegräbnikfeier am Grabe im Concordiasri 

bof. Um weitere Musfunft telepbonirt LYar 

dale 3808. Um ftille Teilnahme bitten 
tranernden Hinterbliebenen: 

Gar! und Minna Jaehnfe, Eltern, 2844 — 
Komensin Ave. Frau Paul Berg, Charl 
Minnie, Arthur, Violet, Edward, Grace ı 
Non, Geſchwiſter. Paul Berg, Schwager. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Na 
richt, daß unſer lieber Vater und Schwieg 


vater 
John Claas 

am Dienstag, den 18. Juni, im Alter von 

Jahren fanft im Herrn entſchlafen iſt. Be 

digungsanzeige ſpäter. Die trauernden H 

terbliebenen: 

John und Edward Claas, Sohne. Frau Ma 
Follett, Tochter. Emma Claas, Schwieg 
tochter. Jerome olfett, Schmwiegerfof 
Vera und Dorothy Claas und Elizabeth 
lett, Entelfinder. 


Todedanzeige, 


Verwandten und Belannten die traurige Pa 
richt, daß mein lieber Gatte und unfer Ball 
Daniel Blei 
am 18. Juni felig im Herrn entichlafen 
Die Beerdigung findet itatt am Donnerdta 
den 20. Juni, um 1:30 Nadhm., bom Trau 
baufe, 667 W. 18. Straße, nad der eban 
lutb. Sions-Firche, 19. umd Peoria Gtr., d 
da nah dem Roichill-Gottedader,. Die tra 

ernden Hinterbliebenen: 
Wilnelmina Blei, Gattin nebit Rinder 
| Um Site telepbonirt Canal 41 


Geitorben: Wilhelmina Wallih, ach. Brabg 
am 17. Juni, geliebte Gattin von 3. Walli 
Beerdigung Donnerstag, 2 Uhr Nacnt., bg 
Irauerbaufe, 5145 Lowe Wpe,, nah Dalwoot 


E.Muehlhoefera$o 
Leichenbeitatter 


Meelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. Tel. Late View € 
1325 Clybourn Ave. ei. Diverjeh 2% 
| apromiſamoʒ 


Western Casket & 
Undertaking Co. 


Wiigisan Ave. u, Maubolpyh Str. Central 88 


mweiggei in der ganzen Gtabt, 
Bir nn eine in jedem ® 


D. S. Sattler, Pril. 
11mas 


SRG 
— —E —— Bitmitpläge. 


Mat. 3:15 | Emile de Necati 
Heute Anns.s:15 | Nariter malties! 


FOLLOW ME, GIRLS! 


Scbt Tom & Pearl Almond— Etwas Neued 
— Groͤßzes Corps de Ballet von 3 
Heute Abend, 8:30, 9:30: Das NRiefey 
Cchlahtibauftüd „Over There” (tet 
Wandelbilder). Große. faen. Darftellung 
der Großartigfeit moderner Ariegfübrung 
Sonntag, 23. Juni, Bilnit der Schwediidh 
Sänger-Bereinigung. 


der neue Kal Sarte 


jeßt täglich und Sonntags oflen. 


Wir maden allen unferen Sreunben befam 
dab Wir 


Siemien’s Palm Garte 


814 ®. North Ave, 
übernommen und remodellirt baden. Unf 
Beltreben ift, Alle zufriedenftellend au DB 
nen und eriter Ratte Tongmufif au Tief 
Gute Saden zum Effen und Trinten. 


Keller & Germild), Props. 


814 WB. North Avenue, 
inifafonmti 





Regiütrationd- Photographie 
Die rechte Sorte zu dem rechten Breis 


erti emacıt während Ahr wartet, we 
* — Tag und Abends 


Radium Studic 


847 Belmont Ave. 
4 Türen weitlih von Glark Str. 
13 


WILLIAM B. LUCKE 





Vergnügungs-Negweiier. 


Verlaugt: agerhans- Arbeiter: aute, 


Allerlei ——— 
ftetige, reine innere Arbeit; 35 Gents | 


— GCoband Rebue. 
„Duft round tbe Corner“. “ 
Odds and rt of 1917”. 


„Dning Our 
Be efuıle Sl Ei Salbioned” 


„A Beir of Beıticoaıs“ 
„Sriendiyg Enemies“ 2 
Ey Konzert 
mittag umd Abend. 
* nf ar. 715 Norib Avenue. — Jeden 
un Eonntag Nachmittags Konzert. | 


Kleine Anzeigen. 


‚oder telephonirt Syde Zarf 3109 Er 
| Ansfunft und Reiervationen. °. 


beter. 


icden | ‚ber Illinois Central Hauptlinie. 
14juitim. 


erlangt: 20 Lagerhaus: ‚Arbeiter; 


| gute stetige, reine, innere Arbeit. Kommt | 


um 7 Uhr Morgens fertig zum Arbeiten. 
35 Gent3 die Stunde. 3. 
|6o., 1130 Gaft 78. Str, an der —— 
eutrat Hauptlinie. 


erlangt: Pänner und Anaben 
(Anzeigen unter biefer Nubril 1c das Wort) | Kerlangt: 
ern \tender; wir 
16:30 Nhr, 

| MM. Zeiger Go, 
| 515.8 Chicago Avr. 


Butcher, erfahrener Store: 
ichließen 


— 


Rerlangt: 
auch räuchern kann. 
Straße. 
rerlangt. Radızufranen in der Schuh: | \ 
merlftatt auf dem 13. Wloor. J 

Marſhall Field & Co, | 

Re etail. 


Erfahrene © Schuhmader 


Verlangt: Erfahrener Feuermann. 
IN adızufragen 1215 ©. Halited Str. 


vVerlangt: Gärtner, der mit allen 
Grünhauserbeiten bewandert it. Nad: 
‚zufragen 4925 Aihland Ave. 


Berlangt: 
I Men. Federal 
Clark Str. 


— 
— 
. 


Baueiſen-Arbeiter, 
Iron Works, 2842 
mido 

Verlangt: Checker in Reſtaurant; gu 
ter Lohn. 1528 R. Clark Str. midofr 


Maſchinen Helfer. 
19j 


— Verlangt: 

Verlangt: safe Str 

Zwei Männer für Bortere. DE IN 

fragen im Gmplonees Lunchroom 
dem 10. Floor. 

Marſhalli Field é Co., 
Retail. 


W unLiv& 
Nardızu- 


auf 


1515 


mido 


serlangt narbeit, 
Wevbſter 1c 


serial 


— 


Hillman's. 

Verlangt: Erfahrene Bäcker für 
ſchottiſche Bakwaaren, ſowie für allge 
meines Backen: höchſter Lohn bezahlt. 
Nachzufragen in der Office des Su— 
perintendenten auf dem 4. Floor. 


State und Waſhington Str. 


t: Barventer, 48253 


Trummond 


Wurſtmacher und Popte 


Engineer 


verlangt für Nachtarbeit: 7 Nächte; 
mußz Eismaſchine, Chain Grates ver— 
ſtehen und eigene Feuerung beſorgen; 
Lohn 8330 die Woche. Nachzufragen in 
der Office des Superintendenten. 
Wieboeldt's, 
Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


Verlangt: Schloſſer, Scheerenſchleifer 
und Holz Finiſhers; Stücarbeit; können ix 
Fi zu 50 und 60 CentE die Stunde ver: | onen. 
Bienen. | 

Zimmer 301, 
30 Eaſt Randolph Str. 


Tagar 
deſerenzen ver— 
60 Oft 30 


814 Die 
Sarbeit 
Zalooı 


„Ni ichter Platz. 


A 


Ratrid 


Horan, 


Ber! angt: 


Ein 
' dal ſted Str. 3 


Porter. 1413 Ror 
tiprechen ! 


erlangt: Männer, als Weber für 
Send: und Maichinenwebitähle: be= 
kändige Arbeit in hellen und geſunden 
KRäauınen. 
G. 3: Baum (Co 
1509—13 Frontier Avenue, 
Gde Bladhamf Str., nahe North Ave. 


Stanzen 
und Larrabee Str. 


er an. 
14junimX& 
Serlangt: Sofort, Arbeiter: guter 
Lohn und ſtetige Beſchäftigung. Nachzu— 
fragen 2132 W. Chicago Ave. Star 
Steres Co. nıcdimi 


Berlangt: 
Adams Str. 


mer, 


erden vorgezogen 
Sammond Zir 


Stall- Männer. 31 W. 


Sehet Superintendenten. 
di fa 


 Berlangt: Torter. Ghatenu Tes: 
plaines, Lyons, Ill. Telephonirt Lyons 
355. 18jun*X 

Berlangt: 
Metallipinnen 
Brod & Spinning Worfa, 
Avenue. 


erlangt: 


Guter Korte 
rechten 


BER . kann. M 
Junger Mann, um das trans. 
erlernen. Yincoln 
3264 Grand 


dimi 


X 


zu 


zerlangt 


— erlangt 


Verlangt: Einige gute Bauſchloſſer; 
auter Lohn und jtetige Arbeit; audı ci» 
nige gute Rund Brei Sands. Central 
Architectural Iron Worts, 3105 Weit 
27. Straße. dimi 


ir. 


angt: 


Serlangt: Label Jungen; mitiien 16 
Sahre alt fein. Nachzufragen bei The H. 
Piper Co., 1610 N. Wells Str. Dimido 

Berlangt: Sofort Naiinenfeger 
Ar. 9, Enaliio A ** eit 
ihrer Sag. Muß ſelber 
nung balien fünnen. Rechtes 
ten Mann. eg 
moderner TDrudrrei. 
Geutb Dalota. 
Fitters 
und Hel € 


=, Rood 


arbeit 
4500 € 


| _Verlangt: BI 
Commercial Auto 


ackſmith⸗Finiſh 
Bodies 
die Me —— 


ig vorter ar 
Eure! 
modimi 


Ma ufer Ki Sri ob 1 


Serlangt: 
auch ‚sitters 
erbrit. A814 


Bauſtabl: 
E 


fer au 
rnamentaler 


fon 


Berlangt: Mobeif hrein erlebrling, 
Düteroccan Gabi 3 ) I 
Zelenhbon Met 

Berlangt: 
Dre Saul. 
rort Me, 


N gan; e "Rebe; nu 
ich zu melden The 
Blachawl 


ann braucht 


Midland 
Str. 


nr id 
Rerlangt: Finfeed Product Co., 927 
Etrabe. 

Rerlangt: Männer für Saı ⸗ t | I ordienft in Taufch für d 
derien, 1705 N, dwell € de Waban eh 5 4:3immerflat. 1251 R. 
Etrake. 

Nerlanat: € 
North NApde., 


Saloonporter 


am 


141in1w* 





‚Berlangi: ndvo 
ür guten \ 
Ich, Belli naton 


Berlangt: 
Madifon Eir. 


“ IH 


oonporter: be 


*7 F 120 
2345 
Neitauraniarbeit 


„gerlan g t: chrie und 


Ogden Abe. 


Verlangt: M 

Grocery und 

7 und 8 Aben»2. 
Verlangt: Porter, 

N. Clart Str. 


tadt in 
amifchen | - 


: Motorchele Ren air⸗ 
bin2zwæ 


Vulcanizer Repgair⸗ 


ßerbalb der 
ragen 
Blace. 


barteı uden tan n. 


Verlangt: Auto Ar⸗ 


- 1 Maum. 2729 Ogden Ave. 


3208 


r 


De 


Berlangt: Männer und Frauen 
An unter Nubrif 1c daS Wort) 


Bainter. Nahaufragen tor 8 U 
3648 Bosworth Ave. dimi do 


Rerlangt: ein 
Morgend. seie 


Jgen dieſer 





Verlaugt: Ehepaar für allgemeine 
Arbeit, Ghatean Desplaines, Lyons, 
Ill. Telephon Lyons 355. 15jun*& 

erlangt: Mann oder Frar 
und Bolivien, ÜStetige 
Kandolvh Ztr., Floor. 
3606. 


Rerlanat: Rorter, muß GErfabrung haben: 
suter Robn und itefige Arch eit. Rovpal Furni⸗ 
ture & Carvet Co., 3145 Lincoln Abenue 

dimido 

Verlangt: Alter Manır ald Porter. 1312 N. 
Halited Sirabe. —J 


ı zum 
Beſchäftigung. 20 W. 
Pbone Central 


Junger — Mann für Ship 
316—18 R. Ohio Eir. 


‚VBerlandt: 
ring Roou. en 
mobimi 
Jungen, das Mafbiniftengefhäft (Anzeigen 
Nachaufragen 1800 R. Spaul-|___ — — 

nia Zoeod Gehrht: Mann wünfcht Bolten al3 Zanitor, 

* | 3 oder 4-5lat Gebäude, mit freier Miete. | 
Verlangt: Radlundiger auter | Nebernimmt 6: Flat mit Bezahlung. Angufra- 
Lobn. 1 Eliton Ave. modimt | ı gen amilden 9 und 3 Uhr bei 5. Miueller, 1736 | 
erg Biſſell Straße, erites Flat. dimi 
Verlangt: Suter Bacer für Home- Vüderct | Bei ran — ——— = 

und Deiilateifen, jeibftändig allein zu baden| Geſucht: Lunchmann, lann Bartenden, 


au —* Rolls und Gates, fofort. 4084 Broad- jtetinen Tlag. Dallmer, 504 ®. 33, Etrahe. 
Borter, Der an bartenben | al, fact Itelige Sirbelt, Martin, 2047 Banefen| 

e be artin awſon 

81 Jahre alt fein. 679 Mil- Ave. el. Monticello 897 dimido 


Berlangt: 
su erlernen, 
ding Abe. 


unter diefer Nubrif 1c das — 


Maſchiniſt, 


Br. 


- Verlangt: Männer und Knaben | Stellung fudren Männer u. Knaben | Berlangt: Fraı Frauen. und Mädchen. 
iDetbich® Be —— — — Gleis unter diefer Aubeil 1c das Bor | (Anzeigen unter diejer Nubrit ic bad Bott) (Anzeigen unter diefer Rubril Ic das Wort) 


‚die Stunde. Kommt fertig zum Arbeiten | | 


| 


Sagen E Co. 1130 Eaſt 78. Str., =! 


W. Hngen & | 
ı tut 
unimX& | 


Samstags um? 
ſtitut 
IR 


* net narbeit 
Guter Burfmadier, der 


1215 ©. Helited | 
dimido | 


dimide | € 


dimido 


Shop | 


W. | 
machen: 


3051 | 


| Pauline Kr 


Str. 
‚ Tleidern, 


tür fietige Fabrils | 
r ein Itetiger 


14jnim | 
— 


Arteſian Ave. 


| benarb eii; 


6iun?mF | _;; 


Reinmachen 


13jnivE | 


I 


| | en: 
| Fofier YUde., 1. 


Sucht | 


an Hleidern 


'ı Rhocı 


| ftaurant mitzubelfen; 


Stellung judhen Männer u. Stnaben | 


ae 


Zu vermieten 
(Anzeigen unier diefer Aubrif 14c bie Betle.) 
Zu bermicten: 8 er $15, und 5 Zim 


mer im Bafement, billig, 944 Concord Riace. 
miboft 


Geſucht: Junger Mann Furcht Stelle als Feuer» 
mann; bat drei Jabre auf leptem Blag ae 
| feuert. 2. Wilfart. 1044 Orleans Str. mfa | 


Sefucht: Mann, 32, mit Erfahrung, fucht Urs für leichte Küchenarbeit; 

beit auf einer Farm wäbrend feiner Ferien nicht nötig, Hotel Atlantic, 

tom 6. biß 25 Sull; größere Karm dorgezogen. | Clark Str. 

IK. Leber, 2033 Greenwih Str., Chicago, AU. | ——— 
mido 


Hausarbeit. 


Berlangt: Mädchen oder junge Frau 
— 


Bu vermieten: Ein 6- Zimmer: Flat, Gas, Bad 
und Zoilet; auch 4 Yimmer zu Euren eigenen 
Preis, 2241 ®. Chicago Ave, mido 


Bu dermieten: 1532 Mobamf Etr., 
North Ave., amei TFrontflats, $10, ein 
Blat $6; neu beflorirt,. Dffen bon 4 bis 
Donnerstag. 


| 


nabe | 
Rear: 


x 


Ö 


ce Berlangt: Frau für allgemeine Kü- 
Hand an Cafes fuhrt ftetige  henarbeit. Chateau Desplaines, Lyons, 
600 Wells Str. mido | XI. Telephon Lnons 355. 18jun*& 


Erfahrener Bartender, fuct, © Stelle; | Berlangt: Eine ältere Frau als Hanshälterin 
B. Forbes, 668 Dat dole lwe. ı bei befferem Sandiwerier. Gutes Heim und et— 
was Lohn. 1875 Sbheffield Vive. Verger. 


Geſu dit: 
Ar beit. 


er fucht: 


- Erite 
Wilbelm, 


Zu vermieten: Pier ——— mit Wal» 
fer-Elofet, $10. 1142 Diverfen Varlwav. 

Zu vermieten: 4, 5 und 6 Zimmer Flats, 

Dampfbeisung, beißes Waffer. 1120 Mullerten 
Ave. Tel. Diverfey 8408, 

gu bermieten: 6 Zimmer, $12. 
green de, 


Yartender, auch Lun loc, | 
mit, beiten Empfeblingen. | 
Brinceton Ave, Zelepbon | 


Gef uch : Guter 
Borierarbeit 
Stelle. 5012 
2789, 





Verlanat: Mädchen für aligemei » Hattdar» 
beit; fein Walchen; 33 bis $8,50. 1915 Leland 
Abe. Tel. Ravenswood 5263, 


ſucht 
Yards 


2614 Ever: 
10inim& 


! ıcht: Grite Hand | Bäder, arbeitet felbitäns 
fcbr gut bewandert und praftiih, mit Sırb« 
zu arbeiten, furcht ftetige Wrbeit. Mdr.: | 
v09 Mbendpoit, mid | 
Arbeitiamer Mann ſucht ſtetige In⸗ 
oder als Wächter, iſt nüchtern und 

Adr.: P 905 Abenbdpoit. dimi 


dig. ——— — 
Bermiete billig: Laden für Parber, Ehneider 
oder irgend ein Geichäft, nahe North Avenue. 
1547 Cleveland ve, 
Zu vermieten: Guter Schubreparaturr-Shop | 
mit Wohnung. Naczufragen 3341 N. Arding 
!pe,, 1. Flat, 


Stellung juden Frauen u. Mädchen 
(iinzelgen unter biefer Nubtit 1c daMWort) 


Gefuct: züchtige SHaushälterin_ mit gırter: 
zogenem Giäbrigem Ninde fucht Stelle; gutes 
ı Heim bobem Xobn vorgezogen, Gebe auch 
auswärts. Genaue Intivorten erbeten an 
Adr.: 3 1162 Abendvoſt. dimi 
Gefnch Frau Fucht Waſchvlabe 
—— —— | [Tage S7 Sbef ‘ 

Hand an Yrot | Zaße. "7a Sherieid ube. 
N 

R. Halſted Gefucht: Deutſche 
fon—mi | zei, Diverfeh KAGR, 

Geſucht: 
ins baus. 


Geſucht: 


zude r iäffie. 


Ein $e1bftändiger Bäder an Drot| 
wünfdht Tagarbeit. E. Schaffer, 

de. mobi 
® Bäder aute zweite 
3, fucht teile. 2459 
t Diverfeh 4952, 


Gef 
und Gates 
Die dens 


Bu vermieten: Vier, belle Zimmer, s10. 
— Orleans Str. 


— Vermiete 
fucht Vaſchvn äte e <.| George Str, 


3575 fir balöe 


Zimmer-Wohnung. 


— * 812 
Fr 


Pin wæe 


au 


Zu vermieten: Helles 
Frau nimmt Wü ſche zum Waſche — 266 Ornard Sur. 
2837 Ellton Ave. — 

— Zimmer und Zoilet, 

Ave. 


Simmer. 


3Simmer Slat, Ofen 


Verlangt: rasen und Mädchen. 
(einzeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) 


bernti ieteı 1? 
Camppell 


st. 


—— ht: Mädchen fucht Stelle für 
beit. Vitte ſelbſt vorzuſprechen. 848. 
Str. B, Flat, binten. 


Weſucht: Kelten deutihe Frau 
als Sousbälterin. "ober für Hausaqxbeit. 
ſelbſt vorz zuſprechen 216 Stade Str. 
hellen | - — 


— —— ge — 


ve rmieten 5 


Läden und Sahrifen. 
Berlanat: Mädchen und rauen, um 
Sleiderbeins an Braid-Mafdhinen zu 
beitändige Arbeit in 
und geſunden Raärmen. 
C. F. Baum Co. 
1309—13 Frontier Avenue, 
Gde Bladhamf Str., nabe North 
und Yarrabee Str. 


9— 


vermie te! Gıter Preis! 
ment, Brick, Bell. 1025 
Leſt 16031 


Stelle 


et | 


ſucht 
E 
W 


Lale. Telephon 


Geſucht: 

ias, 082 Center 
ic Stellung fucht ältere 

‚hä Iterit oder ranfenmwärterin: 
3 Adr. M 2060 Abendvpoſt. 

Waſchfran nimmt 
Sheffield Ave, 


u nehmen, m s, | e 
Bu vermieten; Ein belie3 Flat, drei gummer 
und. Bad, $1A. üſſel 3464 N. Glari Eir, 


Sel.: Yyellingto n 8 


Ibon 


Frau als 
geht auch 
ımdo 


Ri ſche nat | 


| 

| 

I&% 
Ave. I: 


Zimmer and Board 
Gef ucht: 


14iüunimE | 
Haufe, 


1933 


Reriniete ſchönes 
riſche Koſt 7 
Heim für 
Straße, 
Vermiete ein 
möblirtes 
Broadivad. 
yu de rmeten: 
ohne Board: Bad; 
nabe Lincoln. 
Zu vermieten: Sipei Zimmer an Dame: ! ‚Pad, 
Deutſche Frau ft Stelle in Ca: ! Ga2, 1615 —S r. 1. Flat, Frout. 
Reſtaurant für Küchenarbeit; furze Schulz. dim ido 
leine Sonntagsarbeit. 1325 Neſſon ————— — — 
dimi Vermiete zwei Frontzimmer. 
700 North Abe. dimi 
Zu vermieten: 
mer für leichte Hausbaltung. 
Ylde,, nade Yiitcolit wart. 


Geſucht: 


Sal 


Köchin fuch fırze Stunden Arbeit 
Mrs, K. Televhon Normal 685. 


feine deutſch-ur 10a. 
Hochbahn; gutes 
1446 Zedawiect 
% 


immer, 
i, Car 
Herrn, 


— — — | 
ne gui Jobnende Gelegenheit], 


iſhen und 
zu lernen. 
zum Anfang mit häu— 
Ihr lernt. Helle, an 
Gefunde. lohnende und 
3 fit Eure Gelegendeit, ein | 
zu erlernen und Männerlobn | 
Nachzufrage en Frain-Doud Mfg 


vn | G 
Her rmitage Ar nabe Grand, | Stel 


Zielfe 
—E 


— 3 anftandiacı u 
Geſucht: Frau — Arben in 

einige Stunden des Tages 
linaton 3304. 
Fra * Furcht vaıs 
Telephon dormal 687 


Madden ı 
inet 


J nd rauen, das Fini 
Handiver! in Möbelfadrif 


al ite u Lohn 


Reſtaurant für 
Telephon: Wel 


selles, friſch delorirtes, 
Haushaltungsſuite. 


ſchön 


ER 
Front 


— 


Geſu ht: Tage Arbeit. 
KR, 


Schönes 
privat 


ännerhar Ihnen 
zu verdiener 
450 R. 


mit 
Webſter pe 


Rimmer 
644 


kochen, fucht 
Wentworth 
dimi 


fucht Deut Nor, 
bei Tieiner 
binten oben, 


ha 


= Geſucht icht 
Toon oder 
| Etunden, 

Straße, 
Geſucht: 

Straße. 
Ge fucht: Rerfette Schneiperin emfiebit fih. 

Mrd, Cramer, Zeleyhon NRavenswood 1191 
13in1w7 


Hillman's 
chruppfranen für Tagarbeitf 
mder Suvperintendenten-Office, 
State und Waſhington Str. 


< Nachzu— reine 


4. Floor. 


belle, 


Lincoln 
dimi 


Einzelne und do, ppe lte 
1844 


Vo. 


Yeidhte Hausarbeit. 6610 


dimido 


Berlangt:  Operators und. Finifhers 


und Skirts. 1324 Mil⸗ 
nido 


Vermiete hübſches Zimmer an deritändige, 
ı arbeitende Stau (Füwmenbenukung). 
rofe Straße, 1. UDt. "Boone nad) 7 
Graccland 6107, 


557 


— Abends: 


Stellungen ſuchen: Ehelente 
unter dieſer til Ic da3 Wort) | 


Als 


waukee Ave. — 


fr 


Erſter Klaſſe Kleiderma-⸗ 
Golf Str. midoit | 


wiinfcht birger 
2500 Zid Pa 
ngabe unter 


Junger gebildeter Deutſcher 
liches Mittageſſen, privat, nahe 
Zalle Str. Offerten mit Preisa 
JAdr.: M Nbendpoit, 


Berlangt: 
dertit. 


(Anzeigen 


ri 
3542 
mittleren 
Flatgebsude 
dimi 


Kinderloſes Ebepaor 
Stelle als Zanitor ii 
N, NRodwell tr. 


Beinct: 
; te rs Sucht 


Mädchen für Garnmi ndemaſch nen, 
\orf3, 1963 Zomtbport Abe 
121m 


* 2056 
xserlaiia E * Bun 
tiı syimmrer, amtch 


Avenne 


ſchöne 
56 Fullerton 


Zu vermieten: 
Eifer, bei Witnw 


Stellenvermittfungs- Büros 
inzeigen unter dieſer Rubrik 14 die Bei 


Nüben 
Ve 


zum 
mebrere zum 
Ave. 


an 
ven, 
midoft 


Fünf Mädchen 
n ana) 


ide 
3 Weoſter 


an 


—J immer mit 
berniticten, 


Str. 


e)Alleinſte 
* Bettzim niert 
Nebenzinm 


erlangt: 


an 


Sodamwict 


Sründficher Unte rricht in alten dan darbeiten 
Mittwochs md ZSomtabends, je ? Stunden 3 
monatlich, 1026 Altgeld mifrfon 


kudd 


rau 


Uchine 


ent oder 


Bimn 
vroime 


Strümpfe 


1934 — 


au 
in 


W olfram 


22ma 


Straße. 


Ztr, Boarders. 


Bär rei; c 
möchen! lie. 
pe, 


beſte Ztels — —— 
eſt rantis. Vermiete Haushaltungs 
2100. ſted Straße. 


2Ainimte — 


Fuhrs deutich-rungar. Büro, tägl. 
len für Privathäufer, Hotel und Ne 
540 Norin Ave. Telephon: Lincoln 
I 


rfäuferin in 
mer und Wonrd, 
9 Armitage 


Berlangt: 
„em 
kem 


mer, 16414 %, Hal 


ſamomi 


imt 
so 

r ——— ., 
„ori wDaferh, 312 


San 8h alt! ings 
A 
— 


ſchönes möblirtes 
Zimmer. 209 Wisconſin 


Vermiete 
ſowie einzelne 


Kellnerinnen: 
2615 Lincoln 
dimi 


abrene 


Verlangt; Zwei 
ı guter Lohn. 


° Arbeitftunden; 


„get ich unger. 
Nadchen für 
en 452 North Ave, I 


Qermiitlungd-Bitro berlangt: | 
Hotels = Ner 
Diverfen 8200, 
10la”t 


Zu ı bermieteit: 
' 1643 Halſted 


ae hr el: u 
an Danren: 

1 252 IN 
1Sinimf 


mit oder oyire Board, 


Slnmer, | 
18in, 1we 


Operator⸗ Str. Hoffman. 


guter Lohn. 


exlanat: 
tderi; I itac N 


Erſahrene 
rbeit 


Floor 


e Zimmer bei 
13220n 


Fach ſchulen und Unterrihte 


| (Anzeigen unter diefer Rubdrıt 14c die 


Schöne bell 
Sudlon be, 


vermieten: 
1005 


| gu 
Oeſterreicher. 
eile.) | 


- Griter Klafſſe ii ale rin an damen 
542 E. 61. Str dimido 


Verl anglt — 
Si ‚ freundliches Zimmer 
cybon, 


Vriar Place, . 


Zu bermieten: Helles 
Motoring, |beißes Wafjer, Pad, } 
Größte und befte Automobil-Schile it Chicago; | Herrn oder Dame. 
wir lehren das Fahren, Nevaratuzen- ıımd die | 
Konſteultion. Deuftſche Inſtralteure. Abend: 
Nlaffen Montag, »tittwoh und Freitag. Lehr 
geld: Taatlaſſe 885.00: Abendklaſſe 56. 
Auf Abzahlung. Gradnirten werden Stellun 
gen verſchafſt. Sprecht vor oder ſchreibt um 
freies BVüchlein 3. Telephon Calumet 2657. 
1519-21 Wabaflh Ave. Chicago, Ill. | 
4amz,momifc* | 


Greer Collene of Stod, 


iin*t 


NReltaurant, 7 453 
W. Rorth Vive. 


modimi 


— nen im 
gt nad in 2314 


Zu mieten gelucht 


te t diefer Aubril 14c die Seile.) 


mit ei was engiiicher 
it 2058. uni 
3704 ord 

modimi 


pP : G Ina 
Bäckerei. 


RICH 
m had ben in zeigen 

möblirtes ‚Zimmer Tür 1. 
nabe Bat. Mödr.: 5 1757 
intdo 


ſfucht 
Rordſeite 


ein 
Rırli, 


Mädchen, Aberdoo J 


um 


Goat Ca 


Lernen. 


10a5 
oe 


au maben 
Schweichlet 


14in1w4 


„Gründlicher Biolin 
Mr. und Mes, Arthur 
Tel.: Lincoln 5147 


ol Dia 
gelicten. Brof. I 


Kinder n ſucht bis 
Eaſt Rabens 


Ehepaar mit 2 kleinen 
Zimmer. Nordſeite. 

| wood Ave, 

Violinen frei! r — — 
Aſhland Ahe. Zu mieten geſucht: Deutſcher ſucht 
nz mifefon imi und Board, Rordſeite, bei Süddeulſchen. Adr.; 
P907 Abendpoft. dimi 

ER 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 
(AInzeiaen unter diefer Aubrif 14c die Seile.) 


an 


Nodt, 2033 
Finiſhers 

es 
3. Floor. 


Tamen- 
18inimF 


nounterricht 
Swald, 125 


’ 


506; 


1 


immer 


Dausars | 


Leute — 


Perfönliches 


(An; eigen unter diefer Nuprif 14c die Seile) | 


eine 
vachſene 
Part Weſt 


Tel 
mido 
in der Küche 
Nachm. 


zu helfen von 


740 


Die She e 
äußerlichen 

wenig Schr 
bekannt iſt. Um 


d GCancı 
Archos 


Uhr W. Rat nenes $40 Dadenport für 


mido 


12 Tagen, Rerfau ıfe ein 
0 Nittel, das | ausch andere gute Möber billig, darımter 
* eibt ober fpreche | Stialfe Wizard Bictrola. 1504 N. Halitch © 
Reſtau⸗ ve Shed Cancer rc 407 0 Grand nf Ivd,, 9, Floor, Front, Nachzufragen heute 
midofr RT (, Tel. Drerel 0939, te ——— 

39 bis 1, b bis 7 


eilt 


Zehr 


s Küchenmädchen in 
Chicago, 
den 10 


| Wer Augengläier hraudit, ache zum | 

— — deutichen Optiker nd Optemetrift, Tr. 
um Geſchirrwaſchen und am M. Schwimmer, 625 North Ave. Fcn 

l heiten: eıne zonntagsarbett, OOdma,miiamo* dert eier 
N. Elarf Str., Zurerballe.____ * — | ?, lat. 
mido | Garpenter, 28jüh, Gr -adrung, Umbau, Repa 

raturen, PBordes, Treppen, Screend, Saranes | 

etc. zu mübigem Breis. Stumde od. Kontraft. | 

Scharınadb, 1426 %, ClarlZt. Tel.: Cup. 7072, | 
2Omtamtidofafonimt 

und 
Clark 


Sprechit 
Montag 
N. Hoyne 


Eßzimmertiſch, ſaſt neu 
1030 Lill Ave.n 


Zu verlauſen:, 
chenofen mid Piano, 
Sheffield br, 


ahe 


Zchnei 
Avenue 


Tiſch und 
Mildred 


ſowie 
2700 


Set 
ner 


— 
Parlor 


"alles 


> 
‚inmern 
090 Tage 
Ndd 
tıntk 


hub berlanfen Indbel kon 6 
PladerPiano nd Victrola, $55, nur 
gebraucht: verlaufe einzeln. 3222 Jadlen 
1. Flat, nahe Kedzie Ave. 10in, 


Hausar 
Telephon 
mido 


dumbo 


—S macht alle Haus 
arbeit. Harriſon, 2133 N. 
phon Diverſey 3158. 


Reparatur⸗ 
tr. Tele⸗ 
19jn1w2* 


Need Gondola 
810, Telepbon 


Zu derfanfen: Echter brauner 
Ben | jo aut wie ne, 
Tiverfeh 15 


Frau zum 
Wincheflter 


Verlangt: 
taa. 315 X 
boldt 763 


‚macen jeden 


Yan Dar. 
Ab Telephon 


Frei⸗ 
Hum— 
mide 


zu berfenfer Möblirtes 3 
1999 Maud tie. 9, Flat, ttabe 


yimmer- lat, $45, 


Elhbourit, 


eriepen nie in der Befriedigung der Fübe; 
anti Iender 5001 
Süd cells Straße, ebencer Erbe. 

5 Uhr. 


und nen, 


Hausar= | 


allaemceıne 
Waſchen. 624 Eaſt 


für 
es Kochen;: Lein 


langt: Mädchen 
einfach 
tr 9 


Sandler 


ı __Ceht unfer Zager ben neuen und gebt 
Möbein, Sbart Deid in Werner Bro 
Chop 3 &tneoln Ave, Zel, Pincofn 


Pr 


ideben für allgemeine 
4 on bier Erwadhleieit. | 
ısial, 


Zementarbeit, alt 
54 


Rhone: Yarss 

191, 1m. 2 
MEERE 12 
Baintt n Raperbanaita, 
billig NEPTUN, 
Berger 


Galeimir tina \oird | 
Telerhon Diverſey 


19jn1wæ 


mädcern, die mit ııı 
Yale gebt, nur Nerfo 
Oaldale Abe Floor. 
264 mido 


ıte3 Dienit 
terbeim or 
ragen 84 


Bianos, mufifalifhe Inftrumente 
(Anzeigen unter diejer Rul i4c die 


pe 
> 2085, 


Baintiı 1a, "gapeı "hanaing und 
qaute Arbeit fir billige Breite 
Lincoln “de. Zel. Lincoln 8281. 
‚ementarbeite n beim Ta 
der gut und Billig ausge 
iR Lawndale Ave. 


Galr in 
Mueller, 


starts z ! 
StR | 
bin!” 


brit 

allgemeine Hausar— 
t °»; qute3 Heim fir 
drei sr r madıfcne. 750 Inde; 

), Mpi. Tel Garfield 1585. 


mido 


ir 54 hocheleganten 
leur Cabinet ECotcert Rhenograph) mit 2 Dia: 
| mäntnadelit, fiiv alle NecordS zu fpielen, Autos 
matic Stopper, viele ſchöne Records. Anzuſehen 
Zoheniags bis 31 Uhr Morgens oder nach 
hi, Ubr Abends. Reſidenz 2545 Indiana Ave. 


* Berfaufe für m 
Kontraft 
Keimmel, 

dimi 


Mädoen: 1, oder 
2ivd, ver fügt, 
124 


Madden für Hausar 
gute Pebandlung. 4301 
midvir 


| Pianoftimment, $1. 20 die 
rantirt. Zel. Albany 856 


e Woche. 


Arbeit ga⸗ 
15i1,1r0& 


Frau oder 
wamtlie, 


Berl u: 
ein 


. Whippl ce 


Haus⸗Painting, Bavering, Golfomining febr 
billig, Arbeit gavantirt. Hoff. Humboldt 6774, 
11jnbi330X | 


Phonograph —* 
meine 8250 Bictor Größe, 
La Salle Str. 


Eu 859.00 laufen 
neu. 1556 N. 
Zu verkaufen: 

Parnell Ave. Tel.: 


$35 faufen $400 Piano, 
: 1056 Larrabee Straße 6. 


wie 
Sea: 1 | zum Walsen. N — ifragen | 
Str., zwiſchen 7T und 8 Ubr! 
bimido | 

unge: Sive i Nadchen für allgemeine Kü- 
feine Sonntagarbeit. 30 N. Wells | 
dimido 
Buſineß Lunchtodin, guter 
den: md Mädchen oder 
1952 Eibbourn de 
din 


} erlangt: 
1546 Girard 
Abends. 


5924 
dimido 


Billig, neues Piano. 
Wentworth 5837. 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrike8 CEts. d. Wort 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Selransaefug;: Deutfch-Amerifaner, 45 Jahre 
alt, mit guteni Verdionit, angenehmem Neube: ieh. 1961 N. Salfted Str. 
rent und liebenswürdiger Geſinnung, wünſcht — — En 
gg | die efanntfaraft a Sen und. nc- | Nur $65 für Annben Upriabt "Blano; 
trau in Fa= | bildeten Mädche in ähnlichen Berbältniffen | atli 8 50 

Arbeit. Mdr.: | ziwerd Seirat: nur bürfte fie zeön ober fiint- | monatlid. U. Groß & Eon, 8 
dimido zehn Jahre jünger ſein. Kinderloſe Wittwe 

— nicht ausgeſchloſſen. Briefe mit Photographie 
zu fenden an R e10 Abendpoft, 


Ton. 
ulwe 
Ausvertauf unſeres ganzen Lagers von Dia: 
103 und Blaher-Pianos zu fpottbilligen Prei- 


mit ‚om 
Straßze. 
Verla: 1at: 
Lohn und 
u für 


Gute 
furze Ztum 
Kimwenarbeit, 


sid 


Verlangt: Meltere, noch rüftige 
milie von Grwacienen, leichte 
P 206 Abendpoſt. 


85 
Broadwah. 
6in 


3 


$2 20 faufen mein $850 Spieler Piano, 1918 
@inle, nur 109 2 Baden im Gebrauß; berfchleu | 
| dere ebenfalls meine $200 Nictrola u. ‚Records | 
für $55, Nchme Linertn Sends in Zahlung. 
1922 S. Kedzie Abe. Reſidenz. dmiimtE | 
Victor-Sprehmaf inen Billig, Necords in al» ; 
len Spraden. 335 8. North Ude, Kataloge ee 
Tınai* 


Frau mittleren 
älteren Herrn. 


outbport UAbe., 
Nachm. 


Alters 
Zu erfta⸗ 
awifßen 8 br)! 
Sch Mr. Beder. 
18in,110& 


1: Deutioe 
terin für -— — — — — — —ñ— — — — — 
Heiratsgeſuch: Katholiſcher Wittwer, 40 Jahre 
alt, mit Numgen bon 8 und Wäbhen von #| 
| Jabren, bat $4000, iſt ſparſam, geſund, trintt 
nicht und raucht niat, in quter Stellung, fırcht | 
die Belanntfhaft eine3 Mädchens oder Mittive 


wifhen 25 und 35 Nabren zwecks Heirat. Ant: | 
Reinhart, | 

I 

| 


* Pr z - | worten in eneliid mit Bild an O. 
Mädchen ür L gemeine Hausar: | Deaplarncz, SII. 
beimgeben; lein Wafhen, 2130 1-—— —— I — — Nahmafhinen, Bicheles u. ſ. w. 
dimido Heiratögelud: Bin einfadhe Wittwe, auf 8 | ) ſchi 
gangs 50, gute Hausfrau, fuche zwecks Heirat 
sSlo die Woche | Alteren Herrn Iennen zu lernen, der eine Frau 
Str. 13jin*t | ernähren dann; fein Schwinbler, Mbr.: NR 9012| 


RE | Abendpoft. 
Deutſch⸗ un arifches oder polniſches 
Frau, um in ber Küche und Re⸗ — 
guter Lohn, Yınze Stun: i i 
70 Milwaulee Ave. | Finanzielles. 


1djniwæe (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die geile.) 


: Mädchen, fein Waichen oder Au-| Geld zu verleihen bet 3. 
gutes Heim für richtige Mädchen. 1408 | Elarf Str. 
Apt. dimibo | 


Mädchen für allgemeine 


für Kücdenarbeit; 
ont Abe. 


guter ! 
bimt 


Mäd bien 
S Belt 


Verl 8 
Lehn 


29 
erlangt: 
Abends 

vone Place, 


x 


Ne 
eit; 


D 
Dei 
.+; 


Anzeigen umter diejer Rubrik 14c die geile) | 


 Droppead Nähmaſchinen. Singer, Wheeler⸗ 
Wilſon, NRew Home, White, Domeſtic; alle ga⸗ 
rantirt: $5 unb aufmärt3. Nur für 4 Moden. | 
. | 608 DW, North Abe, um. Schreiber, 
Tin,fumontisw | 


zeſchirrwaſcherin. u. 
tablzeiten. 2408 W. 12. 


Verlangt: 

und V 
erlangt: ° 

Mädchen oder 


Ausverlauf von Singer äbmaichinen, bils 
ligſte Preiße. auch au Abſchlagszah iungen. Ge 
brauchte $3 aufwärts, Reparatureit 
Eorver, 335 W. North Ave. Tel. Diverfen 270 

nes | 


den: Sonutags frei. 


Stwarg, 2183 N. N. 
juni7,2m8 | 
liefern 


leiähte > 3 
109 N. 


VBerlanat: Mädchen, 


Wir bauen bollftändig, 
ve) Darlehen obne Rommiffion, 
Waicien, $8; Tleine Yamilie, ; Allifon Contracting Co. 
3. Apt. Tel. Zrere 6919, | Etr. Tel.: Canal 723, 


dimido 
ER — Wir verleihen Geld gauf Grundeig gentum und 


Verlangt: Ebrlice Sausbälterin, wei Kin. | aum Bauen zır niedrigften Zinfen, Dfi 
der, $8 die Wode. Wim, 9. Zid, Eimburit, En Zu 3 Ei 


Bor 201. 
u Et Eur 


läne frei, | 
jablungen. 


Dearborn | Dfenteile und Neparatur — 


* 
2inæ (Anzeigen wu adden Rubrif 14c die geile) 


Verlangt: Crſabrene 
Hausarbeit, lein 
4536 Grand Blvd,, 


er 
1; 
> pt, Tel. 


‚1707 


- | jedem 
I 82 
' 83000; 
117 


fomi ! 
ı faft neu; 


dimt | 


3355 Southport | 
Ton mi | 


a 

‚sleden mit Vale: 
15iniwE | 
Farmgerälo, 
*E tion 
ı gen 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Seile.) | 
\ Fart n 


und eleltr. 
Meilen nordweſtlich von Lo 
lich 


2028 
oder | G 
ar 
Ader 
4 81 


ı $150 per Yder. 


* “| einlommtenbringendes 
sis ı 


North Park 


mels | 


1Tjrlm& | 
I res 


mibdo | 


mit 

muß 

imiſrsw 
J 


Laden 1712 


Clarf 


an anſtändigen, 


ö ! 


mide | 


‚ born 


Flur, 
Abends: 
ou ten 


15m | 
| Shivar, 2133 N.Elarten. 


Zeile) | 


ae | 
$175 


‚den 
| junge Männer zu den niedrigsten Brei- 


dimi 


-1$15, 820, $25, 830. 


nehmen Liberty 


14niwæe 


202* I 
- | tag8. 


ı 22, Er. 
| Cves ielle Breite für Ji umbit 


| Jedermann. 8, Gerftenblatt, : 


Herztliches. 


(Anzeigen unter biefer Rubril 14c die Zeile.) 


Dr. Weiß, vertranlicher Frauenarzt, 
2411 Lincoln Avc. Tel. — 
im⸗ 


Franuen. Rat | 
Madifon Str. 

lin 2X 
‚Dr. Front, friiper Affiitent d. Wiener Univer- 
| fität Svezialiit fiir Privat Tranfbeiten. 1164 


Y Y >» 9 % 5 
 Norbweftieite Milmauiee Ave, Ct. 10-12 Mittags, 5 538 


Bin gezwungen, mein modernes 53immer m 
Haus, an Lot 371x125 Fuß, zu derfauien: 1 —— | 
$100 Anzahlung, $20 menatlich, einfhlleßlic | 
aller Intereiien, Keire Anterelien, feine Ziei- 
ern für eimQabr. Scomwer, Waller, Gas, Elst 
trizität, Jement-Seitenweg, Sıhattenbäume, al- | 
{cd eingelegt umd bezahlt. Liberty Bond als | Du verfauien: 

Preis fire. fofortigen | Oder Kar tüb 


Kablung angenommen. — 38 
Verlauf 81930. Antworten an B 911 Abenppoit, | Atem Sultan, 
midoft | 


Grundeigentum nd Hänier 
(Unzeigen unter biefer Aubrif 14c die Zeile.) 


Norbieite - 


Simmer Flatbaus, 
Nortd Park Abe, 2. Flat, Tel.: 


Verlaufe 6 preiswert, 
Lincomm | 
15in1wa Bei 
— — Dar. 

gu verfaufen oder zu vertaufen: & Sitödiae 3| | frei, 
Pridgaebäude, 1 Doc bom Lincoln Ratf, gegen | 
fhuldenfreie Stock Farm. Swarbßz, 2133R. 
Glarf Str. modimt | 


I 


Hafenclever, 
Preile mäßig. 


Spezialift für 
35006 W. 


00960, 


| 


* 
+ 


Pierde nnd Wagen 


| (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die 


Sei le) 
> vebmen eine gute Ervreh- 
—F Plano Grasmäher in 

9704 Bincenmes 


gu derfauien: Trud, 
Herndon Clraße. 


Zu berfaufen: ‘pferd 
Imwenn leid genommen, 


4 Kombard 70-). 
in 
iete 


Erpreß billig. 2127 





Neues 


_—— | 
%Rlat Brid, N. W,, | 
Gas und clettriſhes 
8340;: Preis 55650; 


Zu verkaufen: 
5 Simmer Wobnungen, 
Lit, Dal Tri, Miete 
Anaablung $1000, 

Neues O-flat Vrid, Ede, in Irdina Paıt, 
md 5 Zimmer Wohnungen, 2 Weitzimmer 
4 Zimmer Rlat, Ofenheizung. M 

jäbrlih; Breis $18,000; Anzablırma 

Hypothel ‚$11,500. Geo, Zaummverer. | (Anzeigen unter diefer NRubrif 14 die 
. Ra Salle Str. Telepbon Franflin 3085, | — - — 
fondimi | Drei 10 Wochen alte garantirt echte 
— — | Hımde zur derfaufen. 3054 %. North 
! bein Nant ttor. 


und zogen, 
Lombard, Zi. 


bist 


Phone; 


— Hunde, Voͤgel u. ſ. w. 
Zeile) 


Abe., 


Geſunde 
„uade 36, 


verlaufen: Beby:Chids, 3552 


Aſhland Ave. 


Gottage. | Ay 


Furnace⸗ o. 
3435 N. | 


Muh immer Vrid 
eleftrifches Licht; 


Keine Agenten, 


berfaufen: 
Gas und 
$3500, 

ie Avenue. 


elr, 
Seizung; 
Kedz 


villard amd Podet Tiihe 


dieſer 
Zu verlauſen: Billard-Tiſche, vollſtändig neu, 
Garon oder vVocket, mit "vailitänd. Subehör, 
8159; aebrvauchte Ziſche au beraßgefegten Preis 
fen; teichte Yabiuigen. Wir vermieten Tifche 
mit dem Pribilegium, die Miete vom Stauf: 
| preis abzuziehen, Zigarfnigden 
gelegen an Naud Noad, Y iche Bedingun⸗ eine Spez iglitat The Wr; ———— e Gollen- 
oder taufıhe für Nordfeite 2+slat. | der Cv.. 62 -629 Labafb Ad 
bn Heim, 3148 N ibland Abe | 
Alleiniger Agent. urdo ı 


27 00? | 
‚ (Unzeigen unter 


— 


84780, 5 Acres arm 
bon Gbicaas, 5 Bimmer moderues 
Bad, Gas, clefiv. Licht: wei Ställe, | 
Bırgad, Kubh, Hühner, einſchließlich aller 
eine nn. don Barf Rider 


Zu verfaufen: 3| 
Meiien 
Haus, 
Pferd, 


sta 


E. 
Jo 


Leichenbeſtatter 
under diefer Nub 14c 


vertauſchen: Schleu— 
ne moderne 19 Acres 
Stel J Garages 


Farni zıt berinufen oder 
derdreis 89700 für mei 
mit 6: Jimmerbaus, 
Bübneritall, Doltbänme, 
Licht, an J— 


gen vi? Zeile) 
idi- 


368 


(Mirzeig vie 


Weſtern Gas 
gau Blod. u. 


et and Linei taling Co.⸗ 
Randolpb Str. Central 


Tel. 
Meilen h 
Str H. 

und Jeffe fon ; 
tan 


Gine 112 Acker Farm 

ie und Stock, 12 Stück 

te, erde ımd 125 Sühner, | " 

1. Box 30 Necedah, Wis. Chicago, den ſo. Juni 
Nachſtehend die Notirungen au 

Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 

ſtunden bis um 11 Uhr 

CEröffnung Hoch. Atedrig. 

Mais— 

Sin S1.41 ß 

Juli 

Aug 


Oaieg 


boit 
Semiter, 


Str 


Evauſtou an Dempfiet 
wordoitefe Deimpfte 
Yorton Grobe, I. 


Börfennslirungen. 


1918. 


berfaufen: 
) Nafı biner 


Ss 


Not 
Meine 80 
Ernte, 


oder teilmeilc Tauſch 
Vieh, Gerätſchaften 
Mich. 


Verlaufe 
Farm 
Nunica 


Nor 


Ze 11 Lori. 
Farın nabe Paris, Jıl. * 
Mortaage 810,000, YA sn {che | 
Stadt:Broveriy. Well: 


2828 Lincoln de. — m? 


Nevtaufche 200 Ader 
1.41 
131, 1.41? 
man, a 
15 
Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
Kauft cin Roominabrug 
Einlommen; ehrliche 
30 Zimmer, Einnahn 
24 3. Miete 380, Ein 
‚14 Zimmer, mus ve rigufen 
Geht zu Lange, 704 No 


s bringt ein fie: | 
andlı 1a , . 


Tearborn Straße, . 
Ginintä 0 25.27-25 23.3 


Segen Abreiſe Sgimmer 
Piano billig an derfaufen., 
uerstkag und Zaustag nach 
Clart Str, 1. Flat. 


Apart mit 
Don 
v4 No 


ment 
Nachzuſtagen 


2Ur. — 


uotirungen an der Getreidebörſe: 
Yhcts yaier Sper Eihmai: 

51.44 77% 

1,416 3 .75 

Mais Schloß um 17, bis 
Hafer um 13% bis 214, Provtlionen 
um 25 bis 60 höher ab. Julibafer| 
fiteg heute bis auf 75>%, nachdem die | 
Dreldung eingetroffen war, daß im| 
“mittleren Ieil des Getreidegürtels 
die Hite und ITrodenheit der 
10 Zage allzu treibend 
Ahorn 

aten 


Wachstum der Sa 


itoren 


J 


laufen Deſi 25.15 


beute verkaufen 1876 


$165 atellen- mi 3% 42 


27 


— 


Sr 


Zu laufen geſucht: 


Burling 


Candy- und 
A 


igarren 


Zu verlaufen: Etablirtes 
North Aven gnte Gew— car nbeit; 
übernebmen, Nüberes J 
Zztr. Tel. iderfey 317 


und Delilateſſer 


ohnzimmer. 


Taufen: Grocery 
Eckſtore; 
+ 


en 


„u bei 
lohnend 
ee 

Zuce fleines Lager bon Tchuhen 
Raint3 oder neuen oder gebrauchte 
in Tauſch für 800 Anteil an Soft: 
82800, Nadızuiranen: 4761 
Telephon Kildare 8077. 


— c 
Mo 


In Miſſouri ſteht 
es iſt dringend Regen nötig, in Ne— 
braska haben Sommerweizen, Gerſte, 
Safer. Nogaen und Startoffel n gelit 
ten, in 
zen zu 
Rücerei auf der Nord | MEN, 

Umſat 


Ä 


berfaufen: 
8,| des T 
nabıne bon 7 


Straße, 


10 
to 


Bil in, 
zaſſer i 
jimmern 5117 


ſchnell und ſchrumpft 
In den 


zu verlaufen: Home 
8800 wöchentlicher 
Abenopoſt 


meiſten Mittelſtaaten 
fonmide * 
gegen das Vorjahr um eine bis 
Wed; en boran im Wachstum 

igen üb itaaten hat 


en⸗Geſchäft 
Yidr.: 


Mein Deiifateft { 
preiöiwert zu berfaufen, 


Lunchroom 
760 Abdpolf. 
modimi ſie 
ſich der 
Verkaufe 
vermietet, 
Lincoln Pa— 


= 
chlechtert. 


und Hirte erheblich ver- 


Produkten BE örſe. 


Fier 


Neditsanwälte 


unter biefer Nuhri? 14c die Zeile) 
Gottlieb, Deutſd ungarijher 
Nat frei, yuunmer 50 
-tr,, bon 9 Ubr ° Dis ! 
1572 R. Halſted von 4 Uhr 
8:50 Abends, am Sonntag von 9 
Nachm. Phone: Diverſey 3134 


l6ap* 


(Anzeigen 


Lonis J 
Sdoofat, c 
Waſhington 
Rachm., und 
achm. bis 
bis 1 Uhr 


ce und 

— * Tendenz. 
Karloffeln ſind beträchtlich in 
Höhe gegangen. 
ma 
die grünen 
bohnen, 

im Engroß-Handel 90 Cents, 
grünen 51.25, und es iſt ſchwer, 
Qualität zu erhalten. Auch Salat iſt 
etwas in die Höhe gegangen. 

Die folgenden Preiſe geiten fhr de 
roſhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten find die Vreiſe etwas höher. 

Zucker. 
100 Pfund 


No — rodukte. 


Bin nt ter. 
— & 
Strabe,) 

Pfund 


Ubi 


Auf dem Gemüfe 


Rlotle, deutfcher 
an allen Gerichten. 
* Sammer 1444, 


Fred. 
Praltizirt 
Str 


ao auwa 
127 9 A 


Fioet 


noch höher als 


au 90 Nadan bon 
tsanwalt 


uſ⸗ cheu. 


deitfch-öfterreichif h- 
öffentlicher Notar. 
orth Menue. 


da ã 


* 
ang u 
alle Geri 651 


Weſt N 


Amtliche Beglaubigungen. S 
Art, Affidavits werden ausgefer 
fentlichen Notar der Abendvoſt 
Walhington Str. 


aller 
vom Ö 
223 


kind un 
ih 
Co.. 


Richa 
befan ıter 
1572 N, 


un o.M, 25N 


WGranulirt, 7.72% 
k 


Deutſch⸗ungari 
Notar: pratizirt 
auch Abends u. 


u alfen t 
itags. 


in 
Bitte borzuft 
Tel. Diverfen 8, Notirungen, von Low. 
J zuir!n N 
are ımerh”, erira, d 
\ € — Rund, 
Has Rinde... 
as — nn 
Mımd.... 


Gier. 
Vom, 


vor Wabrre & X 
Soauth Water Straße.) 
eib Firits“, da5 Dukend.. 0.32 
Ordinarh Firits“, das Dkd.. 0.50% 
Gemiihtre Maaren, Riiten ein * 
gefchloifen, dad Dupend.... 
(Eier für Srocers ungefähr 


Käſe. 


von der 
zn. 


leider 


(Uns seigen unter dieſer Rubrik 1460 die 7 


elle) 


8 


Hyman 
inſer feſter Grundſatz, unſere Kun- Goliru 
mit Kleidern für Männer und 53 


ngen 159 


0.5 
-0.: 
ien zu verforgen, ſollte Euch intereſſi⸗— 
ren. Eine Prüfung und ein Vergleich 
iſt erwmünſcht. Bequeme Abſchlagszah 

lungen werden gern arrangirt. Wreife: 
Verſucht es ein 

rzeugt Euch ſelbſt. Wir 
Bonds an 215 MN. 
Clart Str. a nahe Yale Sir, 1djın*X 


0.29 0.5 
sc böber.) 


(NRotirumgen 

Cheddars“, das 
Kabniläle, „Xwins“ 
MDpitng America”, has 
Daiſies“, das Pfund.. 
Brick“ das Pfund. 
„Long Horns“, das 
Schweigzer ef 

Limburge 
eu, das 
neu, 


Käſebs 

0. 2 
ifun v0. 
Bund 0. 3 


0,2 


mal und itbe 


F 
21, 
Bu ud. 0. 231 
D, neu, Rfund 0.27 
2PfundStücke, 
nf 01 


I-Rf 0.1814 
Er, 


ig Geflügel und Fleiſch. 
| Veflüigel (Iebend). 


— J von Zepfen & Murmann, 

ycht Soutd Water Straße.) 

(2 ie Preife gelten, nur für fünj Xattentiften 

oder mehr, „ginse ne Lattenfiiten % Went 
dus Bund — 

— das 


Pfund. 
Hähne, das Pfund.. 
Broilers“, 18 bis 3 
| Trurgübner, lebend, — 
Indian Runner Enten, d. ib. 
Sänfe, DIE Pund.scesconscee 0.18 
Nerlbübner, das Dußend.X\... 
Ulte Tauben, lebend, — 
»Sauabs“ ‚ lebend, Qußend.. 
do., ‚ugerichtet, Qusend.... 2.00 
stleine IE Sei weniger, 
| (ur Notiz: für Geflügelfender Kur qut 
fleifbiae Tiere find bier berfä Hi. pP * 


—— — 


Männerkleider-Vargains: Neue, nicht 
holte, ſür 825 bis $45; och ah 
Anzüge und Veberziceher ickt $15 bis 
Etwas getrogene, nah Mab gemachte 
55 u. auf. Offen tüalih, Nbends u, 
E. Gordon, 1415 Halſted 


abge⸗ 
gemach pie 
522.1 

Sinzine 
Sonn⸗ 


ind. 


* . 0.181 
und-2 St tüde. 


. 1 


o. 


Blumbers und Supplies 


Engeigen unter dieſer Rubril 440 die Seile 


People Plumbing & Heatiıg Euppip Ge, 
400 Diilwaulce Uve. 461 Nord Halfted tr. 
Bweig-Difice und Verlaufsräume in 2700 W, 
Alles zu übolefale-Rreifen verfauft, 

ig⸗ und iauge 
Zel. Saum. 1018 
27mz3 ıntk | 


Derpreifs n für | 9 
bilion Etr. 
21" 


Plumbing Suprlies für ‚Billigfte < greife für 
2750 Lincoln Abe. | 
o3in* x 


0, 20% | 
20 

- 4 
0.25 
—D.28 
0.25 
—0.16 
4,50 
2,00 
2.50 
—3.00 


fund 0.40 
Bund 
0,26 


materialien in Quantitäten. 


Plumbing Supvlies zu ı Sümi 
Jeden, Levinihal, 1637 W, 


ID 
$ 
W. Di 


n 
Di 


- Kaufe: und Verfanfsangebote 
(Angeigen unter biefer Rubeif 14c die Zeile) 


— — — 


Geſal 
—3 100 
| Zippent, das ® und. : 
€ Bien, Das und. .uurce 
Echenfel, de& Mund, .. 

en, dad Plund... un...» 
Ever. das Pmd. nenansueneer 


2 und.. 


— — 


Raute alle alten fünftlihen Zähne u. Bahn: 
f Sie 2 Prüden, fowie Jahn 
‚ oria, 


er  Mabaib Mde,, aan. 00, 
IrjunimE 
— — ah ee 


Road. | 


- , (Notirungen bon George J. Grimm & 


15j1,110X8 | 


Mirdale | 
18jntier | 


Rubril 14c die Zeile) I; 


Einrichtungen | 
*z | Urtiicholen 


181mi=? | 


— — 


der 


Vormittags: 


Nachſtehend die heutigen Schluß 


23.10 


legten | 
auf das 
aemirkt Habe. | 
ver Hafer unaleid), | 


Iteht Miois dagegen vorzüglich und iit | 
zwei] 


In 


Saaten durch anhaltende 


Milcherei. Brodufte haben! 
Auch die neuen! 
die 
rti Ttehen Bohnen befonders hoch, 
Wachs⸗ 
von letzteren koſtet der Korb 


—— 
gute * 


= 182.000 Ev 


226 | 


b0., Nr, 2, das Bund.in. 
Nr. 3, * Pfund...... 
———— Nr. das Pfund.. 
do., Nr. 2, D68 Pfund,.... 
do.. Rt. 3. das Blund.. 


Kälber (weicht achtet. 
(Notirungest don Sepfen & Murmann, 226 
Weſt South Water Sirabe.) 

50— 60 Hund —— Pd. 0.19 —0.19 
60— 70 Pfund Gewicht, Bid. 0.20 —0.20 
| 70— 80 Pfund Sewidi, Bid. 0.21 —0.22 
| 90—120 Pfund Gericht (atıds 

geluht), das Pfund... 0.23% 


Friſches Obſt. 


Aepfel uſw. 
— don George 2%. Grimm & 60, 
2} Weit Soulh Baia ee) 
—8* irias, daS Yaß......10.00 -11,.0 
Baldwins, dus Faß. ...rurnere. 6.00 u» 
Ybeitliche, in Kiiten — 
Wine Caps .... . 3.00 —4.00 
Friſche Aepfel, 1.75 —2,50 
do,, der Kor .75 —0.90 


— 


vamper 


& Co, 
Weft Soutb Water Straße.) 
, California, Kifte.. 6.00 —6.25 
Zitronen (300360), * Kiſte —9.00 
Ananas, Crate .... R 3,50 
Kirichen, 8-Biund-Siite. —2,50 
do., Weiße, i 1,75 
do,, faure, Ail., 24 Quarts.. 3.25 —3.50 
do., füße, 24 Quart3...... 2.50 
Birfihe .... —— — .00 
| do. Der Bı uſhei. —3.25 
| Miprifofen, 4. Körbe. — 3.00 
Pflaumen, der Korb. 1.00 
Beeren. 
Erdbeeren, Michigan, 16 DS. 
Stacelberren, 24 Quarts.... 
Brombeeren, 24 Quart3...... 
Simbeeren, rote, 24 Bints.... 3,22 
d0., fhwarae, do 
Llaubeeren, 24 Quartd..... 


Dielonen. 
Kantaioupes, Grate, 45 Stüd 


Friſches Gemäfe 


Motirungen von George 3. Grimm 
179—181 Beft — Water A 


. 2.00 
Blumenlohlh, biefiger, "Dupend. 1,75 
do,, St. Louis, Bufdel...... 0.75 
Eierpflangen, Crate. —4.00 
| erbfen, der Bufhel. nu —2.10 
Surten, zwei Dutzend ....... —1.60 
do., Lonifiana, Damper..... 
do,, beimilhe, Dupend..... 
' Karrotten, Yoniliana, Bautper 
do, St. Xomis, der Burfhel. 
Kobirabi, heimiiche, 10 Bündel 
Kraut, Miffifitgpi, 100 Pfund 
yKeerreitig, 12 Wurzeln... 
Reterfilfie, Dubend Biündel.... 
Pfeffer, C 
Radieschen, 100 
do. weiße .... 
Rhabarber, das 
do., kleine Kiſte 
Rüben, rote, Crate 
Eur enaner 
Salat, Kopf 
Seimiier, ee 
Icberg, Crate 
Blattſalat, die 
do. große Kiſte. 
Schnittbohnen, arüne, 
do., do. der Korb 
BO. DIE, 
| do, Do., Der Storb. .... 
ı Sellerie, Michtgan, Grate. 
| Epargel, Si., 24 —— 
do.,, DOftawa, ‚du.. 
Zpinat, Die 
Si Aorn, das Sab. 
ı zomaten, Terad 
| do, miſſiſſippi, 
Turmips, Der i 
do., Hamper 
Smwiebeln, Ieras, 
do,, Wachs 
do,, Galif., 
frifche 


170—181 
| upfeilinen, 


2.50 





. 


Bündel. 


"Samper 


-—1,50 
—2.00 
—2.00 
0.60 
4.00 
—3.25 
—1.25 
—1.00 
—1.00 
—1,50 
—1.75 
2,00 
—0.12 


ARE: ine 


cr: 509 


neite, rate 


ots I. 900 


be DD 6 
5 


— 

B indei * 
Kartoffein 

> Company, 192 N. Elarl Str.) 


gelten nur bei Abnahme vom 
Naggonladungen.) 
Alte. 
NMinnelota, Wisconfin und Da: 
fota, Nr. 1, per 100 Pfund. 
Neue. 
Texas, vote, 
eure. Bd 


Getreide, Mehlin. 


(Baarpreife.) 


fe 
o 


1.40 


| Louiliana und 
| 100 Bfund 


Mais— 

Nr. 6, gemiſcht. ——— 

—4 

Nr. 

Rt, 
it, 
Ar. 


ZTerlen von Kanfas reift Weiz | 
zulamz |? 


»,000; 
un 
6 000: 


Mais. 


..,..318,000 
Maid...... 50,009 


Shladtvieh. 


Siinder (per 100 Bfund)— 
Ausgeſ. bis beſte Ochſen. .17 
Girte bis ausgeſ. Ocdhfen..16 
Störliige 1 
sette Stübe und Rinder... 
Bullen 
Kalber 

ESchweine (per 100 Bund) — 
Durdichmitt . i 
Schwere Fleiſcher waare.. 
Yeihte Sleilbermwaare.. 
Schwere Badiwaare. 
Gemiſchte Packwaare 
Ferkel 

Schafe (ver 100 Pfund) — 
Lämmer, gute bis rn 

do., neringe bis air. 

do,, junge — 
Jährlinge 
Wethers 
Ewes 


Sr 


S 


to 
Sr 


» 0 3.9.5 
wii 


o 
o 


itehend * geſtrigen Preiſe 
hieſigen Attienbörſe: 


Ultien. 
Verläufe. 

Amer. Sbipbuilding. . 150 
—E & E Ry., Borz..240 
Itbic, Aneum. Tool... 10 
Chic. Rys. Ser. 2.. 25 
IEudaby Kompantb..... DU 
IKommonmw, Edilon....200 
i Siamond Maltch 62 
Hurt, Sch & Marr.. 10 
vindiah Yiabt 30 
Montg. Mard, Bor... 81 103 102% 103 
Nat’i Garbon, Vorz.. 40 114% 118 110 
Duafer Dats, Vorsz... 25 9814 9% 98 
Scars-Rochbud 35 135 139% 1% 

tewart- Warner 8 in 58 
Swift & ——— Pr 106% 

do. 107 
Un. 504 
Wilſon 64 

do. 98 


| - 
| 022 


Soc, is ealus 


13% hr 
68 68 68 
13 13 13 
114). 114% 114% 
10034 1604 100% 
106% 106 106 
59 59 50 
20 20 20 


7 > 


.487 
84 
Sarbide. N 249 
Komp 
Vorzugsaftien.. 25 
Bond3. 
RYyS3., Ser, B 58 56 
12,000 Com. Edilon 1it 58,. 91 
5,000 Zwift Comp. 1it 58... 94% 
350oU. £. Viberty 1it 48.94.00 € 
800 dv, ad, | 
1,550 do, 


96.00 96.19 


Die nachjtehenren Notirungen- ber 
New Yorker Börfe in den wi 


Atien find Heute, als Shlußkurfe, 
bei den hHiefigen Attienmatlern bes 


\ennt gegeben worden: ’ 
Sclußpreif 
u 
8* 





American Can Co 

American Locomotive Co..... 
American Smelting 
Anaconda 

Atichiſon 
Baldwin Locomotive 
| Paltimore & Ohio 
Bethlehem Steel 
Ehicano, Milm, * 
| Bentral Lentber 
Crucible Steel 
General Motors .P.. 
Inſpiration Copper 

Int. Mercantile Marine 

do. Vorzugsaltien. 

Iut. Raper Go, 

Merican Petroleum 
New Wort Central 
Nortbern Racific 

Rennfblvdania Linien 
| Teoples Gas 

ARE: 2:22. an ae — 
Rep. Iron and Steel........ 
Scars » Rochud „.eurersuree 
Soytbern Railwal) „.uur-unnr: 


s Oil 
aeco Rrobucie 64 
tion Racific .uuurerseeen 44 
— r 58 
08. 


©, See 

do,, Borzugdaltien: ... 
Ntah Copper 
Weſtinghoufe 


aa 2 ha 
b n die Ka 
— 


Dr PBaul.. 





Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den! 19. Juni‘ 1918. 


wenden; obe immt Hellebore, 
Unjer SHausgarten in bas entineber ausgefläubt — Wohnungen geſucht. 
| 1918. ‚gefprigt wird, in welch letzterem — Neue Kartoffeln, ausgewählte Waare, Pfund 4e 


diie ch 55 DE | Bundesregierung will 20,000 Mu 
Gallonen Waffer aufgelöft wird; bie | *V, * 
Doppelte „S. & H.“ Grüne 
—— — Stamps bis Mittag. 


Sur die Abendvpoſt⸗) 


XXXXIV. | Bi a a he — 
MILWAUKEE AVE. {h 
AT PAULINA ST. BO Yar au ASHLAND 


ten, damit fich das SHelleborepulver 
Kopftohl und Blumentohl werben | nicht auf dem Boden — 
* 2 ganzen Reihe von Anfetten — Im füdlichen Stadtteil. 
„angegriffen, bon ber Zeit ab, wann * 
die jungen Pflänzchen über dem Erb: | er ⸗ | 


boben erjcheinen, bis zu dem voll- Nimmt feinen Abfchied als Nahınngs- | Tom Bundesihatamt ernite Mah- 


Son F. F. Matenaers. * 
ar '2öfung ift dann bismeifen umzurüb: | nitionsarbeiter dort unterbringen. | / EN 
| AND ASHLAND 


AT PAULINA ST. 


Spezieller 
RER 


Spezialitäten in twaich: 


endeten Reifeftabium der Pflanzen. | 
Die von uns fon bejchriebenen | 


Eulenraupen (Cui⸗worms) zerſtören 

taupen ( morms trolleur Harry U. Wheeler 
zahlreihe junge Pflänzchen, | .. : 
tie im Garten aus 
iommen bie Bfla 


ſobald 


den ſtarke Kolonien auf den Kopf⸗ 


kohl⸗ und Blumenkohlpflanzen, ſau⸗ 
gen den Saft aus den Blättern und 


bewirken, daß die ganzen Pflanzen 


vertrochnen und verwelken. 
werden im Verlaufe des So 


die Blätter der Kohlpflanzen von ver⸗ 


mittelkontrolleur für Illinois. 


Der ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 


ſeinem 


men mit 


iſt von 
wu Poſten zurückgetreten. Er 
geſetzt ſind. Später wird das Haupt der nationalen Han— 
nzenläufe, begrüns | pefstammer. Gemäß einem Abtom-| AI | 
dem Bundesnahrungs- | gelegenen Stadtteil follte e8 in ben! 


nnug an die Banfiers erlafien. — 
Liebesbeher u. dgl. werden in ken | 
Schmelztopf wandern. | 


Sn dem füdlich von der 31. Str.| 





mittelfontrolleur & ©. Hoover wird | nächſten Jahren feine Ieerfiehenden | 


er auf feinem Bojten bleiben, 
fein Nachfolger ernannt ift. 


dernet | denen, die für den Poften vorgeſchla— ı . 
mmerd | gen find, befindet jich Col. Frant 2. Arbeiter und ihre Samilien bort we 
Bänter unb | feröringen und wird, unterjtüßt bon 


Smith von Divigbht, 


pis | Wohnungen geben. Die Bundesregie- 
Unter | rung will nämlic; gegen 20,000 in| 


Munitionsfabriten ufm. befchäftigte | 


ENTE EN NEE TE FETTE 
baren Suaben:-Anzügen 
ERLERNTE SEESTIEET N  IORETTALTT 


150 Dugend Wajchangüge für 
Knaben, von einem eritflafligen Fa— 
brifanten; alle Moden find einge- 
ſchloſſen Oliver Twiſt, Tommy 
Tucker und Middy; wundervolle Mu— 
ſter und Kombinationen von Farben 
und Materialien; gut geſchneidert; 
Größen 21, bis 8 Jahre. Gemacht 
um zu $1.50 bis zu $3.00 verkauft 
zu werden. Die ganze Partie zum 
Serfauf Donners- 
tag, Freitag und 
Samsötag, zu 

Einzelne Waichhoien für Knaben; 


Einkauf 


Verkauf von Unterzeug 


Wir tauften das ganze Lager von Unterzeug von einen Nordſeite — 


Laden zu ungefähr 40c am Dollar, wodurch es uns möglich iſt, 
feines Unterzeug zu den alten niedrigen Breiien zu verfaufen. ;p 


Gerippte Union-Snits für Ana. | Eine feltene Dfferte in huchieinen Union | 
ben, ecrit oder Weiß, furze Mer: | Euit3 für Damen, Umbrella $alfon od, 
mel, stnielänge, wäre ein Bar- | enges sinie, mittlere oder Ertra-Größen;| 
nain zu 60; unfer Preis 48 | der heutige Marftpreis ift $1.00 un⸗ 
iſt nur c 


fer Frei® am Donnerstag 6 ce 
Kinderfeidhen, mit niebrigem | | 


Sal, Wing-Ucrmeln oder ärmel- , Cine Partie von Baby-Yeibdhen, nerade | Kim 
los, auch ſpißenbeſetzte Beinklei- und doppelbrüſtig, gewöhnlich zu 66e ver⸗ 
der; Alter 2 bis 12 Jahre: deren lauft; wenn wir die Größe haben. die Bi 

Preis 25; | Sie wünfhen, erbalten Sie gewih einen] 


iſt nur Bargain zu dem Preis 35€ 


60€ Omega 39 I 25e Jet, 15 
Di « c alle Farben, c 

DE Rolie Hofpital« 50e Loria Ge 
"satte iichtspuder 21 
BR Se BU une ueendeen c 
25e Gntien 50e Hinds Hanch 
ra:Zeife — & Wlmend 

21.00 %niol, orini 
sale PFint 69 
Hafhe 1... ONE 


Nde Größe ehteha 


29 

Cream x AL 
19 Williams Ta! 
cam vuder, 35 

en wei fin C 

ftifieife Febr fnesiell,| B5e Hinfles Pinf 


<tüd zu de, 55 Rillen,t00 in 16 
Tugend ......® c wlafche, au...» € 


Geflügelfutter 


Miihung von feinen Körnery und 


. . . * 
ſchiedenen Raupenarten heimgeſucht, z RR -\ Vertretern der Chicago Affocidtion | i n 3 
einer der größten Händler in Farm- hicag zum Verfauf am Donnerstag; Grö- ee len! Hier ift der beite Wert im nerippten E 
Union-Zuits für Männer, den wir je of Sonnenblumenſamen nur 200 


m Auguft machen auch Heuſchrecken ländereien im Staat, of Commerce und bes City Club, mi) Ben 5 bis 10 Jahre, K Freifen zu Taufen: ein Teil iit | 

ich unliebjam bemertlich, mährend | | jebein ‚Haufe nachfragen laſſen, für 29 mit fanch Potes verfeben; ren | ferirt baden; Mufterpartien und efter fund an einen Hunden, 

die Wurzeln der Kohlpflanzen nicht | Eine drinalie W daß ſie wie viele Perſonen dort gegebenen⸗ (dr Di au 25c derfauft, 15e | unb Neberbieibiet die regulär bis ipezielt, 100 Pb. für... 63.69 
felten von den Maden einer Heinen — (che "na eriar"y der falls Platz iſt. Im Befonderen mer: | ee — ——— 

Fliege beſchädigt oder gar zeritört | ons; en um ee Aalen * zur ben Wohnungen, melde in der Nähe | Old Kentuchh Reſerve Whiskey, m fett valfemd, Epigen Vorton oder | „.ratnjoot Union-Snite jür Männer — 

werben. Pflanzenläufe, Eulentaupen | 3 g der Illinois Zentral-, der Pennſyl-⸗ 81.95 — —— 


— fa , bottled in Bond, bolles Quart.. fiir weniger ala 50c ber yor: | febr feiner Qualität Nainfooi gemacht: ai teuſ au 
Einſtellung ihres Betriebs gezwun— ir weniger al& 50c verfauft wer- febr Ö ' a A 


> ö> 5 6 ac Brandon — 3 Star — & e ' volfe Größ erfett vaffend IR \ 
und andere gemeingefährliche Inſek⸗ ognac Brandy 3 ar a g dei; volfe Größe und verſett vafſſend | 
a 





Warnung an Bäder. 


Drogen etc. 


2 |bania= und der Late Shore-Bahn ae: |} re Ban Vertaufspreis gen i . e 

. n Er |gen merden mwürbden, hat W. M.| » 3 die, Flaſche $1.25 Wert, fi By Gartenirhland — 50 Fun 

ten find nad den fchon früher be- | : a : j: 1 2 "| legen find, verlangt, da man von dort | Reiner falif. Port, Sherm- 1 69 e ir —— —— rn an 
ieb * Campbell von der nationalen Bäcker— te Verbind G — 4— oder Muscatel-Wein, Gallone.... ” Salbrissan Hemden oder Beinfleider für Manner — wir oileriren_ in — ————— * — * — 
I zn Diethoben zu betämpfen. | pepärhe in Mafhinaton an die Bäder | ER * —* ung nach arh, James | Dionogram Whisfen, volle $1 69 diefer PBartie Werte bis zu 75c; meiltcnteils fleine Nummern ; | kubppelung 54 95 
Nachſtehend werden wir uns daher | nez Landes erlaffen. Er madıt pa. | mon, ‚sndiana Harbor, Whiting | Zuartflafhe Aut auenesennannenen . ipezieli zu nur * er J— 
nur noch mit jenen Inſetten befaffen, | „auf aufmerffam daß die neue Wei IND Eoſt Chicago, hat, wo ſich die 
die den Kohlarten insbeſondere ge⸗ Sa nicht Bor ei September großen Munitionsfabrifen befinden; | — | 
\ . | , . . cv. | * * 

Moder man wird aber in jener Gegend bei! Sommer-Artikel 


fährlich und verderblich werden. —— 
Der Kohlweißling (White Cabbage ns verichoben. — m. m gen gen Anzahl | 
Suter | Baur war Are Bunt] ar Hase und ben aaa 
Der Kohlweißling iit vor etwa 50 | renz ziwifchen dem Vertreter der Bun- ziehen müffen, In Enalewood hat! 
bi8 60 Jahren aus Europa nad den! deanahrungsmittelfontrole, W. €. man zum Beifpiel ttob aller Be-! 
Vereinigten Staaten gebradht wor- Lamb, und Milchfarmern undMilh- | nühungen nicht mehr als taufend! 
den und im Verlaufe der Jahre der |hänbdlern, in der die Milchpreife für) gyrbeiter unterbringen fönnen | 
am bäufigften vorfommende Schmet= | die nächiten Monate vereinbart wer— e | 
terling auch hierzulande geworben. | den jollten, ijt bi® auf Weiteres ver= | — —— 
Wir ſehen ihn überall und in großer fchoben worden. Anwalt Lamb kann | In einer geſtern von den Bantiers 
Zahl vom zeitigen Frühjahr bis in augenfcheinlich nicht nach Chicago des ſiebten Bundesreſervebantbe-⸗ DE A. 
den fpäten Herbft hinein. Wenn nicht | fommen. ‚zirts im Garrid-Theater abgehalte- | | 1 RN RN ER 
Unterbringung ber 


energifche Gegenmahnahmen getrof- | — SIDE nen Verfammlung ijt mit den Vorbe- V ek | N M 3 t fi J 
nächſten Freiheitsanleihe, welche be— ei a N ß N | a N e u ititbIe, zu nur 


fen werben, ift er der gefährlichite ı Des Mordes angeflagt. teitungen zur 
eind aller Kohlpflanzen, fann aber, z | | ——6 Be \ 
° hlpflanzen, : Der als Nachtwächter bei der Akron kanntlich ſechs Milliarden betragen ! | MR Ge i EAU Rn . " PR | — EEE: VE 
Yadfon Blod. und! foll, begonnen worden. Als Vertreter vb Beinahe 1000 Mäntel in diefem Verkauf, aus votrefflichen reinwollenen Stoffen, N ]\ \ Radle. u nat 
nV ‚ . 2 


erfreulichermeife erfolgreich und |; Mfg. Go 
leicht befämpft werben. Der Schmet- | ZT 119. SO. | A 89.00 Rafen-Shautel — 

e E a. : no 5) ichäftt An sm. ! Eh, a Kiolt tie Delbi, Wollenvelour, Boplin, fanch Mixture, Ga: 86 95 
terling legt feine Eier auf den Blät- | Racine Ave., beichäftigte 22 M. | des Bundesſchatzamts hielt M. a. | bardines und Geidentaffeta und Poplin; die allerbeiten "Gund-Hängematten, in voller Größe 
tern der Roblpflanzen ab: aus diefen Cor wurde geftern ohne Zulaffung | Traplor eine Unfprache, in welcher er | 


Moden; alle neuen Krübjabr- ımd. Sommerjdatti mit Windgardinen und Stopf 
Eiern jchlüpft alsbald die befannte, ron VBürgfchaft unter der auf Mord | ausführte, daß den Bankiers zunächit | — find in Diefer jwindervolfen Räumung an vpoiſter u nur 811.95 
ſammetartige, grüne Raupe, die fich lautenden Anklage den Großgeſchwo⸗ die Aufgabe obliege, Schatzamtszerti— Merte bis $32.50, 820.50 und $25.00 Bua=$ı e sialitäten 
in der Farbe von den Blättern der | tenen übermiefen. Cor, ber angeblich fitate im Betrage bon $750,000,000, | Aug— p 9 
Kohlpflanze taum unterſcheidet. In Varkotiker iſt und ſich zur Zeit der die zur Zahlung dieſer Anleihe bes ee 
ber Ruhe liegt die Raupe der Länge Tat nach ſeiner Angabe unter dem nützt werden follen, unterzubringen. | Auswahl von farbigen 5 Hartholz 
nad auf der unteren Wlattfeite an Einfluß von Morphium befand, tö-| Er erklärte, daß die Regierung die! Grain Gffeften VBlods; markirter 
der Mittelrippe des Blattes entlang |tete, wie berichtet, am Samsiag ri. | volle Unterftügung aller Bantiers Breiswert heute 96.06; SA FE 
und ifi faum wahrzunehmen. Es gibt | Katherine Roufe, als fie mit einem |berlange, und daß bieje, tenn jie umier 'Ereiß, Die DM... WEB 
mei Kohlweißlingsbruten in jedem Mann in einem Kraftwagen an dem | nicht ebenfo tie bie Soldaten völlig Von 3—5 Nm Bd A Bar Aare —— 
Jahre, von denen die lehtere an| Gebäude jeiner Arbeitgeber vorbei⸗ ihre Pflicht und Schuldigkeit täten, —— — — —— dered i 
zablreichiten und aefährlichften ift. | fuhr, durch einen Schuß in den Kopf. Ti darauf gefaßt machen müßten, | Scidenpoplin Röre — Ä eingefakt, 
Bei gutem, warmem Herbitwetter ! Das Mädchen wurde augenjcheinlich | DAB — ihr Eigentum konfisziren in den allerneueſten Mo — zit. 
muß fogar hin und wieder noch mit|dag Opfer einen Perjonenvermwehfe: | würde. Daß biefe Drohung nicht nö- | —— us den; „mit Patch-Taſchen 
einer dritten Brut gerechnet merden. | lung. ta war, ergab fih aus einem darauf ee 0b SEHR: und Gürtel; marineblau, 
Die Raupen freſſen zunächſt die einſtimmig gefaßten Beſchluß, die En WE —— und 
Außenblätter der Kohlpflanzen voll: | Bundesregierung mit allen Kräften Bi 1750 * 
ſtändig kahl und bohren ſich dann zu unterſtützen und allen ihren For- 
Be 2. den Kohlfopf hinein. | * Der Appellhof hat den vielge- | Perungen ftrift nadhaufommen. 
Außer über Kohlpflanzen fallen fie nannten Steuerzahler Willtam H.| Werden in den Schmelztopf wandern. || —— — * x ww . 5 J — 
Ben; en | Das mit jeinem Angriff auf die, Einer von John R. Thompjon ges | il wat ee ii Hochfeine Sorte von Orfords —— 5 
Qlumenarten ber, ſo z. B. über die Verfaſſungsmäßigleit des Jugendge- gebenen Anregung Folge leiſtend gern EEE —— — Br re 
befannten Naiturtien. * ae die Bolimasıt Ei — im South, — J a | Seine Txrfords für Tamen, in Patent Gott und Mattleder, auf dem nenen || ; Dan) 
DurhAusftäuben von Pyreihrum- | Beamten jenes Gerichts, Kinder ihren Samstag alle Siegestrophäen, welche I 
pulber fann die Raupe des Kohlmeiß- | Eltern fortzunehmen, war der Kern-, die Mitglieder ji auf der Remus, 
ling ehr wirtjam befämpft werden. | puntt des Angriffes. | bahn, beim Golffpiel uim. errungen | oder Wlaids, Fa | briflängen, wert 19 
Man miiht ein Pfund Poretbrum| * 3. ©. Mitchell und drei andere| haben, das heitt alle Liebeäbecher, | briflängen, P.. 19e | 390; die Yard.. C 
mit vier Pfund billigen Mehles und ehemalige Lanbverfäufer der Na-| Medaillen ufiv. eingefehmolzen wer= Madras Shirting, 36 Weißes Chiffon Voile, 
bewahrt diefe Mifchung 24 Stunden |tional Society of Fruitvalers find, | den; das Metall if dann gegen! Zoll breit, große Musw. | 36 Zoll br., glatt ı. fein, 
lang in einem luftdicht verfchloffenen | laut Berichts des Gerichtsreferenten Kriegsſparmarten einzutaufchen. Herr | von fancy Streifen, Aa= | taped Borte,. Fabriklän 
Gefäß oder Behälter auf, jobah daß | Ball an das Areisgericht, nicht Gläu- | Ihompfon hat mehr als zwanzig fig Stämmen, m DIE | dir Ye ya... LOC 
Pulver und Diehl jich voliftändig Liger ber Gefellfcaft, wie fie in ihrer | Tolche Tiegeägeioen, und fait bieii} "geines Lonaclott, 36 | Mere. Boplin, alte bel- 
und imnig miteinander vermengen | Alage behaupten, fondern Tchulden iur gleiche Anzahl haben auch Wm. Buß, Zoll breit, alle neueſten len u. dunklen Farben— 
fönnen. Dann jtäubt man die Mi- annaähernd 81000. ı George ©. Patterfon, John R. Hall, Muiter, Rabrif 19 ichr jeidig, 300 
ſchung fein über die von den Kohl⸗ Harry MeNeal u. A. aufzuweiſen. längen, Nard... C | die Nard 
weißlingsraupen heimgeſuchten Kohl⸗ Sollte man mit der Arbeit am Standard Schürzen Gingham. alle beliebten blauen 
pflanzen aus. Während dieſes Pul- Samstag nicht fertig werden, ſo wird — —— 
—— Raupen unbedingt tötet, ift jie am Sonntag foraefeßt werben. | Quantität, die Yard zu 
e3 für den Menichen und da3 Vieh | | 


Sf {ut b [ NKefruten eingebürgert. | 
abjolut harmlos. Um eine fchnellere 2 di gi. sa har: — 
— Betrachtung. — Herr Sch : m Fort Sheridan hat geſtern 
Wirkung noch zu erzielen, kann man — derr Schnad rg Peer) 


: een „Heute ift mir den ganzen Tag recht | Bundesrichter Carpenter 308 Gol-| 
> — —— nulit- feierlich zumute; das muß mohl daher daten bes 40. ge | 
erben zivei Ungen Pprethrum in | OMmen, weil ich biefen Morgen ben |cingebürgert. UA befinben Ih 27 
drei Gallonen Inumwarmen Waſſers Offenbarungseid geleitet babe!” a gg Tu te 
aufgelöft und jofort ausgeſpritzt. Betradite bie Denjden = Br — a Erz 
Dos flüffige Pulver vernichtet die Peine Meinde, und bu wirft bald kei-| OR AN? e, oeiche Sich meinerten 
Raupen fobald e3 diejeiben erreicht, Men grimmigeren haben, ala dich = "en: En en 
während bei Anivendung des Pul- |Telbit. 


Verlauf von Suits 


Eine endgiltige Rännung von Tamen- ad Miijes-Suits, hun— ; —— . 
derte von eleganten, modernen Nlerdern, aus reintvollener Serge, 
Poplin, Delhi, Gabardine, Silvertone, Jerſey, Seidentaffeta, Ve— ii IV II / —* 


a, in Grau, Taupe, Yohfarbia, Rookie, Marineblau, Grim und 
BI anderen beliebten Schattirungen; wur 
den früher zu 835.00, 532.50, 529.50, 





825.00 und 822.50 verkauft ein 
zu 51. Am 
hüb⸗ 


Appell an die Banken. De 00 Sn 
ſchließlich Extra-Größen bis 
Donnerstag verkaufen wir dieſe 
ſchen Kleider ganz ſpeziell zu 


824 Rohr Gondola 
wagen zu nur 
86.00 Rohr Bord 


verfauft * 


Neue Tubtleider aus — gemuſtertem und karrirtem Voile, in einer endloſen 
Auswahl von Moden und Farben, zwei große Partien 

zur Auswahl, * ac 53.95 & 55.95 

. » o, »* ge’ q . * 
Drei große ſtündliche Verkäufe 

Bon 9—11 Vm. | 

Miſſes, | 

| 





Bon 1—3 Nm. 
Scidene Kleider für 
Tamen und Miſſes 


neue Moden aus Sei— 


ringsum 


$7.85 


öße Bruſſel Rugs 


aſſortirte Muſter und Far— 89 

ben; $1.29 Wert, zu...... C 
6x9 Größe reinmwoliene 

Valvet Rugs für PBettztr 

bon Milover und 9 

Center Muſter, gute 


Mäntel für 
Juniors und Damen — 
fanch karrirt, geſtreift u. 
Plaids, früher bis zu 
*12.50 vertauft am 


53.00 


farbig 
—)+0  ———— 


Kurz nnd Neu, 


Smprua umd 
ner, Musiwahl 


914.85 


Donnerstag 
offeriit au... 


PU — 





Leiſten langes Vamp mit hohem franzöſiſchem Abſatz, 
alle Größen — ein 34.00 Wert — da8 Baar J572 *82 .98 


Weißes Lawn, 36 Zoll, 
farbig, karrirt, geſtreift fein. combed Garn, Fa— 


Kleider-Gingham, ein _Bettücher, — ans fjdiwerem | Bettveden, befranit, aczatt 
Sheeting gemacht, S3sölliger | oder arlärmt, große Zorte 


Zaum, waihen fih gut, be Nuswabl von Mu 


fhränfte Quantität $1 25 | ftern 

03 Ztüf u . a 

se ur Kiſſenbezüge, aus feinem 

zlin gemacht, wert bis zu 
ſpeziell 


Donnerstag au ,. 


Weite Canvas Sport Urforde 
brammem oder arünem Lederbefak 
Gummiſoblen und Abſätzen: 
82.39 Werte; Paar zu 


für Damen, mit 
mit den beiten 


reguläre 51.49 


Unfle Strap Mar Jane Bumps für 
Mädchen, aus Patent Colt und malte 
Leder; fie find Goodbcar 
näbt; $2,00 Werte, Raar 


Vlaid Blanters, auch weiß | Miusliir 
oder grau 
Molles,zintib, große Zorte 


3 
ſpeziell das Paar 83 35 
ne — . 


Sebleichter Miustin, 36 Zolf | 
breit. feiner weicher Xeinen 
Finiſh- die Tnantität it be 


feiner _weicher | 48« 


fanitärer 


Gomforters, mit 
mit fanch Gre 


Watte gefüllt 
tonne bezogen, volle Größe; 
große Auswahl von Muſtern, 
Weiße Canvas Anfle Strans für Milies leicht befhmugt 
und sinder, nit echten Ellſtin Sohlen 
die länger balten als Lede 

Töc Werte, Raar zu 


ſpeziell, die 


ſchränkt, 
220 | 


ae 
Dard Al anen Nahtt. Bettüher, Größe 81 
xv0, aus beiter Sualit, Sheet» 
ing gemacht, leicht befchmust 
tt. dpemger als 
beihränite O— 
tif , it 


— — — 
— Lakoniſch. — „Sie haben ja 
jetzt eine Entziehungskur durchge-— 
macht; was hat man Ihnen denn ent— 
zogen?“ — „Dreitauſend Mark!“ 


Fanch türkiſche Bade-Hand 
tücher, mit fanch farbiger Rai 

Vatent Aukle Straps für Kinder, hand auard orte febr abiorbirend 

aewendete Sohlen, $1.25 Werte; die 65 Zorte 

ſpeziell, Baar 


Sabrilpreis; 


Tel Naphtha — fünf 
Stüde an 1 Mumnbeıt, L 
Stüd zu .. dic 


Frifh geröfteter Golden, 


Wieboldts geräuſchloſe Par 
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zuntaerhten Yale. DOC |zeter Saas, Lüge... 29C 1 und. Soet > de 16 
"Babbittd 1776 Waihputver,  weinite Tee Sen Lobiters,  Si@lc .. . 
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vers in trodener Form nicht ſelten — img nod, feine ne getrof= | 
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— 3 2; z : aller dieier Stimmen aber joll in uraer Meriteh > ae = wur 
: leicht überfehen. Es iſt deshalb einne % orniter Zeit feierlich befunden, daß, kurzer Br — one Bee: geu | ; i i | 
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zufucen. Bon diefem Infett tommen |} mung, das gemeinfame Land und $ den Geſchworenen Briefe, Aufſätze Commis (der vom Pferde geftürgt, zu | 
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